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Mit dem Heimat- und
Geschichtsverein unterwegs
Stadtspaziergang durch das alte Troisdorf

1. Tischkickerturnier
bei SoFa e. V.

Am 24. Juli wurde es spannend
bei SoFa e. V. Das 1. Tischkicker-
turnier wurde ausgerichtet. Drei
Teams kämpften in mehreren Spie-
len um den Sieg.
Nach einem knappen Duell, wel-
ches von vielen Emotionen beglei-

tet wurde, gewann Team „Teu-
felskicker“.
Eine kleine Stärkung in Form von
Hot Dogs durfte natürlich nicht
fehlen.
Wir freuen uns jetzt schon auf das
nächste Tischkickertunier.

vhs Troisdorf und Niederkassel - Anmeldebeginn
Ab 9. August sind Anmeldungen für
das Herbstsemester der Volkshoch-
schule Troisdorf und Niederkassel
möglich. Die Programmhefte sind
verteilt und auf der Internetseite der
vhs als Version zum Blättern einseh-
bar. Zahlreiche neue Kurse erwei-

tern wieder das attraktive Angebot.
Von der Verwaltung genealogischer
Personendaten, Stadtspaziergang zu
den Müttern des Grundgesetzes,
Führungen zum Kompostierwerk und
der Biogasanlage, Schutz vor Stark-
regen (in Kooperation mit der Ver-

braucherzentrale NRW), mit Leich-
tigkeit singen, Einführung in die Stoff-
malerei, Nähsprechstunde bis Ge-
lassenheitstraining kompakt u. v. m.
Detaillierte Kursbeschreibungen und
das vollständige Kursangebot finden
Sie auf der Homepage der vhs unter:

www.vhs-tdf-ndk.de
Weitere Informationen erhalten Sie
unter: 02241 896310,
info@vhs-tdf-ndk.de
Wir freuen uns auf Sie.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin

Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Troisdorf e. V. lädt ein zu ei-
nem weiteren Stadtspaziergang.
Auf den Spuren des alten Trois-
dorf tauschen wir bei dem geführ-
ten Spaziergang unsere Erinne-
rungen aus.
Der Weg führt vom Fischerplatz
über Am Bürgerhaus, Wilhelm-
straße, Viktoriastraße, Emil-Mül-
ler-Straße, Kölner Straße, Sieg-
larer Straße, Poststraße, Theo-
dor-Heuss-Ring, Steinhof und

Hippolytusstraße zurück bis zum
Ausgangspunkt. Die Leitung ha-
ben Werner Hamacher und Hans
Overath.
Treffpunkt: Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. September September September September September,,,,,
14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem
Kaufland,Kaufland,Kaufland,Kaufland,Kaufland,
Dauer: ca. 2,5 Stunden.
Die Teilnahme ist kostenfrei, wir
bitten jedoch um Anmeldung bei
der Tourist-Information Burg Wis-
sem, 02241-900 456 oder E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de.



2023
Kreistagsfraktion
Rhein-Sieg

am  29. August 2023

um  16:00 Uhr

im   Kreishaus Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 
53721 Siegburg

ANMELDUNGEN BIS ZUM 15. AUGUST UNTER:

info@spd-fraktion-rsk.de
MEHR INFORMATIONEN UNTER:

www.spd-fraktion-rsk.de/termin/kita-gipfel/

Die frühkindliche Bildung steht vor gewaltigen Herausforderungen:

Fehlende KiTa-Plätze, Fachkräftemangel, Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten in KiTa, 
ein Flickenteppich bei den Elternbeiträgen, unklare Perspektive für das 

Alltagshelferprogramm, nicht auskömmliche Finanzierung durch das KiBiz, mangelnde 
Schulplätze der PiA-Ausbildung und vieles mehr.

Wir laden ein zu einer Diskussionsrunde mit Referent Dr. Dennis Maelzer, 
familienpolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion NRW.

AWO Oberlar -
WIR im Quartier
Wo Tradition auf modernes Leben trifft:
Tagesausflug nach Kempen am 12. September
Eine unverwechselbare Atmosphä-
re, eine kurkölsche Landesburg aus
dem 14. Jahrhundert, denkmalge-
schützte Häuschen in schmalen Gäss-
chen - am 12. September entdecken
wir gemeinsam die charmante Stadt
Kempen.  Wir starten wie gewohnt
mit dem Bus vom Oberlarer Platz
morgens um 10 Uhr und machen uns
auf den Weg Richtung Norden.
Nach der Anfahrt stärken wir uns
zunächst bei einem gemeinsamen
Mittagessen gegen 12 Uhr im Wirts-
haus Kempen.  Danach geht es dar-
an, die Stadt mit all ihren Facetten
auf eigene Faust zu entdecken: Inte-
ressierte Historiker*innen zieht es
sicherlich in die Altstadt mit ihren
sehenswerten Patrizierhäusern und
Fachwerkbauten. Wer den Tag lieber
für einen ausführlichen Einkaufs-
bummel nutzen möchte, der wird in
den vielen Boutiquen, inhabergeführ-
ten Geschäften und bei den ansässi-

gen Kunsthandwerksbetrieben fün-
dig.  Wer die Stadt lieber unter Anlei-
tung entdecken möchte, der kann
sich zur optionalen Stadtführung an-
melden.  Gegen 15.30 Uhr verab-
schieden wir uns schon wieder von
Kempen und fahren mit dem Bus
weiter zum Gut Heimendahl, einem
über 650 Jahre alten denkmalge-
schützten Gutshof. Hier steht neben
der Land- und Forstwirtschaft die art-
gerechte und natürliche Tierhaltung,
insbesondere von alten Haustierras-
sen, im Vordergrund. Auf dem Ge-
lände können wir spazieren, den
Hofladen besuchen und die Seele
baumeln lassen, bevor wir uns um
18 Uhr wieder auf den Heimweg nach
Oberlar machen.  Kartenvorverkauf:
AWO Oberlar, Sieglarer Straße 66-
68, 53842 Troisdorf
02241/9451628
info@awo-oberlar.de
www.awo-oberlar.de
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Doppel-Jubiläum in der Heisenbergstraße
Vor 50 Jahren
zogen die ersten Bewohner in der Straße ein. Und seit 25 Jahren gibt es die Garagenkunst.

50 Jahre Heisenbergstraße:50 Jahre Heisenbergstraße:50 Jahre Heisenbergstraße:50 Jahre Heisenbergstraße:50 Jahre Heisenbergstraße: Nach
dem Baubeginn 1972 begann
1973, also vor 50 Jahren, die „Be-
siedelung“ der Heisenbergstraße
auf der Friedrich-Wilhelms-Hütte.

1972: Baubeginn in der Heisenbergstraße. Fotos: Werner Müller, privat1972: Baubeginn in der Heisenbergstraße. Fotos: Werner Müller, privat1972: Baubeginn in der Heisenbergstraße. Fotos: Werner Müller, privat1972: Baubeginn in der Heisenbergstraße. Fotos: Werner Müller, privat1972: Baubeginn in der Heisenbergstraße. Fotos: Werner Müller, privat

Die Straße ist nach dem Nobel-
preisträger Werner Karl Heisen-
berg benannt.
Aus einem etwa 12.000 qm gro-
ßen Ackergelände und einem

zunächst wie eine Mondlandschaft
anmutenden Baugelände wurde
innerhalb weniger Monate eine
schöne Wohnsiedlung, die sich
durch die vom Bauamt vorge-
schriebene Flachdach-Bauweise
deutlich von der traditionell und
unterschiedlich bebauten Umge-
bung abhob. Mieter der ersten
Stunde berichten, dass die Hei-
senbergstraße in der ersten Be-
siedlungsphase völlig unbekannt
war. Selbst beim damals „allwis-
senden“ Lebensmittelhändler
Kierdorf auf der angrenzenden
Friedrich-Ebert-Straße war über
die neue Siedlung nichts zu er-
fahren. Obwohl da schon die ers-
ten Häuser standen. Nur ein
damals neuer Wanderplan half bei
der Suche. Und so kam 1973 ein
mir bekanntes Mietverhältnis zu-
stande. Die Häuser, die (fast alle)
von einem Architekten-Duo ent-
worfen wurden, weisen oft ein un-
terschiedlich ausgelegtes Atrium
auf. Je die Hälfte der 20 Häusern
der Straße sind ein- oder zweige-
schossig. Die charakteristische,
kleine U-Straße und der Garagen-
hof mit den 19 Garagen waren für
die Kinder der Eigentümer und
Mieter ein Paradies.
Heute ist aus der eher sachlich-
nüchternen Bebauung der An-
fangszeit eine malerische Wohn-
gegend mit üppigem Grün gewor-
den. Die Nummerierung der Häu-
ser bringt allerdings manchen der
allgegenwärtigen Paketboten zur
Verzweiflung.
Einige der Häuser haben inzwischen
neue Besitzer. Und zum Teil woh-
nen schon die Kinder der damali-
gen Bauherren in der Heisenberg-

straße. 50 Jahre Heisenbergstra-
ße, das ist sicher eine Feier wert.
25 Jahre Garagenkunst:25 Jahre Garagenkunst:25 Jahre Garagenkunst:25 Jahre Garagenkunst:25 Jahre Garagenkunst: Einen
weiteren Anlass zum Feiern bie-
ten die charakteristischen Gara-
gen. 1998 sah der Garagenhof in
der Heisenbergstraße aus wie vie-
le: trist und grau. Dann kam 1999
zwei damaligen Bewohnern, dem
Ehepaar Valder, die Idee, die 19
Garagen in ein „Kunstwerk“ zu
verwandeln. Toscana und Terra-
cottatöpfe, Amphoren, Olivenbäu-
me und Lavendel, all diese medi-
terranen Zutaten sollten die Ga-
ragen zieren. Alle Bewohner der
kleinen Straße waren von der Idee
sehr angetan.
Nach Vorführungen mit Dia-Pro-
jektion und Ausführungen des
Künstlers Willi Valder war klar:
„Wir schaffen das“.
Im Laufe des Sommers 1999 wur-
den zuerst alle Garagentore ab-
geschliffen, die Garagen gereinigt.
Die notwendige Farbe - nach Wün-
schen des Künstlers gemischt -
stellte die Lackfabrik Remmers
bereit. Die Garagentore erhielten
einen cremefarbigen Anstrich.
Dann folgte die individuell vorge-
nommene Bemalung und Aus-
schmückung der Tore durch die
jeweiligen Besitzer.
So ist jedes Garagentor ein Uni-
kat. In der Mitte der Garagenrei-
hen wurden eindrucksvolle Sta-
tuen aufgemalt. Amphoren, Pflanz-
töpfen mit Bäumchen, Lavendel-
sträucher und vereinzelte Schmet-
terlinge sind auch heute noch zu
bestaunen. Nahezu jeden Sams-
tagabend gab es vor 25 Jahren in
der „Künstlerphase“ einen Nach-
barschaftsplausch bei Bier und2023: Straßenfest inmitten der Garagen2023: Straßenfest inmitten der Garagen2023: Straßenfest inmitten der Garagen2023: Straßenfest inmitten der Garagen2023: Straßenfest inmitten der Garagen
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1973: Eins der ersten, fertigen Häuser1973: Eins der ersten, fertigen Häuser1973: Eins der ersten, fertigen Häuser1973: Eins der ersten, fertigen Häuser1973: Eins der ersten, fertigen Häuser 2023: Heute das Haus im renovierten Zustand2023: Heute das Haus im renovierten Zustand2023: Heute das Haus im renovierten Zustand2023: Heute das Haus im renovierten Zustand2023: Heute das Haus im renovierten Zustand

Grillwürstchen - die Nachbarschaft
wuchs schlagartig zusammen. Das
Kunstwerk, das Markenzeichen der

1999: Die Garagenmalerei in der Entstehung1999: Die Garagenmalerei in der Entstehung1999: Die Garagenmalerei in der Entstehung1999: Die Garagenmalerei in der Entstehung1999: Die Garagenmalerei in der Entstehung 2023: Nach 25 Jahren noch immer ein Kunstwerk2023: Nach 25 Jahren noch immer ein Kunstwerk2023: Nach 25 Jahren noch immer ein Kunstwerk2023: Nach 25 Jahren noch immer ein Kunstwerk2023: Nach 25 Jahren noch immer ein Kunstwerk

Zählerablesung in Troisdorf-Mitte
Bereich Bahnhof bis Willy-Brandt-Ring

Heisenbergstraße, ist auch nach 25
Jahren nach der Entstehung gut er-
halten. Anläßlich der Jubiläen zele-

brieren die Nachbarn auch in die-
sem Jahr das seit 1999 traditionel-
le Straßenfest, bei dem die Malerei

und die daraus entstandene, gute
Nachbarschaft gefeiert werden.
Werner Müller

Tanzen - ein neues Hobby für Sie?

Vom 18. August bis 2. September
liest die Stadtwerke Troisdorf
GmbH für die Jahresverbrauchs-
abrechnung 2022/2023 die Strom-
, Gas- und Wasserzähler in Trois-
dorf-Mitte wieder vor Ort ab.
Die Ableser kommen montags bis
freitags zwischen 9 und 19 Uhr
sowie samstags in der Zeit von 9

bis 16 Uhr wieder in alle Haushal-
te. Sie können sich als Beauftrag-
te der Stadtwerke Troisdorf GmbH
ausweisen und sind auf der Stadt-
werke-Homepage jeweils mit Foto
zu sehen.
Falls Kunden am Ablesetag nicht
angetroffen werden, hinterlässt
der Ableser eine Terminkarte.

Kann dieser angegebene Termin
nicht wahrgenommen werden,
können Kunden die Zählerstände
auch selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/za-
ehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist ab
dem 14. August möglich.
Die Stadtwerke machen darauf

aufmerksam, dass Zählerstände,
die bis zum 8. September nicht
vorliegen, auf Grundlage des Vor-
jahres rechnerisch ermittelt wer-
den. Abweichungen vom tatsächli-
chen Verbrauch gleichen sich dann
automatisch bei der nächsten Ab-
lesung aus und werden nicht in
einer Korrekturrechnung erfasst.

Wer hat Lust, sich bei schöner
Musik körperlich fit zu halten?
Wir laden Sie ganz herzlich dazu
ein.
Tanzen ist Träumen mit den Bei-
nen.
Tanzen schenkt mehr Freude am
Leben.

Tanzen ist gesund und hält Herz
und Kreislauf in Schwung.
Tanzen trainiert das Gedächtnis
und gelingt selbst dann, wenn
man in jungen Jahren nicht ge-
tanzt hat.
Tanzen bietet die Möglichkeit
des geselligen Beisammenseins.

Tanzen bringt Freude und Ent-
spannung in fröhlicher Gemein-
schaft.
WWWWWo:o:o:o:o: Gemeindezentrum Sieglar,
Grabenstraße 65, Nähe Kranken-
haus, Bushaltestelle Flachten-
straße
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Donnerstags, 15 bis 17 Uhr

Bringen Sie ganz viel Neugier und
Tanz-Lust mit. Der fröhliche Tanz-
kreis freut sich auf Ihr Kommen.
Haben Sie noch Fragen?
TL Dagmar Mertens beantwortet
sie gerne unter Telefon: 46331
oder Gemeindezentrum,
Telefon: 44010.
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BETTER SAFE THAN SORRY | DigitalForum Troisdorf
Die Die Die Die Die TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTA informiert am 29.A informiert am 29.A informiert am 29.A informiert am 29.A informiert am 29.
August in der Stadthalle August in der Stadthalle August in der Stadthalle August in der Stadthalle August in der Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
zum zum zum zum zum TTTTThema „Cybersicherheit fürhema „Cybersicherheit fürhema „Cybersicherheit fürhema „Cybersicherheit fürhema „Cybersicherheit für
Unternehmen“:Unternehmen“:Unternehmen“:Unternehmen“:Unternehmen“: Maßnahmen, Maßnahmen, Maßnahmen, Maßnahmen, Maßnahmen, För För För För För-----
dermittel bis zu 15.000 Euro,dermittel bis zu 15.000 Euro,dermittel bis zu 15.000 Euro,dermittel bis zu 15.000 Euro,dermittel bis zu 15.000 Euro,
Live-Hacking und vieles mehrLive-Hacking und vieles mehrLive-Hacking und vieles mehrLive-Hacking und vieles mehrLive-Hacking und vieles mehr
werden von Experten vorgestellt.werden von Experten vorgestellt.werden von Experten vorgestellt.werden von Experten vorgestellt.werden von Experten vorgestellt.
Im Alltag achten Menschen unbe-
wusst auf Sicherheit, auch wenn
keine akute Gefahr erkennbar ist.
Dieser Grundsatz muss auch für
den digitalen Raum gelten, denn
die rasante Entwicklung der Digi-Digi-Digi-Digi-Digi-
talisierungtalisierungtalisierungtalisierungtalisierung birgt neben vielver-
sprechenden Chancen auch zahl-
reiche Gefahren - manche davon
sind unsichtbar, bis es zu spät ist.
Dies betrifft vor allem auch Unter-
nehmen. So wird die aktuelle EU-
weite Gesetzgebung bezüglich
Network and Information Systems
(NIS) ab Oktober 2024 viele klei-
ne und mittlere Unternehmen zu

Cyber-Sicherheitsmaßnahmen
verpflichten, um die allgemeine
Cyber-Sicherheit in der Europäi-
schen Union zu erhöhen. Wer sich
bisher noch nicht mit diesem The-
ma befasst hat, der wird es bald
wohl müssen.
Deshalb sagt die Troisdorfer Wirt-
schaftsförderung TROWISTA:
„BETTER SAFE BETTER SAFE BETTER SAFE BETTER SAFE BETTER SAFE THAN SORRTHAN SORRTHAN SORRTHAN SORRTHAN SORRYYYYY“
und lädt herzlich zum kommen-
den Event der Veranstaltungsrei-
he „DigitalFDigitalFDigitalFDigitalFDigitalForum orum orum orum orum TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf“ zum
Thema Cybersicherheit für UnterCybersicherheit für UnterCybersicherheit für UnterCybersicherheit für UnterCybersicherheit für Unter-----
nehmennehmennehmennehmennehmen ein. Am 29.29.29.29.29.     AugustAugustAugustAugustAugust um
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr erwartet die Besucher-
innen und Besucher in der Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-
halle halle halle halle halle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf ein äußerst span-
nendes und informatives Event. In
seiner Keynote „CybersicherheitCybersicherheitCybersicherheitCybersicherheitCybersicherheit
ist ist ist ist ist ChefsacheChefsacheChefsacheChefsacheChefsache“ stellt Peter Mey-
er, Geschäftsführer bei
DIGITDIGITDIGITDIGITDIGITAL.SICHER.NRWAL.SICHER.NRWAL.SICHER.NRWAL.SICHER.NRWAL.SICHER.NRW, nicht nur

heraus, weshalb sich jedes Unter-
nehmen gegen Cyberangriffe
wappnen muss, sondern erklärt
auch, wie man einfache Maßnah-
men umsetzt und bis zu 15.000bis zu 15.000bis zu 15.000bis zu 15.000bis zu 15.000
Euro FörderungEuro FörderungEuro FörderungEuro FörderungEuro Förderung für die digitale
Sicherheit im eigenen Unterneh-
men bekommen kann. Im zweiten
Vortrag mit dem Titel „VVVVVon KI-on KI-on KI-on KI-on KI-
Schockanrufen, digitalen Enkel-Schockanrufen, digitalen Enkel-Schockanrufen, digitalen Enkel-Schockanrufen, digitalen Enkel-Schockanrufen, digitalen Enkel-
tricks und falschen Rechnungen:tricks und falschen Rechnungen:tricks und falschen Rechnungen:tricks und falschen Rechnungen:tricks und falschen Rechnungen:
Die Die Die Die Die TTTTTricks der Cyberkriminellenricks der Cyberkriminellenricks der Cyberkriminellenricks der Cyberkriminellenricks der Cyberkriminellen.“
zeigt der Hacker Moritz Samrock
tagesaktuelle Beispiele, wie das
Vorgehen krimineller Organisati-
onen zunehmend digitalisiert wird
und sowohl Privatpersonen als
auch Unternehmen bedroht. Wirt-
schaftsförderer Alexander Miller
ruft Unternehmen zur Teilnahme
auf: „Nach dem großen Erfolg der
letzten Veranstaltung zum Thema
Fachkräftesicherung, hoffen wir

auf eine ähnlich hohe Beteiligung
bei diesem Event. Wir versuchen,
mit unserer Veranstaltungsreihe
alle aktuellen Themen aufzugrei-
fen und Unternehmen bereits im
Vorfeld damit zu erreichen und zu
sensibilisieren. Da ist digitale Si-
cherheit ein entscheidender Be-
reich, besonders wenn man die
Entwicklung der Technologie be-
trachtet“. Der Eintritt zum „Digital-
Forum Troisdorf“ ist wie immer kos-
tenfrei. Interessierte Unternehme-
rinnen und Unternehmer können sich
bis zum 25.bis zum 25.bis zum 25.bis zum 25.bis zum 25.     August online anmel-August online anmel-August online anmel-August online anmel-August online anmel-
dendendendenden. Besuchen Sie dafür gerne die
Website www.trowista.de oder scan-
nen Sie den QR-Code in der Grafik.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 29. August | 16.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Stadthalle Troisdorf | Kölner
Straße 167, 53840 Troisdorf
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: https://eveeno.com/
160424208

rahm begrüßt 26 Azubis in der neuen Ausbildungssaison
Am 1. August begrüßte das rrrrrahmahmahmahmahm
Zentrum für Gesundheit & Mobili-
tät 26 neue Auszubildende, die in
ihr erstes Lehrjahr starteten. Emp-
fangen wurden sie von der Ge-
schäftsführerin Meike Rahm und der
Ausbildungsbeauftragten Claudia
Reps am Standort Troisdorf-Spich.
Die Azubis werden in unterschied-
lichen Bereichen ausgebildet. Sie
starten als Orthopädietechnike-
rInnen, Orthopädieschuhtechni-
kerInnen, als Einzelhandelskauf-
frauen und -männer, Fachlageris-
tInnen und als Auszubildende im
Büromanagement oder im Ge-
sundheitswesen. Bei rahmrahmrahmrahmrahm wird

bereits seit 1972 erfolgreich zur
eigenen Nachwuchsförderung
ausgebildet und die Azubis wer-
den nach der Ausbildung in der
Regel übernommen, denn wie
auch die Gesundheitsbranche,
wächst auch rahmrahmrahmrahmrahm stetig.
Die Auszubildenden haben nach
ihrer Bewerbung in der Regel
bereits eine Hospitation oder ein
Praktikum bei rahmrahmrahmrahmrahm absolviert,
und können nun richtig durchstar-
ten. Für einen reibungslosen Start
in die Ausbildung werden den Aus-

zubildenden PatInnen aus ihrem
Ausbildungsbereich als Bezugs-
personen zur Seite gestellt. Um
ihnen den Tag zusätzlich zu versü-
ßen, wurden die Azubis außerdem
mit einer Schultüte und einem
Rucksack ausgestattet.
Auch nächstes Jahr soll wieder
ausgebildet werden. Erste Bewer-
bung gehen bereits für das Jahr
2024 ein. Wer sich für eine Ausbil-
dung als OrthopädietechnikerIn,
OrthopädieschuhtechnikerIn, Ein-
zelhandelskaufmann/-frau mit dem

Schwerpunkt Sanitätsfachhandel,
Gesundheitswesen oder Büroma-
nagement sowie FachlageristIn
oder ServicefahrerIn interessiert,
hat im nächsten Jahr wieder Chan-
cen bei rahmrahmrahmrahmrahm. Seit diesem Jahr
bietet rahmrahmrahmrahmrahm auch ein duales Studi-
um BWL, Schwerpunkt Handels-
management, in Kooperation der
FHDW Bergisch Gladbach, an.
Weitere Infos zur Ausbildung fin-
den Interessierte auf der Unter-
nehmenswebsite unter:
www.rahm.de/jobs/ausbildung
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Ökumenisches Seniorencafé
startet
Das Ökumenische Seniorencafé be-
ginnt nach der Sommerpause wieder
mit den regelmäßigen Treffen. Unser
1. Café findet statt am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,

16.16.16.16.16.     August,August,August,August,August, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr in der Kreuz-
kirche in Sieglar. Wir freuen uns schon
auf das Wiedersehen.
Bettina Maria Kreuzer

FURORE wieder dabei
„Troisdorf Verein(t)“
Zum dritten Mal findet am 2. Sep-2. Sep-2. Sep-2. Sep-2. Sep-
tembertembertembertembertember in der Zeit von 11 bis 18 Uhr
die Veranstaltung „Troisdorf
Verein(t)“ mit verkaufsoffenem Sonn-
tag und buntem Unterhaltungspro-
gramm für die ganze Familie statt.
Hier wird Troisdorfer Vereinen die
Möglichkeit gegeben, sich und ihre
Vereinsarbeit zu präsentieren. Die
Sängerinnen des TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrau-au-au-au-au-
enchors FURORE 1948 eenchors FURORE 1948 eenchors FURORE 1948 eenchors FURORE 1948 eenchors FURORE 1948 e.....     VVVVV..... freuen
sich, dass sie dabei sind und wer-
den mit einem Info-Stand auf dem
Fest vertreten sein.
Seit ein paar Jahren unterstützen
die Stadtwerke Troisdorf Vereine in
der Region mit einem Förder.Ei. Die-

ses Jahr startet die Ausgabe der
begehrten Förder.Eier am 2. Sep-
tember auf dem Vereinsfest. Vom 4.
bis 24. September kann auf der
Startseite der Stadtwerke digital
ein Fördercode angefordert werden.
Siehe auch „So funktioniert’s - För-
dercodes - Stadtwerke Troisdorf -
FÖRDER.EI (foerderei.de)“.
Auch die Sängerinnen des TTTTTroisdorroisdorroisdorroisdorroisdor-----
fer Ffer Ffer Ffer Ffer Frrrrrauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 e.....     VVVVV.....
haben sich beworben und hoffen auf
reichlich Unterstützung.
Für Rückfragen wenden Sie sich
bitte an
kontakt@troisdorferfrauenchor.de
Pressereferentin Angelika Grosch
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50 Jahre: Ein Skiclub mit vielen Aktivitäten
Zum Fünfjährigen mit Rosi Mittermeier gefeiert

(wed/CS) Skifahren im Rheinland
ist ja nicht unbedingt eine Stan-
dard-Sportart in dieser Region
und hatte den Ruf, etwas mehr für
Elitäre zu sein. Trotzdem oder ge-
rade deswegen hatte Josef Rahm
Anfang der 70er Jahre gemein-
sam mit Lutz Jöhne und Friedhelm
Lier die Idee, einen Skiclub zu grün-
den. Er wollte als Engagierter im
Sieglarer Vereinsleben Skireisen
mit Kind und Kegel zu erschwing-
lichen Preisen ermöglichen. Und
aus ersten Thekengesprächen er-
wuchsen Taten, und Anfang Okto-

ber 1973 fand die Gründungsver-
sammlung statt.
Der Erfolg gab den Gründungsvä-
tern recht, der Skiclub Sieglar star-
tete am Gründungsabend mit 37
Mitgliedern und wuchs auf rund
700 Mitglieder. Dem ersten kom-
missarischen Vorstand gehörten
an: Josef Rahm (1. Vorsitzender),
Gerd Elfgen (2. Vorsitzender),
Friedhelm Lier (Schriftführer),
Maria Walterscheid (Kassenwar-
tin) sowie Lutz Jöhne, Josef Esch,
Franz Jakobi (Sportwarte).
Die erste Fahrt ging am 9. Dezem-
ber des Gründungsjahres nach
Winterberg. Im folgenden Früh-
jahr fand die erste mehrtätige Tour
nach Kaprun statt mit 38 Perso-
nen von bereits 90 Skiclub-Mit-
gliedern. Dort am Kitzsteinhorn
wurden die ersten Vereinsmeis-
ter ermittelt. Bei den Damen wa-
ren es Margret Jöhne vor Brigitte
Müller und Renate Derenbach. Bei
den Männern stand Siegi Klings-
hirn oben auf dem Siegerpodest
gefolgt von Wolfgang Müller und
Dieter Bennerscheidt.
Der Club wuchs weiter, das Ange-
bot an Fahrten und anderen sport-
lichen Aktivitäten wuchs stetig.
Im November 1978 feierte der
Club sein fünfjähriges Bestehen
im Hotel „Siegblick“. Guten Kon-

takten zum WSV und auch zum
DSV war es zu verdanken, dass
die Olympiasiegerin 1976 Rosi
Mittermaier als Ehrengast an die-
sem Festabend teilnahm. Siegi
Klingshirn war zu dieser Zeit der
sportliche Motor des Vereins. Als
Trainer und Betreuer für die ganz
Kleinen war er sicherlich auch Er-
satzvater. Die Jahre 1978 bis 1982
waren für den Verein sportlich
sehr erfolgreich. Namen wie Sa-
bine Schwenk, Anja Bilow, Armin
Feuerherm, Markus Theissen, Tho-
mas Jöhne und Jörg Dussa - um
nur einige zu nennen - machten
Schlagzeilen.
Am 19. März 1985 konnte der bis
dahin zwölf Jahre unverändert tä-
tige Vereinsvorstand in der Jah-
reshauptversammlung nicht mehr
zur Wiederwahl bewegt werden.
Ein komplett neuer Vorstand wur-
de ins Amt gewählt. Die neuen
Führungspersonen hießen nun
Dreck, Most, Kandel, Fleckl, Schul-
ze, Carmelini und Großkopf.
Im Frühjahr 1985 wurde das Club-
haus auf dem Tennisgelände an
der Hunsrückstraße in Spich fer-
tiggestellt. Es wurde zum Schau-
platz vieler clubeigener und pri-
vater Feste. Unvergessen: die Sil-
vester-Party 1985/86.
Die Abteilung Tennis erlebte ei-
nen Boom und wuchs zu einem
erfolgreichen Tennisverein heran.
Die erste Heimleiterin war Mar-
gret Jöhne, die ihre Arbeit gemein-
sam mit Ilona Wolf zur Freude al-
ler Mitglieder erledigte. Am 6.
Dezember fand der erste Informa-

tionsabend „Langlauf“ im Club-
haus statt. Langlaufwart wurde
Peter Schulze.
Nach Klaus Steinberg (1993 bis
2007) und Paul Banischewski
(2007 bis 2013) führt nun Peter
Schoog als fünfter Präsident den
Skiclub Sieglar ins Jubiläumsjahr.
Er legt(e) seine Schwerpunkte auf
den Breitensport für Jedermann
und junge Familien.
Seit 1993 zählt der Skiclub Trois-
dorf-Sieglar e. V. zu den mitglie-
derstärksten und vielfältigsten
Vereinen in Troisdorf. Untrennbar
ist seine Erfolgsgeschichte mit
Namen wie Josef Rahm, Hans
Dreck, Klaus Steinberg und Paul
Banischewski verbunden. Man ist
mit diesem Präsidenten und zahl-
reichen ehrenamtlichen Unter-
stützern Generationen übergrei-
fend mit Teilnehmern zahlreicher
Touren auf vielen Pisten unterwegs
gewesen - vom Sauerland bis ins
Montafon.
Man ist gewandert, gesegelt, ge-
wandert, geradelt, hat Tennis und
Golf gespielt. In der jüngeren Ver-
gangenheit ist man mit Drachen-
booten und auf Wasserskiern
unterwegs.
Darin begründet liegt wohl auch
der Erfolg des Vereins: Es gibt ein
breitgefächertes Angebot mit un-
terschiedlichen Sportarten und
Veranstaltungen. Und jetzt feiert
der Verein sein 50-Jähriges.
Am 26. August ab 16 Uhr im Offi-
zierskasino der Luftwaffenkaser-
ne in Wahnheide.
www.skiclub-troisdorf.de

Josef Rahm war der Initiator zurJosef Rahm war der Initiator zurJosef Rahm war der Initiator zurJosef Rahm war der Initiator zurJosef Rahm war der Initiator zur
Gründung des Skiclubs Sieglar.Gründung des Skiclubs Sieglar.Gründung des Skiclubs Sieglar.Gründung des Skiclubs Sieglar.Gründung des Skiclubs Sieglar.
Fotos: SkiclubFotos: SkiclubFotos: SkiclubFotos: SkiclubFotos: Skiclub

Seit 2013 führt Peter Schoog als Präsident den Skiclub Sieglar.Seit 2013 führt Peter Schoog als Präsident den Skiclub Sieglar.Seit 2013 führt Peter Schoog als Präsident den Skiclub Sieglar.Seit 2013 führt Peter Schoog als Präsident den Skiclub Sieglar.Seit 2013 führt Peter Schoog als Präsident den Skiclub Sieglar.

Zum Fünfjährigen des Clubs tanzte Josef Rahm mit Ski-OlympiasiegerinZum Fünfjährigen des Clubs tanzte Josef Rahm mit Ski-OlympiasiegerinZum Fünfjährigen des Clubs tanzte Josef Rahm mit Ski-OlympiasiegerinZum Fünfjährigen des Clubs tanzte Josef Rahm mit Ski-OlympiasiegerinZum Fünfjährigen des Clubs tanzte Josef Rahm mit Ski-Olympiasiegerin
Rosi Mittermaier.Rosi Mittermaier.Rosi Mittermaier.Rosi Mittermaier.Rosi Mittermaier.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Öffentlichen
Zustellung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf
am 10. August 2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführter Bescheid ist nicht zustellbar, weil der Auf-
enthaltsort des Empfängers unbekannt ist und eine Zustellung an
einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht möglich ist, und
wird daher öffentlich zugestellt:
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Andrii Stroich (zuletzt wohnhaft HauptstrAndrii Stroich (zuletzt wohnhaft HauptstrAndrii Stroich (zuletzt wohnhaft HauptstrAndrii Stroich (zuletzt wohnhaft HauptstrAndrii Stroich (zuletzt wohnhaft Hauptstraße 190,aße 190,aße 190,aße 190,aße 190, 53842 53842 53842 53842 53842
TTTTTroisdorf)roisdorf)roisdorf)roisdorf)roisdorf)
„Ordnungswidriges „Ordnungswidriges „Ordnungswidriges „Ordnungswidriges „Ordnungswidriges Abstellen eines für den StrAbstellen eines für den StrAbstellen eines für den StrAbstellen eines für den StrAbstellen eines für den Straßenverkaßenverkaßenverkaßenverkaßenverkehr zugelasse-ehr zugelasse-ehr zugelasse-ehr zugelasse-ehr zugelasse-
nen Pkw auf öffentlicher nen Pkw auf öffentlicher nen Pkw auf öffentlicher nen Pkw auf öffentlicher nen Pkw auf öffentlicher VVVVVerkerkerkerkerkehrsfläche - Leistungs-/Gebührenbescheid;ehrsfläche - Leistungs-/Gebührenbescheid;ehrsfläche - Leistungs-/Gebührenbescheid;ehrsfläche - Leistungs-/Gebührenbescheid;ehrsfläche - Leistungs-/Gebührenbescheid;
Opel (MAZ 877),Opel (MAZ 877),Opel (MAZ 877),Opel (MAZ 877),Opel (MAZ 877),     ABS 128/2023"ABS 128/2023"ABS 128/2023"ABS 128/2023"ABS 128/2023"
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs. II des

Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs 1 Nr. 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999 i. V. m. § 16
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in der
aktuellen Fassung.
Der Beschuldigte oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist be-
rechtigt, den Bescheid im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, Zim-
mer 223 gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises einzusehen
und in Empfang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechts-
nachteile zu befürchten sind.
Troisdorf, den 03.08.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Zemla
Sachgebietsleiterin
Verkehrsüberwachung

DESPITE INTERFERENCE am 18.8.23 in Troisdorf
Konzertankündigung

Jetzt spiel doch mal alleine
Themenabend im Familienzentrum
Daimlerstraße

DESPITE INTERFERENCE (Pascal Pohlscheidt und Nico Fedorovski)DESPITE INTERFERENCE (Pascal Pohlscheidt und Nico Fedorovski)DESPITE INTERFERENCE (Pascal Pohlscheidt und Nico Fedorovski)DESPITE INTERFERENCE (Pascal Pohlscheidt und Nico Fedorovski)DESPITE INTERFERENCE (Pascal Pohlscheidt und Nico Fedorovski)

Despite Interference ist der
Name eines 2022 entstandenen
Duo-Projekts der Troisdorfer
Musiker Pascal Pohlscheidt (Gi-
tarre & Gesang) und Nico Fedo-
rovski (Piano).
Es ist kaum möglich, die beiden
Musiker auf ein bestimmtes mu-
sikalisches Genre zu reduzieren;
zumeist bewegen sie sich im
weiten Feld zwischen Folk und
Jazz, interpretieren aber ebenso

stilsicher Stucke aus Rock und
Pop. So stehen Bossa-Nova-Klas-
siker von Frank Sinatra und sou-
liger Blues von Tom Waits ebenso
auf dem Programm wie Pop-Bal-
laden von Seal, David Bowie und
eine ganze Reihe selbstge-
schriebener Songs.
Dazwischen sorgen anspruchsvolle
Instrumentalstucke, in denen die
Musiker ihre Virtuosität voll aus-
spielen können, fur Abwechslung.

Die Vielseitigkeit des Duos ma-
nifestiert sich nicht nur auf mu-
sikalischer, sondern auch auf
sprachlicher Ebene: Die Texte der
dargebotenen Lieder sind mal auf
Englisch, mal auf Deutsch oder
sogar auf Italienisch. Und wer
Pascal Pohlscheidt kennt, kann

sich denken, dass auch die köl-
sche Mundart gewiss nicht zu
kurz kommt.
Ort:
Kunsthaus Troisdorf
Einlass: 19:00 Uhr
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!

Solange wir Erwachsenen mit da-
beisitzen und mitspielen, sind un-
sere Kinder oft zufrieden.
Doch kaum entfernen wir uns, for-
dern sie wieder unsere Aufmerk-
samkeit.
• Welche Bedingungen und Hil-

festellungen brauchen Kinder,
um selbständig, zufrieden und
ausdauernd zu spielen?

• Welches Spielzeug ist dazu
angemessen?

• Wie kann ein Kinderzimmer
gestaltet sein?

• Welche Rolle spielen wir als
Eltern?

Mittwoch, 13. September 2023
19:30 - 21:45 Uhr
Referentin:
Dipl. Psych. Beatrix Schäfer
Systemische Familientherapeutin
u. Referentin für Familienthemen
Kursort: Städt. FamZ.
Daimlerstraße Daimlerstr. 33,
53840 Troisdorf
Anmeldung: persönlich in der Kita,
unter 0 22 41 - 8 21 55 oder per
E-Mail an daimlerstr@kita-trd.de
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30 neue Azubis starten bei der Stadtverwaltung
Dreitägiges Onboarding-Programm
In vierzehn unterschiedlichen Aus-
bildungsgängen starten 30 junge
Leute in diesem Jahr ihre Ausbil-
dung bei der Stadt Troisdorf. Bür-
germeister Alexander Biber be-
grüßte sie an ihrem ersten Arbeits-
tag. „Ich freue mich über Ihre Ent-
scheidung eine Ausbildung im öf-
fentlichen Dienst anzutreten und
sich für das Gemeinwohl der Bür-
gerinnen und Bürger dieser Stadt
zu engagieren“, hieß der Verwal-
tungschef die Auszubildenden will-
kommen. Wie jedes Jahr pflanzte
er gemeinsam mit ihnen einen
Baum in den Grünanlagen neben
dem Rathaus. Dr. Hans-Bernd
Bendl vom Amt für Umwelt- und
Klimaschutz hatte diesmal einen
Zierapfelbaum ausgesucht. „Da-
mit tun wir etwas für den Klima-
schutz und auch für den Arten-
schutz“, betonte Dr. Bendl. „Im
Sommer profitieren Insekten von
den Blüten und im Winter bieten
die Äpfel den Vögeln Nahrung“.
Ein Teil der jungen Leute wird im
Verwaltungsbereich ausgebildet,
andere sind bei der Feuerwehr als
Brandmeisteranwärter*innen und
künftige Notfallsanitäter*innen
im Einsatz. Des Weiteren gibt es
Auszubildende in folgenden Be-
reichen: Erzieher*in praxisinte-
grierte Ausbildungsform (PIA),
Fachinformatiker*in,
Veranstaltungskaufmann*frau,
Veranstaltungstechniker*in,
Fachangestellte*r für Medien- und
Informationsdienste,

Straßenwärter*in und Bachelor
Soziale Arbeit. Die Möglichkeit,
in diesem Bereich ein Bachelor-
Studium zu absolvieren, bietet die
Stadtverwaltung seit 2022 und
will mit selbst ausgebildeten Kräf-
ten dem Fachkräftemangel im
Bereich der Sozialen Arbeit im Ju-
gendamt entgegenwirken.

Ein dreitägiges Onboarding-Pro-
gramm ab dem 1. August vermit-
telt den neuen Auszubildenden
alle relevanten Infos über die
Stadtverwaltung. Insgesamt ab-
solvieren derzeit 71 Menschen
ihre Ausbildung bei der Stadt Trois-
dorf. Die „Neuen“ konnten die äl-
teren Azubis noch vor Ausbildungs-

beginn unlängst bei einem klei-
nen Sommerfest kennenlernen
und schon mal erste Kontakte
knüpfen, die das Ankommen er-
leichtern. Auch das Dreierteam der
Jugendausbi ldungsvertretung
steht den Azubis für alle Fragen
zur Verfügung ebenso wie Ausbil-
dungsleiterin Lena Seidler.

Bürgermeister Alexander Biber (r.), Personaldezernentin Tanja Gaspers und Ausbildungsleiterin Lena SeidlerBürgermeister Alexander Biber (r.), Personaldezernentin Tanja Gaspers und Ausbildungsleiterin Lena SeidlerBürgermeister Alexander Biber (r.), Personaldezernentin Tanja Gaspers und Ausbildungsleiterin Lena SeidlerBürgermeister Alexander Biber (r.), Personaldezernentin Tanja Gaspers und Ausbildungsleiterin Lena SeidlerBürgermeister Alexander Biber (r.), Personaldezernentin Tanja Gaspers und Ausbildungsleiterin Lena Seidler
(1. und 2. v.r., obere Reihe) hießen die neuen Mitarbeitenden willkommen.(1. und 2. v.r., obere Reihe) hießen die neuen Mitarbeitenden willkommen.(1. und 2. v.r., obere Reihe) hießen die neuen Mitarbeitenden willkommen.(1. und 2. v.r., obere Reihe) hießen die neuen Mitarbeitenden willkommen.(1. und 2. v.r., obere Reihe) hießen die neuen Mitarbeitenden willkommen.

Heilmittel aus Klosterapotheken
Familienprogramm

Hindernisse und Hitzeschutzmaßnahmen im Gespräch
Unterwegs in Kriegsdorf

19.19.19.19.19.     August 2023,August 2023,August 2023,August 2023,August 2023, 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr
26.26.26.26.26.     August 2023,August 2023,August 2023,August 2023,August 2023, 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr
Kleine und große Quacksalber
können selber Salben, Tinkturen,
Einreibungen etc. mit Hanno Pritz-
kow herstellen, wie sie uns aus
Klöstern des Mittelalters überlie-

fert wurden. Die hergestellten
Mittel können später selbst an-
gewendet werden.
Am 19.08. werden Tinkturen so-
wie Kräuterextrakte angesetzt
und wir lernen die wichtigsten
Konservierungsmittel der Kloster-

medizin kennenlernen. Am 26.08.
werden Cremes und Hustenbon-
bons hergestellt.
Veranstalter: Alpenverein Rhein-
Sieg, Portal Burg Wissem
Treffpunkt: Portal Burg Wissem,
Kreativraum 1 am Portal, 1. Etage

Dauer: 2 Stunden
Kosten: 10 Euro pro Familie,
Gruppe oder Person
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Der Inklusionsbeirat, der Senio-
renbeirat die Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Troisdorf laden
gemeinsam mit der Ortsvorste-
herin Frau Heidi Rahmel zum

Stadtteilspaziergang am 15. Au-
gust um 15 Uhr nach Kriegsdorf
ein. Treffpunkt: Katholische Ka-
pelle in der Reichensteinstraße.
Es sind Bewohner*innen aus dem

Ortsteil eingeladen, die aufgrund
körperlicher Beeinträchtigungen
auf mögliche Hindernisse hinwei-
sen können. Wegen des Klimawan-
dels und der daraus resultieren-

den großen Hitzebelastung im
Sommer soll auch über schattige
Aufenthaltsorte und „kühle“ Räu-
me, mögliche Refill-Stationen und
Wasserstellen gesprochen werden.
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Das Musikkarussell
dreht sich weiter
Posaune, Violine, Oboe und Percussion

InstrumentenkarussellInstrumentenkarussellInstrumentenkarussellInstrumentenkarussellInstrumentenkarussell

Das beliebte Musikkarussell der
städtischen Musikschule Trois-
dorf geht nach den Sommerferi-
en ab Mitte August wieder in die
nächste Runde!
Ab dem 16.08.2023 können Kin-
der im vierwöchigen Wechsel
(mittwochs 17.00 Uhr) ihr Lieb-
lingsinstrument herausfinden.
Unter der fachmännischen Anlei-
tung der Instrumentallehrer*innen
werden Kinder ab sechs Jahren,

bis Ende Januar 2024, spielerisch
an Posaune, Violine, Oboe und
Percussion (Djembe) herangeführt.
Die Kursgebühr beträgt 39,- Euro
pro Monat.
Anmeldungen nimmt das Büro der
Musikschule ab sofort gerne
entgegen:
Telefon: (02241)-900-442
Telefax: (02241)-900-8442
E-Mail:
musikschule@troisdorf.de
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Troisdorf schwingt sich wieder auf die Räder!
Aktion „Stadtradeln“ findet vom 03.09. bis 23.09.2023 statt

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Die vom Klima-Bündnis ins Leben
gerufene Kampagne STADTRA-
DELN findet in diesem Jahr erneut
statt und auch Troisdorf ist wieder
mit dabei.
Vom 3. bis 23. September gilt es,
so viele Kilometer mit dem Fahr-
rad zu sammeln wie möglich.
Dabei soll der Spaß am Radfahren
im Vordergrund stehen und der
Umstieg aufs Fahrrad im Alltag
beworben werden - als Beitrag
für den Klimaschutz und ein an-
genehmes Stadtklima.
Als kleiner Anreiz werden unter
allen Teilnehmenden tolle Preise
verlost. Anmelden können sich

Interessierte schon jetzt unter
www.stadtradeln.de/troisdorf.
Auf der Webseite kann sich jede*r
einem schon bestehenden Team
zuordnen oder ein eigenes Team
mit Familie, Freund*innen und
Arbeitskolleg*innen gründen. Ob
tägliche Radfahrer*innen oder
Gelegenheitsradler*innen - alle,
die in Troisdorf leben, arbeiten,
einem Verein angehören oder
eine Schule besuchen, sind herz-
lich eingeladen, Kilometer zu
sammeln.
Als kleiner Tipp: Mit der kosten-
freien STADTRADELN-App können
die geradelten Strecken bequem
via GPS getrackt und direkt ihrem
Team und ihrer Kommune gut-
schrieben werden.

Die Stadt Troisdorf freut sich auf
viele altbekannte und neue radbe-
geisterte Bürger*innen und ist ge-
spannt, wie viele Radkilometer in
diesem Jahr zusammenkommen.

Fahrradfahrer steht und lächeltFahrradfahrer steht und lächeltFahrradfahrer steht und lächeltFahrradfahrer steht und lächeltFahrradfahrer steht und lächelt
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Manöverunglück am 3. August 1973
Stadt und Heimat- und Geschichtsverein Troisdorf gedenken Unfall vor 50 Jahren

Musikalische Früherziehung
in der Musikschule
Musikschule Troisdorf informiert

Öffentliche Sitzungen im August 2023
Stadtrat und Ausschüsse

Seniorenspaziergang
zur Heideblüte
Seniorenprogramm

In diesem Jahr jährte sich am 3.
August zum fünfzigsten Mal der
tragische Tod von sieben belgi-
schen Soldaten, die mit ihrem
Fahrzeug in der Nähe von Camp
Spich in der Wahner Heide ver-
unglückt sind. Der Troisdorfer
Heimat- und Geschichtsverein
hat im Jahr 2003 an der Unfall-
stelle am König-Baudouin-Weg
einen Gedenkstein errichtet.
Mit einer kleinen Gedenkfei-
er, die an den 50. Todestag der
belgischen Soldaten erinnern

sollte, haben Vertretern der
Stadt Troisdorf, des Heimat- und
Geschichtsvereins Troisdorf, der
belgischen und deutschen
Streitkräfte sowie der belgi-
schen Botschaft der Verstorbe-
nen gedacht.
Am Unfallort erinnert seit 2003
ein Gedenkstein an die Verun-
glückten. „Während ihres Diens-
tes für Freiheit und Frieden“ sei-
en die jungen Wehrpflichtigen
gestorben, sagte Bürgermeister
Alexander Biber. „Wer weiß, wo

wir heute stünden“, wenn nicht
„Männer wie diese Wehrpflich-
tigen den Aufbau unseres Ge-
meinwesens begleitet hätten“.
Die Namen der verstorbenen Sol-
daten des Ardennen-Bataillons
• Michel Barbiot,
• Guy Bergiers,
• Roland Bourlez,
• Raymond Chlairbois,
• Bernard Piret,
• André Roidaux und
• Patrice Weerts
las Claus Chrispeels, Vorsitzen-

der des Heimat- und Geschichts-
vereins, vor. Andy Persyn, Major
im belgischen Verbindungs-
dienst und drei Angehörige des
belgischen Regiments waren ge-
kommen.
Die belgische Botschaft wurde
von Wirtschaftsattaché Bart Van-
derputte vertreten, Stabsfeldwe-
bel Peter Schwarzendahl aus der
Luftwaffenkaserne in Wahn ver-
trat die Bundeswehr, die bis heu-
te die Wahner Heide als Übungs-
gelände nutzt.

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden in der Regel
um 18:00 Uhr statt, meistens im
Rathaus Kölner Str. 176, Saal A

(EG) oder Saal B (5.OG).
Di, 15.08.: Ortschaftsausschuss
Mitte, Sitzungssaal B (Rathaus,
5. OG), 18:00 Uhr
Di, 15.08.: Ausschuss für Mobili-
tät und Bauwesen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mi, 16.08.: Ausschuss für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und

Freizeit, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Do, 17.08.: Ortschaftsausschuss
Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Begegnungsstätte Begegnungsstätte Begegnungsstätte Begegnungsstätte Begegnungsstätte TTTTTroisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-
Friedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-Hütte,
Am Sportplatz 2,
53840 Troisdorf, 18:00 Uhr
Do, 17.08.: Ausschuss für Sozia-

les, Senior*innen und Inklusion,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18:00 Uhr
Di, 22.08.: Haupt- und Finanzaus-
schuss, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp

16.16.16.16.16.     August 2023,August 2023,August 2023,August 2023,August 2023, 14.00 Uhr 14.00 Uhr 14.00 Uhr 14.00 Uhr 14.00 Uhr
Wir laden unsere älteren Natur-
freunde zu einem gemächlichen
Spaziergang, in geselliger Runde mit
den Wanderführern Christel Korten,
Ludwig Mazander ein und zeigen
Ihnen zu verschiedenen Jahreszei-
ten das Naturschutzgebiet von sei-
ner jeweils schönsten Seite.
Im Spätsommer verlockt die Hei-
deblüte zu einem Besuch der Of-
fenlandbereiche. Nach dem Spa-
ziergang über den Telegrafenberg

ist eine Schlusseinkehr im Heide-
könig geplant.
Veranstalter: Portal Burg Wissem
Treffpunkt: Parkplatz am Fliegen-
berg, Altenrather Straße,
53840 Troisdorf
Dauer: ca. 1,5 Stunden,
Schlusseinkehr im „Heidekönig“
Kosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Nach den Sommerferien werden
wieder die beliebten Kurse der
musikalischen Früherziehung
gestartet.
Wir bieten Kurse in vielen Ki-
tas der Stadtteile und in der
städtischen Musikschule Trois-
dorf an.
Bitte fragen Sie in der Musik-
schule nach, ob Ihr bevorzugter
Standort auch dabei ist.
Es wird empfohlen sich zeitnah
anzumelden, da die Kontingen-

te begrenzt sind.
Die Kursgebühr beträgt:
25,00 € /mtl. + einmalig 25,00 €
pro Jahr für Lehrmaterial.

Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Tel.: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail:
Musikschule@troisdorf.de

WALDBADEN für Erwachsene
Neues Angebot des Familienzentrums Daimlerstraße
Referent*in:
Myriam Papon
(Praxis Naturzeit)
Wann: 30.08.2023
16:00 - 18:00 Uhr
Wo: Treffpunkt

Parkplatz Heidekönig
Mauspfad 3,
53842 Troisdorf

Material:Material:Material:Material:Material:
witterungsgerechte Kleidung

etwas zu trinken
kleines Handtuch
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Eine Anmeldung ist schriftlich oder
telefonisch möglich.
Bitte melden Sie sich an unter:

02241/82155 oder Email an:
kg_daimerstraße@troisdorf.de
Finanziert wird das Angebot aus
Mitteln des Familienzentrums
und ist daher für die Teilneh-
menden kostenfrei.
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Stadt kontrolliert Schulwege
Sichere Schulwege in Troisdorf

Straßensperren
in den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

In enger Abstimmung mit der zu-
ständigen Polizeiinspektion führt
das Ordnungsamt der Stadt Trois-
dorf regelmäßig Kontrollen der
Schulwege unter dem Motto:
„Kinder hören, sehen und verhal-
ten sich anders“ durch.
Die Sicherung der Schulwege und
ihr Ausbau ist seit vielen Jahren
ein Schwerpunkt der Troisdorfer
Verkehrspolitik. „Schulwege sind
mit täglichen Gefahren für unsere
Kinder im Straßenverkehr verbun-
den. Wir müssen alle - Eltern, Leh-
rer, Polizei und Stadtverwaltung -
gemeinsam versuchen, diese Ge-
fahren so weit wie möglich zu ver-
meiden, um die Schulwege noch
sicherer zu machen“, betonte Bür-
germeister Alexander Biber heu-
te bei einem Pressetermin zum
Schulstart an der Gemeinschafts-
grundschule in Eschmar. Dort wer-
den in diesem Jahr 54 Schulneu-
linge eingeschult. Biber weiter:
„Damit die Sicherheit der Kinder
im Straßenverkehr gewährleistet
werden kann, erarbeitet die Stadt
Troisdorf aktuell mit einem Pla-
nungsbüro ein schulisches Mobi-
litätsmanagement für die zwölf
Grundschulen in Troisdorf. Dies be-
inhaltet im ersten Schritt eine
Befragung der Eltern über die
Schulwegsituation ihrer Kinder. In
der Umfrage werden die Eltern
dazu befragt, mit welchem Ver-
kehrsmittel ihre Kinder zur Schu-
le kommen und wo bzw. ob sie
Gefahrensituationen auf den
Schulwegen sehen. Die Gemein-
schaftsgrundschule Eschmar ist

eine der fünf Grundschulen, mit
denen wir in diesem Jahr starten.
Dort fand im Juni 2023 bereits
eine Auftaktveranstaltung statt.
In Kürze werden die Eltern über
die Schulwegsituation ihrer Kin-
der befragt. Die Umfrage wird an-
schließend ausgewertet und bil-
det das Mobilitätsverhalten an
der Grundschule im jetzigen Zu-
stand ab. Die genannten Gefah-
renstellen werden begangen und
bewertet. Die Auswertung der Fra-

gebögen erfolgt noch in diesem
Jahr. Im nächsten Schritt werden
dann daraus folgend erste Maß-
nahmen abgeleitet.
Bis Ende des Jahres 2025 soll für
alle zwölf Grundschulen im Stadt-
gebiet ein Mobilitätskonzept ent-
wickelt werden.“
Um den Schulweg für die rund 800
Erstklässler an den 12 Troisdorfer
Grundschulen sicherer zu machen,
kontrolliert das städtische Ord-
nungsamt in den ersten beiden

Wochen des neuen Schuljahrs die
Einhaltung der Verkehrsregeln
besonders. Bürgermeister Biber
appellierte an alle Verkehrsteil-
nehmer, vor allem in den ersten
Wochen nach den Sommerferien,
vor Schulen und Kindergärten
besonders vorsichtig und auf-
merksam zu sein.
Weitere Infos auch auf der Home-
page der Stadt
https://www.troisdorf.de/schulisches-
mobilitaetsmanagement/

Schulleiter der Grundschule Eschmar, Kai Bornemann, zuständige Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt,Schulleiter der Grundschule Eschmar, Kai Bornemann, zuständige Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt,Schulleiter der Grundschule Eschmar, Kai Bornemann, zuständige Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt,Schulleiter der Grundschule Eschmar, Kai Bornemann, zuständige Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt,Schulleiter der Grundschule Eschmar, Kai Bornemann, zuständige Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt,
Sandra Zemla und Bürgermeister, Alexander BiberSandra Zemla und Bürgermeister, Alexander BiberSandra Zemla und Bürgermeister, Alexander BiberSandra Zemla und Bürgermeister, Alexander BiberSandra Zemla und Bürgermeister, Alexander Biber

BirklestraßeBirklestraßeBirklestraßeBirklestraßeBirklestraße
Die Birklestraße wird am
27.08.2023 von 12:00 bis 18:00 Uhr
zur Durchführung des Feuerwehr-
festes gesperrt.
BahnstraßeBahnstraßeBahnstraßeBahnstraßeBahnstraße
Zur Neuverlegung von Versor-
gungshausanschlüssen wird die
Fahrbahn der Bahnstraße von
Höhe Gneisenaustraße bis Kreis-
verkehr vom 22.08. bis 12.09.2023
gesperrt.

Spicher PlatzSpicher PlatzSpicher PlatzSpicher PlatzSpicher Platz
Zur Durchführung und zum Aufbau
der Spicher Kirmes wird auf dem
Spicher Platz vom 12.08. bis 21.08.
ein Halteverbot eingerichtet.
Mondorfer Straße, Glockenstra-Mondorfer Straße, Glockenstra-Mondorfer Straße, Glockenstra-Mondorfer Straße, Glockenstra-Mondorfer Straße, Glockenstra-
ße, Zum Discholls, Meisenweg,ße, Zum Discholls, Meisenweg,ße, Zum Discholls, Meisenweg,ße, Zum Discholls, Meisenweg,ße, Zum Discholls, Meisenweg,
Nachtigallenweg,Nachtigallenweg,Nachtigallenweg,Nachtigallenweg,Nachtigallenweg,
DrosselwegDrosselwegDrosselwegDrosselwegDrosselweg
Vom 04.08. bis 02.09.2023 wer-
den o.a. Straßen kurzzeitig halbs-
teitig oder voll gesperrt.

Anwohner*innen werden infor-
miert.
Mondorfer StrMondorfer StrMondorfer StrMondorfer StrMondorfer Str.,.,.,.,., Glock Glock Glock Glock Glockenstrenstrenstrenstrenstr.,.,.,.,.,     AmAmAmAmAm
Mittelpfad,Mittelpfad,Mittelpfad,Mittelpfad,Mittelpfad, Lucasstr Lucasstr Lucasstr Lucasstr Lucasstr.,.,.,.,., P P P P Pohlgasseohlgasseohlgasseohlgasseohlgasse
Vom 14.08. bis 16.09.2023 wer-
den o.a. Straßen kurzzeitig halbs-
teitig oder voll gesperrt.
Anwohner*innen werden infor-
miert.

Umleitungen sind falls erforder-
lich ausgeschildert.
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Verdienstkreuz am Bande an Ulrich Knab
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Sebasti-
an Schuster, Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises, überreichte jetzt
das Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland an Ulrich Knab
aus Troisdorf und ehrte ihn damit
für seinen unermüdlichen ehren-
amtlichen Einsatz als Kommunal-
politiker und Sportförderer. Im
Troisdorfer Rathaus bedankte sich
Landrat Schuster zudem bei dem
gastgebenden Bürgermeister Ale-
xander Biber.
„Ihnen liegen Zeit Ihres Lebens
die Belange Ihrer Mitmenschen
am Herzen. Sie engagieren sich
seit Jahrzehnten ehrenamtlich
und selbstlos mit einem hohen
Verantwortungsbewusstsein, ei-
ner vorbildlichen Kontinuität und
einem nicht mehr zu beziffernden
Zeitaufwand“, sagte Landrat Se-
bastian Schuster zu Ulrich Knab
und dankte ihm persönlich. „Die-
ser Orden ist die verdiente Wür-
digung Ihrer Leistungen und Ver-
dienste, auf die Sie mit Recht stolz
sein dürfen!“
Seit über vier Jahrzehnten enga-
giert sich Ulrich Knab in der Kom-
munalpolitik seiner Heimatstadt
Troisdorf: 1975 wurde er für die
SPD in den Stadtrat gewählt und
gehörte diesem 25 Jahre lang an,
unter anderem als Vorsitzender
des Sportausschusses und Mit-
glied in diversen Ausschüssen, wie
beispielsweise im Haupt- und Fi-
nanzausschuss und Rechnungs-
prüfungsausschuss. Im Anschluss
daran brachte er sich weiter als
Sachkundiger Bürger ein.
Sein Augenmerk lag dabei viele
Jahre insbesondere auf den Be-
langen der Seniorinnen und Seni-
oren und der „Generationenge-
rechtigkeit“. Hier suchte Ulrich
Knab gezielt die Zusammenarbeit
und den Austausch mit der Ju-
gendorganisation der SPD „Ju-
sos“. Seit dem Jahr 2000 war er
mehr als 20 Jahre lang Vorsitzen-
der der SPD- Arbeitsgemeinschaft
60 plus in Troisdorf und zusätzlich
seit dem Jahr 2005 der SPD-Ar-
beitsgemeinschaft 60 plus Rhein-
Sieg. Auch hier zeigte sich sein
ausgeprägtes Organisationsge-
schick, sein breites Netzwerk war
dabei von großem Nutzen.
Herr Knab trieb mit Nachdruck
die Aktivierung vieler Ortsverei-
ne, deren Belebung und Entwick-

lung voran. Beispielsweise wur-
den regelmäßig Öffentliche Dis-
kussionsrunden und Infoabende
zu Finanz- und Energieversor-
gungsfragen durchgeführt.
Darüber hinaus engagiert sich Ul-
rich Knab als Landes- und Bun-
desdelegierter für die Anliegen
der AG 60 Plus.
Eine weitere große Leidenschaft
gilt dem Laufsport: Bereits seit
den 1990er Jahren engagierte
sich Ulrich Knab ehrenamtlich
und aktiv in der Vereins- und Vor-
standsarbeit - zunächst in der
Abteilung „Lauftreff“ des 1.FC
Spich, bei dem ihm die Anleitung
von Sportneulingen, Betreuung
von Hobbylaufenden und die Mit-
organisation diverser Volksläufe
oblag. 1992 war er Mitbegründer
des Sport-Wettkampfs „Spicher
Zehner“, den er 15 Jahre lang sehr
erfolgreich organisierte.
Dank dieses außergewöhnlichen
Einsatzes gab es 1999 ein beson-
deres Highlight für den Rhein-
Sieg-Kreis: Troisdorf wurde Aus-
tragungsort der 13. Deutschen
Meisterschaften im 100 km-Lauf!
Durch die Verlagerung seines ei-
genen sportlichen Schwerpunktes
in den Bereich Marathon- und Ul-
traläufe, wechselte Ulrich Knab
in 2000 zur Troisdorfer Leichtath-
letik Gemeinschaft 1966 e.V. und

bringt sich seitdem im Abteilungs-
vorstand ein.
Auch die Ausrichtung des „Trois-
dorfer 6h-Laufs“ in zwölf aufein-
anderfolgenden Jahren wäre ohne
seinen intensiven Einsatz nicht
möglich gewesen.
Es handelt sich hierbei um einen
internationalen Wettbewerb, der
sich zu einem der größten dieser
Art in Europa entwickelte - maß-
geblich von Herrn Knab organi-
siert und begleitet. Ein weiteres
Highlight war 2012 die Ausrich-
tung der Deutschen Meisterschaf-
ten im 6h-Lauf.
Auch hat Ulrich Knab über mehre-
re Jahre hinweg in seinem Troisdor-
fer Wohnquartier „Rote Kolonie“ zur

Stärkung des Zusammenhalts Ver-
anstaltungen wie das „Rot-Kol“-Fest
und während der Pandemie das
abendliche „Corona-Vertreibungs-
Singen“ organisiert.
„Gesellschaftliches Engagement
war immer selbstverständlich für
mich, sei es in der SPD, der Nach-
barschaft, im Lauftreff oder als
Gründungsmitglied des Marathon
Ultra Teams M.U.T.“, sagte Ulrich
Knab abschließend. „Dabei hat
sich mein Weg mit vielen Men-
schen gekreuzt: Genossinnen und
Genossen, Läuferinnen und Läu-
fern und vielen anderen.
Die daraus entstandenen Freund-
schaften verbinden uns noch
heute!“
Der Der Der Der Der VVVVVerdiensterdiensterdiensterdiensterdienstorden der Bundes-orden der Bundes-orden der Bundes-orden der Bundes-orden der Bundes-
republik Deutschlandrepublik Deutschlandrepublik Deutschlandrepublik Deutschlandrepublik Deutschland
Der Verdienstorden der Bundes-
republik Deutschland ist die ein-
zige und damit höchste allgemei-
ne Verdienstauszeichnung. Er wur-
de 1951 als Instrument des Dan-
kes für herausragendes Engage-
ment zum Wohle der Allgemein-
heit vom damaligen Bundespräsi-
denten Theodor Heuss gestiftet
und wird seitdem durch den am-
tierenden Bundespräsidenten ver-
liehen - bis heute über 260.000
Mal.
Den Verdienstorden gibt es in
acht verschiedenen Stufen: Als
Erstauszeichnung wird im Allge-
meinen die Verdienstmedaille
oder das Verdienstkreuz am Ban-
de verliehen. Als weitere Ausfüh-
rungen folgen das Verdienstkreuz
1. Klasse, das Große Verdienst-
kreuz, das Große Verdienstkreuz
mit Stern, das Große Verdienst-
kreuz mit Stern und Schulterband,
das Großkreuz und die Sonder-
stufe des Großkreuzes.

Landrat Sebastian Schuster (l.), Ulrich Knab (m.) und Alexander Biber,Landrat Sebastian Schuster (l.), Ulrich Knab (m.) und Alexander Biber,Landrat Sebastian Schuster (l.), Ulrich Knab (m.) und Alexander Biber,Landrat Sebastian Schuster (l.), Ulrich Knab (m.) und Alexander Biber,Landrat Sebastian Schuster (l.), Ulrich Knab (m.) und Alexander Biber,
Bürgermeister der Stadt Troisdorf (r.).Bürgermeister der Stadt Troisdorf (r.).Bürgermeister der Stadt Troisdorf (r.).Bürgermeister der Stadt Troisdorf (r.).Bürgermeister der Stadt Troisdorf (r.).
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Buntes Programm am 26. August
22. Stadtteilfest Rotter See

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Bereits zum 22. Mal findet am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
das beliebte Stadtteilfest in
Rotter See auf dem Europaplatz
statt. Los geht es bereits um
12 Uhr.
Alle Kinder bis 12 Jahre sind
eingeladen an einem Kinder-
flohmarkt auf den Wiesen am
Europaplatz teilzunehmen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Das

Fest wird durch DJ Peter Rein-
ke musikalisch begleitet.
Um 14:00 Uhr eröffnen Bürger-
meister Alexander Biber und
Ortsvorsteher Peter Lohr das
Fest offiziell.
Auf dem Programm stehen
dann Vorführungen verschiede-
ner Vereine. Um 16:00 Uhr un-
terhält der Troisdorfer Musiker
Paskal Pohlscheid mit kölschen

Liedern das Publikum. Auch ein
kleines Karussell als Spielmög-
lichkeit für Kinder wird nicht
fehlen. Eine große Tombola
sorgt für Spaß und Unterhal-
tung. Der Erlös der Tombola
geht an die Jugendorganisati-
on des Deutschen Roten Kreu-
zes. Um 17:30 Uhr stehen dann
Tanz, Unterhaltung und Stim-
mung mit der Band 24tonight

aus Wuppertal als Programm-
Höhepunkt an.
Selbstverständlich ist für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Ortsvorsteher Peter Lohr und
seine Mitstreiter danken den
Sponsoren Stadtwerke Trois-
dorf, Kreissparkasse Köln, VR
Bank Bonn Rhein Sieg sowie
dem Unternehmen von Thomas
Bröhl.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen 16. bis 20. August

Das Tambourcorps Germania Müllekoven informiert
5. Jahreszeit im Sommer

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Runde von Franzhäuschen über Al-
gert (A), 11 km, Wanderführerin Gre-
ta Schell-Koch, Tel.: 02241 9766271
oder 0157 82270854, Abfahrt um
9.07 Uhr mit dem Zug vom Bhf Trois-
dorf (über Siegburg)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sommerangebot: Rothaarsteig
von Wilgersdorf nach Dillenburg
(ca. 500 Hm), 23 km, Wanderer
ohne D-Ticket bitte anmelden bis
zum 16. August, 18 Uhr, Wander-
führerin Dorothee Willhoff,
Tel.: 0157 57898960, Abfahrt um
8.41 Uhr mit dem Zug vom Bhf
Troisdorf (über Siegburg)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Runde um Schaberg (B). (5er Ticket
40,83 Euro) - Wanderer ohne D-
Ticket bitte anmelden bis zum
26. Juli, 18 Uhr, 16 km, Wanderfüh-

rerin Ilse Blum, Tel.: 0157 55588817,
Abfahrt um 8.52 Uhr mit dem Zug
vom Bhf Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Blens - Rursee - Heimbach (B/C,
ca. 350 hm), 15 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel.: 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.18 Uhr mit dem Zug vom Bhf
Troisdorf (über Köln Hbf)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Auf dem Bergischen Weg von Vel-
bert-Neviges nach Gruiten (C, ca.
380 Hm), 5er Ticket 47,90 Euro,
20 km, Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.: 0177 6028383 oder
02241 313798, Abfahrt um 8.03 Uhr
mit dem Zug vom Bhf Troisdorf
(über Köln-Deutz)
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bhf Troisdorf.
Wenn nicht anders vorgegeben,

ist keine Anmeldung notwendig
Wegen kurzfristiger Abfahrts-
zeit-Änderungen bitte zeitnah

auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Auch in den heißen Sommermo-
naten steht das Vereinsleben des
Tambourcorps’ „Germania“ Mül-
lekoven von 1904 e. V. trotz der
Probenpause während der Schul-
ferien nicht still.
Am 2. Juli waren wir beim Som-
merfest von der KG „Husaren
Grün-Weiß Siegburg“ zu Gast und
trugen dort musikalisch zur Ge-
staltung des Tages bei. Neben tra-
ditionellen Märschen durften auch
einige Karnevalslieder in unserem
Programm nicht fehlen. Selbstver-
ständlich sorgte der Karnevals-
klassiker „Der treue Husar“ beim
Publikum für einen Stimmungs-
höhepunkt. Es zeigte sich mal
wieder: Für den Rheinländer ist
das ganze Jahr Fastelovend.
An solch einem warmen Sommer-
tag durfte das eine oder andere
Kaltgetränk im Anschluss an den
Auftritt nicht fehlen. Das aktive
Corps möchte sich an dieser Stel-
le nochmals für die Gastfreund-
schaft der „Husaren Grün-Weiß
Siegburg“ bedanken und freut
sich auf das nächste gemeinsam
verbrachte Fest.
Am 4. August brachten wir ein
Überraschungsständchen zu einer
Diamantenen Hochzeit dar. Trotz
einer kleinen Besetzung waren
die Glückwünsche an das Ehren-

paar ein voller Erfolg.
Damit auch der nächste Auftritt,
die Teilnahme am historische Fest-
zug anlässlich von Pützchens
Markt im September, ebenfalls
erfolgreich wird, beginnt das
Corps am 14. August um 18.30
Uhr mit dem regulären Probebe-
trieb in der MZH Müllekoven. Alle
Interessierten sind eingeladen,

vorbeizukommen und ein Instru-
ment (Flöte, Marschtrommel etc.)
auszuprobieren. Wir freuen uns
über alle möglichen neuen akti-
ven Mitglieder, aber selbstver-
ständlich auch über alle, die als
inaktive Mitglieder unseren Ver-
ein unterstützen möchten. Gene-
rell sind all unsere Proben für
Neuzugänge offen.

Das Tambourcorps „Germania“
Müllekoven von 1904 e. V. erteilt
Euch und Ihnen Auskunft unter
0228 450534.
Auf Instagram sind wir unter
@tambourcorps_muel lekoven
vertreten. Schaut/Schauen Sie
gerne vorbei.
Julian Oepen
2. Geschäftsführer

Auf der Bühne in Siegburg. Foto: Andrea SchmidAuf der Bühne in Siegburg. Foto: Andrea SchmidAuf der Bühne in Siegburg. Foto: Andrea SchmidAuf der Bühne in Siegburg. Foto: Andrea SchmidAuf der Bühne in Siegburg. Foto: Andrea Schmid
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Der Hitzbroicher Weg
Hitz bedeutet wahrscheinlich so viel wie Hirsch
(KPS/wed) Ahorn, Scheinakazie
(Robinie), Buche, Brombeere, Blut-
berberitze, Efeu, Eberesche, Ma-
honie, Weißdorn, Zierkirsche, sind
das alle Baum- und Straucharten,
die die wunderschöne Hecke
entlang des Peter-Ivern-Wegs,
entlang der Gleisen der Rhein-
Sieg-Verkehrsgesellschaft und
der Wiese des St. Johannes-Kran-
kenhauses der Gemeinnützigen
Franziskanerinnen zu Olpe (GFO)
enthält. Es sind sicher noch mehr,
die hier die Umwelt verschönern.
Die Hecke macht den Eindruck,
dass es nicht nur Pflanzungen
waren, die sie geschaffen haben.
Auch Vögel haben vermutlich mit
dem, was sie ablagerten und Kör-
ner und Samen enthielt, die He-
cke geschaffen. Warum dieser
Kunstgriff in die Flora? Antwort:
Wir treffen uns für unsere simu-
lierte und erdachte Sieglar-Bege-
hung und -Erkundung am Vorge-
birgsblick, in Höhe der früheren
Haltestelle der Kleinbahn Sieg-
bug-Zündorf und gegenüber dem
Haus Grabenstraße 115.
Es könnte in den 1920/1930er
Jahre entstanden sein. Über viele
Jahre wohnten hier die Familien
Schäfer und Jasbeck. Ziel unseres
Vorhabens: Zuerst mal zum Hitz-
broicher Weg. Dazu wandern wir
frohgelaunt, vielleicht sogar mit
einem Lied auf den Lippen, über
und entlang des Peter-Ivern-
Wegs. Nachdem wir die schöne
Vielgehölzhecke gebührend be-
wundert haben, überqueren wir
die Dechant-Wirtz-Straße. Dabei
fällt uns das verblichene Erklä-
rungsschildchen unter dem Stra-
ßennamen „Dechant-Wirtz-Stra-
ße“ auf. Bei der Erneuerung soll-
te der Erklärungstext lauten: „De-
chant Wirtz (1889 bis 1965), Pfar-
rer in Sieglar von 1938 bis 1964.
Ihm gebührt großer Dank. Sein
mutiges Handeln bewahrte Sieg-
lar im II. Weltkrieg, 1945, vor der
totalen Zerstörung durch Artille-
riefeuer der US-Army.“
Zwischen Dechant-Wirtz-Straße
und Schillerstraße flankiert der
Peter-Ivern-Weg einen rund
15.000 Quadratmeter großen Flä-
chenbereich, sogar ein Biotop,
also Lebensraum, in dem sich die
Augustinus- und die Röntgenstra-
ße befinden. Die Augustinusstra-
ße erinnert an den hl. Augustinus,
einen bedeutenden lateinischen

Kirchengelehrten. Der Straßenna-
me war vermutlich als eine Eh-
rung an die Augustinerinnen-
schwestern im nahen Kranken-
haus gedacht. Die danebenliegen-
de Röntgenstraße wurde nach
Wilhelm Conrad Röntgen (1845
bis 1923) benannt. Er war Profes-
sor der Physik und entdeckte die
nach ihm benannten Röntgen-
strahlen. Es wäre natürlich weit
hergeholt, wenn man sagen wür-
de, dass mit dieser Straßenbe-
nennung der Röntgenabteilung im
nahen Krankenhaus eine Freude
gemacht werden sollte. Nach ei-
nem weiteren Stück des Wegs
entlang des Peter-Ivern-Wegs und
danach der Pastor-Boehm- und
weiter über die Spicher Straße,
kommen wir an die Ampel Spicher
Straße/Hitzbroicher Weg.
Da wollten wir hin, zum Hitzbroi-
cher Weg. Matthias Dederichs
schreibt in seinen Erklärungen zu
den Straßennamen: In Sieglar gibt
es die Flurnamen „Am Hitzbruch“
und „Zwischen dem Hitzbrucher
Weg und der hohlen Straße“.
„Hitz“ ist wahrscheinlich eine Ver-
änderung von Hirz und bedeutet
so viel wie „Hirsch“. Das Teilwort
„Bruch“ bedeutet „Sumpf- oder
Moorland“ sowie „Sumpfstelle in
einer Wiese“. Der Name Hitzbruch

kann also „Hirschsumpf“ oder
auch „Wasserstelle für Hirsche“
genannt werden“.
Also, jetzt haut der gute Dede-
richs Mattes aber auf den Putz:
Hirsche in Sieglar? Das mit den
Ochsen, das ist ja urkundlich be-
wiesen und ohnehin erklärlich.
Aber Hirsche? Mattes wusste,
wovon er sprach oder schrieb.
Denn Sieglar entwickelte sich aus
urigem Land. Land, wo sich Füch-
se und Hasen und auch Hirsche
gute Nacht sagten. Nach Matt-
hias Dederichs begann die Besied-
lung von Sieglar vom heutigen
Hitzbroich her in Richtung Sieg.
Vermutlich scheuten die Men-
schen, sich in die Nähe der unte-
ren, unwegsamen Niederterras-
se, der Fluss-Terrasse niederzu-
lassen, wo die mäandernden Was-
ser von Sieg, Agger und Sülz
rheinwärts flossen. In seiner be-
achtenswerten Schrift „Sieglarer
Geschichte von den Anfängen bis
1906“ schreibt M. D.: „Man kann
davon ausgehen, dass der kleine
Friedhof auf einem Hügel bei Haus
Rott zu einem großen Fronhof ge-
hörte, der in der Nähe des heuti-
gen Hitzbroich lag. Vielleicht ist
der ehemalige Schuddenrotter Hof
ein Rest dieses Fronhofes gewe-
sen, der 778 durch die norddeut-

schen Sachsen zerstört wurde. Der
erste Sieglarer Pfarrhof stand in
seiner Nähe. Besagte Sachsen
wurden von dem berühmt berüch-
tigten Widukind/Wittekind ange-
führt. Man kann ihn nicht als ei-
nen engen Freund von Karl dem
Großen bezeichnen. Der gab ihm
auch mehrfach etwas auf die Sach-
senmütze. Widukind/Witte aber
hatte verstanden: 778 ließ er sich
taufen. Ob er sich darob geschämt
hatte, das brave Sieglar zuvor noch
plattgemacht zu haben, darüber
kann man erlaubterweise speku-
lieren. Eine weitere „Plattma-
chung“ des frühen Sieglar wird
um 883 angenommen. Die Wikin-
ger, die Nordmänner, wahrlich
keine Klosterknaben, haben auf
ihrem Verwüstungszug nach Köln
und Bonn, auch Dörfer und Sied-
lungen rechts und links des Rhei-
nes verwüstet.“ (Quelle: Matthias
Dederichs) Wir sprechen von der
Geschichte des Hitzbroichs. Der
Hitzbroicher Weg, an dem wir an-
gekommen sind, war bis nach dem
Krieg in Sieglar-Nordost die letz-
te Wohnbebauung. Nördlicher war
an diese Seite des Dorfes lediglich
das Röhrenwerk. Erst in späteren
Jahren kam die Weltfirma Reifen-
häuser hinzu. Entlang am Hitz-
broicher Weg verliefen bis 1964

Der Hitzbroicher Weg aus Richtung Larstraße gesehen. Foto: wedDer Hitzbroicher Weg aus Richtung Larstraße gesehen. Foto: wedDer Hitzbroicher Weg aus Richtung Larstraße gesehen. Foto: wedDer Hitzbroicher Weg aus Richtung Larstraße gesehen. Foto: wedDer Hitzbroicher Weg aus Richtung Larstraße gesehen. Foto: wed
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Schienen der Kleinbahn-Sieg-
burg-Zündorf. Die Geleise verlie-
fen durch Oberlar, Troisdorf bis
zum Bahnhof in Siegburg. Fast
parallel zum Hitzbroicher Weg
nördlich gibt es die Johannesstra-
ße. Deren rückwärtiger Bereich
grenzt an den Willy-Brandt-Ring
(L 332n). Matthias Dederichs er-
klärt die Benennung Johannes-
straße wie folgt: Die katholische
Pfarrkirche zu Sieglar führt das
Patrozinium (6. Mai) des „St. Jo-
hannes, Evangelist vor der latei-

nischen Pforte zu Rom“. Johan-
nes war Jünger Jesu und Apostel.
Der Name ist hebräischen Ur-
sprungs und bedeutet „Gott ist
gnädig“. Die Johannesstraße in
Sieglar geht auf den Namen der
Sieglarer Pfarrkirche St. Johannes
v.d.l.T. zurück. An anderer Stelle
haben wir bereits erwähnt, dass
die Bezeichnung St. Johannes
v.d.l.T. (Vor dem lateinischen Tore)
oder a.p.l. (ante portam latinam)
eine symbolische Verbindung zu
der Urkirche „San Giovanni ante

Porta Latinum“ in Rom bedeutet.
Was heißt „Patrozinium“? Der
Duden (Auszug): „Schutzherr-
schaft eines Heiligen über eine
kath. Kirche“. Das Patroziniums-
fest am 6. Mai ging früher in Sieg-
lar einher mit der tüchtig gefeier-
ten Kleinkirmes. Aber: „Nix bliet
wie et woor“. Mit anderen Wor-
ten: „Nichts bleibt ewig“. In den
letzten Jahren hat der Ortsring
Troisdorf-Sieglar, Vorsitzender
Marco Esch, sich redlich bemüht,
in Verbindung mit dem Ochsen-

fest der Sieglarer Marketingge-
meinschaft (SMG), Vorsitzender
Thomas Bröhl, der Kleinkirmes
wieder Zulauf zu verschaffen. Der
räumliche Bereich des Hitzbroich
mit Fronhof, Schuddenrodder Gut
und Rittergut Haus Rott gehört
offensichtlich mit zur Wiege von
Sieglar. Mehr über die beachtli-
che Geschichte von Haus Rott zu
vernehmen und die Liegenschaft
zu begehen (fiktiv, also phanta-
siert), wird eine der nächsten Rit-
terkreuzaufgaben sein.

Familie Reifenhäuser spendet an Davis Sport
„Wir sind beeindruckt von der Arbeit von Michael Davis“

Der Kölner Basketballverein „Da-
vis Sport“, gegründet und gelei-
tet von Michael Davis, freut sich
über eine Unterstützung in Höhe
von 10.000 Euro von der Familie
Reifenhäuser. Die großzügige
Spende wird dazu beitragen, die
sportlichen Aktivitäten auszubau-
en und die Jugendförderung wei-
ter zu stärken.
Davis konnte sich in den 1990er
Jahren durch harte Arbeit und un-
ermüdliche Hingabe seinen Platz
in der Football- und Basketball-
Welt erkämpfen. Seine außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten brachten
ihm in seiner Mannschaft den Titel
als „größter Spieler in der Ge-
schichte der Cologne Crocodiles“
ein. Doch was Davis besonders aus-
zeichnet, das ist sein Engagement
fur Kinder.
„Mir wurde eine Chance gege-
ben, meine Träume zu verwirkli-
chen. Genau das möchte ich Kin-
dern heute ermöglichen. Mein Ziel
ist es, ihnen die Sportart Basket-

ball näher zu bringen und die rich-
tigen Werte zu vermitteln: Ver-
antwortung, Respekt und Diszi-
plin. Ich möchte dazu beitragen,
dass die Kinder ihr volles Poten-
zial entfalten und zu selbstbe-
wussten und respektvollen Men-
schen heranwachsen“, so Davis,
der selber aus bescheidenen Ver-
hältnissen stammt.
Die Unterstützung fur Davis’ Initi-
ative kommt auch aus der lokalen
Umgebung. Die Familie Reifen-
häuser hat sich dazu entschlos-
sen, den Verein „Davis Sports“ zu
unterstützen. Die feierliche Spen-
denübergabe fand Ende Juli bei
einem Vereinsbesuch durch Simo-
ne und Lena Reifenhäuser statt,
die als Patinnen das Projekt be-
gleiten.
„Wir sind wirklich beeindruckt von
der Arbeit, die Michael und sein
Team leisten. Inklusion ist ein
wichtiges Thema, und dieses Pro-
jekt fördert nicht nur den sportli-
chen Erfolg, sondern auch die Zu-

sammenarbeit und den respekt-
vollen Umgang unter den Kin-
dern“, sagt Simone Reifenhäuser.
Durch die Unterstützung der Fa-
milie Reifenhäuser kann der Ver-
ein nun seine Infrastruktur ver-
bessern, Trainingsmöglichkeiten
erweitern und talentierte junge
Spielerinnen und Spieler unter-
stützen. Ein besonderes Highlight
ist dabei das jährlich stattfinden-
de Basketball Summer Camp in
den USA, bei dem sich die Kinder
aus Köln mit amerikanischen Kin-
dern eine Woche voll- und ganz
dem Basketball widmen. Eine ein-
malige Gelegenheit, nicht nur die
sportlichen Fähigkeiten weiterzu-
entwickeln, sondern auch wert-
volle Erfahrungen in einem inter-
nationalen Umfeld zu sammeln.
Die Familie Reifenhäuser, langjäh-
riger Förderer von gemeinnützi-
gen Projekten, zeigt mit dieser
Spende erneut ihr Engagement für
die Förderung von Jugend und
Sport in der Region. Weitere In-

formationen über „Davis Sport“
und die Aktivitäten des Vereins
gibt es auf der offiziellen Website
www.davissports.de.

Das Basketballverein „Davis Sport“ freut sich über den Besuch und die Spende durch Lena und Simone Reifenhäuser. Foto: ReifenhäuserDas Basketballverein „Davis Sport“ freut sich über den Besuch und die Spende durch Lena und Simone Reifenhäuser. Foto: ReifenhäuserDas Basketballverein „Davis Sport“ freut sich über den Besuch und die Spende durch Lena und Simone Reifenhäuser. Foto: ReifenhäuserDas Basketballverein „Davis Sport“ freut sich über den Besuch und die Spende durch Lena und Simone Reifenhäuser. Foto: ReifenhäuserDas Basketballverein „Davis Sport“ freut sich über den Besuch und die Spende durch Lena und Simone Reifenhäuser. Foto: Reifenhäuser
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Gewinn noch nicht eingeplant
TTTTTroisdorf-Spich (Ra) Die Gewin-roisdorf-Spich (Ra) Die Gewin-roisdorf-Spich (Ra) Die Gewin-roisdorf-Spich (Ra) Die Gewin-roisdorf-Spich (Ra) Die Gewin-
nerinnerinnerinnerinnerin des Spicher Gewinnspiels heißt des Spicher Gewinnspiels heißt des Spicher Gewinnspiels heißt des Spicher Gewinnspiels heißt des Spicher Gewinnspiels heißt
Dorothee Kurrat. KrankheitsbedingtDorothee Kurrat. KrankheitsbedingtDorothee Kurrat. KrankheitsbedingtDorothee Kurrat. KrankheitsbedingtDorothee Kurrat. Krankheitsbedingt
nahm Ehemann Harry Kurrat dennahm Ehemann Harry Kurrat dennahm Ehemann Harry Kurrat dennahm Ehemann Harry Kurrat dennahm Ehemann Harry Kurrat den
Gewinn entgGewinn entgGewinn entgGewinn entgGewinn entgegen.egen.egen.egen.egen.
Was die Eheleute Kurrat mit
dem Gewinn in Höhe von 100
Euro machen werden, ist noch
nicht ganz klar. Entweder wird
lecker Essen gegangen oder im
nächsten Urlaub ausgegeben.
Seit rund 15 Jahren begeistern
sich beide, die am Rotter See
wohnen, für den Tauchsport.
Überwiegend geht es dann nach
Ägypten. Den Tauchschein absol-
vierten beide allerdings in Spa-
nien. Zu seinen weiteren Hobbys
zählt Harry Kurrat Fahrradfahren
und Gartenarbeit. Darüber hin-
aus betreibt er dreimal in der
Woche Kraftsport. 38 Jahre lang
war er in der Altenpflege in Köln
tätig. Zuvor machte er eine Aus-
bildung zum Fliesenleger und
Hafner (Kachelofensetzer) in
Österreich. Nun genießt Harry
Kurrat als Rentner den wohl ver-
dienten Ruhestand.

GGGGGewinnübergabe bei  Malerewinnübergabe bei  Malerewinnübergabe bei  Malerewinnübergabe bei  Malerewinnübergabe bei  Maler-----
meister Backhausenmeister Backhausenmeister Backhausenmeister Backhausenmeister Backhausen
Seit 2008 führt Thomas Back-
hausen seinen Meisterbetrieb
in Spich: „Wir bilden mit unse-
rem erfahrenen Team derzeit
eine junge Frau im Malerhand-
werk aus, sind aber auch immer
auf der Suche nach guten Mit-
arbeitern.
Zu unseren Kunden gehören
überwiegend private Haushal-
te, aber auch Hausverwaltun-
gen und Gewerbebetriebe.
Wir führen alle Malerarbeiten
im Innen- und Fassadenbereich,
Lackier- und Tapezierarbeiten
aus.
Unser Familienbetrieb setzt
dabei auf solides und traditio-
nelles Handwerk und verbindet
dieses mit innovativen Ideen
und modernen Materialien. Wir
haben dabei immer die Gesamt-
leistung im Blick und kümmern

In Vertretung für Thomas Bachhausen übergibt André Rader (r.), Gebietsverkaufsleiter Rundblick Troisdorf,In Vertretung für Thomas Bachhausen übergibt André Rader (r.), Gebietsverkaufsleiter Rundblick Troisdorf,In Vertretung für Thomas Bachhausen übergibt André Rader (r.), Gebietsverkaufsleiter Rundblick Troisdorf,In Vertretung für Thomas Bachhausen übergibt André Rader (r.), Gebietsverkaufsleiter Rundblick Troisdorf,In Vertretung für Thomas Bachhausen übergibt André Rader (r.), Gebietsverkaufsleiter Rundblick Troisdorf,
den Gewinn an Harry Kurrat.den Gewinn an Harry Kurrat.den Gewinn an Harry Kurrat.den Gewinn an Harry Kurrat.den Gewinn an Harry Kurrat.

uns ebenfalls um die Koordina-
tion der Nebenarbeiten, wie
Gerüsterstellung, Trockenbau,
Entsorgung, Elektroarbeiten.
Dabei können wir auf zuverläs-
sige Betriebe der TroDucks zu-
rückgreifen.
Als Fachleute für alle Oberflä-
chenbeschichtungen im Innen-
und Außenbereich, von der De-
cke bis zum Boden Ihres Hauses
beraten wir Sie gerne bei Ihnen
zu Hause oder am Objekt.

Telefonisch erreichen Sie uns Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr
unter 02241 1689276 oder per Mail
unter
mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.

Weitere Informationen über un-
sere Leistungen und Arbeiten
finden Sie auch auf unserer In-
ternetseite unter
www.t-backhausen.de.“
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RAP Workshop
Sensibilisierung für das Thema „Diskriminierung“

Eine Woche lang haben sich ju-
gendlichen Teilnehmer*innen des
RAP-Workshops in den Sommer-
ferien mit dem Thema „RAP als
gesellschaftskritisches Medium“
auseinandergesetzt.
Der Workshop wurde von Zakaria
Touba geleitet, der als freier Mit-
arbeiter an der Offenen Jazz Haus
Schule e.V. Köln tätig ist.
Die Jugendlichen wurden für das
Thema Diskriminierung sensibili-
siert. Entstanden sind RAP-Ge-

dichte, die teilweise musikalisch
begleitet wurden. Diese befass-
ten sich mit Themen wie Rassis-
mus, Mobbing an der Schule oder
Menschen mit Behinderung. Eini-
ge Jugendliche gewannen im Lau-
fe der Woche mehr Selbstvertrau-
en und konnten ihre Gedichte auf
der Bühne präsentieren, andere
waren von Anfang an sehr aktiv
und trauten sich schon am ersten
Tag an die Mikrophone.
Zum Abschluss des Workshops prä-

Die Gruppe bei ihrem Auftritt mit Gästen vor dem Stadtteilhaus SpichDie Gruppe bei ihrem Auftritt mit Gästen vor dem Stadtteilhaus SpichDie Gruppe bei ihrem Auftritt mit Gästen vor dem Stadtteilhaus SpichDie Gruppe bei ihrem Auftritt mit Gästen vor dem Stadtteilhaus SpichDie Gruppe bei ihrem Auftritt mit Gästen vor dem Stadtteilhaus Spich

sentierten die Teilnehmer*innen
bei sonnigem Wetter ihre Ge-
dichte. Die Auftritte kamen bei
den Teilnehmenden und Eltern
sehr gut an.
Der Workshop wurde von der Be-
auftragten für Kinder- und Jugend-
beteiligung Anna Friesen organi-

siert und mitbegleitet. Der Work-
shop wurde im Rahmen des Pro-
gramms „Gemeinsam Mehr-
Wert“ vom Ministerium für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration, ab-
gekürzt MKJFGFI, NRW und Stadt
Troisdorf finanziert.

Die Teilnehmende des Workshops mit Zakaria Touba (l.), Anna FriesenDie Teilnehmende des Workshops mit Zakaria Touba (l.), Anna FriesenDie Teilnehmende des Workshops mit Zakaria Touba (l.), Anna FriesenDie Teilnehmende des Workshops mit Zakaria Touba (l.), Anna FriesenDie Teilnehmende des Workshops mit Zakaria Touba (l.), Anna Friesen
(m.) und Varinia Akua (r.)(m.) und Varinia Akua (r.)(m.) und Varinia Akua (r.)(m.) und Varinia Akua (r.)(m.) und Varinia Akua (r.)
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Vorstellung des Müllekovener Dreigestirns 2024
In der Tradition vieler Müllekovener
Tollitäten der vergangenen 70 Jahre
bekommt Müllekoven nach 1996
wieder ein Dreigestirn. Am 4. No-
vember werden Prinz Frank I. (Frank
Peukert), Bauer Jörg (Jörg Bauer) und
Jungfrau Tine (Torsten Klein) die
Müllekovener Narrenschar bis zum
Aschermittwoch anführen.
Wir drei sind waschechte Mülleko-
vener Junge und sind alle in der Kar-
nevalsgruppe „Kröh von de Kuhl“
vereint und Freunde seit Kinder- und
Jugendtagen.  Die Karnevalsgruppe
geht inzwischen seit 45 Jahren im
Karnevalszug mit und hat bereits
einige Prinzenpaare gestellt und
auch das Dreigestirn 1996 des SV
Fortuna Müllekoven mit Prinz Theo I.
(Theo Pilger), Bauer Heinz-Georg
(Heinz-Georg Mundorf) und Jungfrau
Pauline (Paul Blöse) unterstützt.
Als echte Müllekovener sind wir in
den Ortsvereinen sehr aktiv.  Uns
drei eint die Mitgliedschaft in der
Löschgruppe Müllekoven. Dort wa-
ren wir bereits in der Jugendfeuer-
wehrgruppe und später auch im Feu-
erwehrdienst lange Jahre aktiv. Vor
dem Dienst in der Feuerwehr waren
wir drei jahrelang Messdiener in un-
serer Kirche „Sankt Adelheid“.
Zudem ist Prinz Frank seit 13 Jahren
Vorsitzender des Ortsrings, seit ei-
nigen Jahren als Fußballjugendtrai-
ner in der Fortuna und neuerdings
im SV Untere Sieg tätig.
Bauer Jörg ist seit 9 Jahren Kassen-
wart im Ortsring.
Prinz und Bauer sind zudem seit 27
Jahren Mitglied im JGV „Frohsinn“
und waren dort schon, wie heute in
den Positionen des Ortsrings, viele
Jahre als Vorsitzender und Kassen-
wart aktiv.
Jungfrau Torsten ist seit vielen Jah-
ren aktives Mitglied in der Lösch-
gruppe Müllekoven.
Nun steht unser großes Abenteuer
als Dreigestirn im Müllekovener Fas-
telovend an.
Prinz Frank I.Prinz Frank I.Prinz Frank I.Prinz Frank I.Prinz Frank I.
Alter: 47 Jahre
Familienstand: verheiratet,
zwei Söhne
Beruf: Verwaltungsfachwirt bei der
Stadt Troisdorf und dort als Sach-
gebietsleiter für den Bereich „All-
gemeine Sport- und Schulverwal-
tung“ tätig.
Hobbys: Karneval, Fußball, 1. FC Köln,
Kegeln, Ortsring
Warum Prinz im Dreigestirn? Mein
Großvater Paul Blöse war 1996 als
Jungfrau Pauline Teil des ersten Mül-
lekovener Dreigestirns. Inspiriert

vom damaligen Dreigestirn und als
in Müllekoven geborener Jung, der
seit fast 40 Jahren im Müllekovener
Karnevalszug aktiv ist, entstand der
Traum: Einmol Prinz ze sinn! Zudem
war mein Urgroßvater Johann Linder
1964, also vor fast genau 60 Jahren,
schon Prinz in Müllekoven.
Bauer JörgBauer JörgBauer JörgBauer JörgBauer Jörg
Alter: 45 Jahre
Familienstand: verheiratet, zwei
Töchter
Beruf: Dipl. Bankbetriebswirt bei der
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG
Hobbys: Karneval, Laufen, Kegeln,
Ortsring, Familie, Wandern
Warum Bauer im Dreigestirn? Bei
meinem Namen wäre alles andere
falsch gewesen. Die Begeisterung
für Karneval wurde mir in die Wiege
gelegt und ich gehe über Jahrzehnte
im Müllekovener Zug mit. Auch in
meiner Familie gab es schon eine
Tollität, mein Opa mütterlicherseits
war 1965 Prinz in Spich.
JungfrJungfrJungfrJungfrJungfrau au au au au TTTTTineineineineine
Alter: 47 Jahre
Familienstand: verheiratet, eine
Tochter
Beruf: Ingenieur
Hobbys: Karneval, Familie, Feu-
erwehr, Modellbau, Reisen, Wan-
dern, Lesen, HolderB12, Förder-

verein Monumenta Serica
Warum Jungfrau im Dreigestirn? Kein
blaues Blut in meiner Familie, aber
genug Karnevalsverrücktheit von
Kindesbeinen an befähigen mich
hoffentlich zu diesem hohen Amt.
Ich bin schon auf dem ersten Karne-
valswagen der Kröh von de Kuhl mit-
gefahren und da war jetzt einfach
die Zeit reif fürs Dreigestirn.
Als AdjutantenAdjutantenAdjutantenAdjutantenAdjutanten stehen dem Trifolium
zur Seite:
Michael Weidenbrück
Björn Peukert
Patrick Rössel
Marko Götsch
Die Idee, einmal das Müllekovener
Dreigestirn zu stellen, reifte bereits
beim designierten Prinz Frank I. und
der designierten Jungfrau Tine durch
familiäre Verbundenheit zum Drei-
gestirn 1996. War doch der Großva-
ter des Prinzen als Jungfrau Pauline
und der Vater der Jungfrau als Adju-
tant Peter im damaligen Dreigestirn
aktiv. Damals schmiedeten beide den
Plan, auch einmal das Dreigestirn zu
stellen. Am Karnevalssonntag 2010
wurde die Planung konkreter, da mit
Jörg nun der passende Bauer gefun-
den wurde. Eigentlich sollte schon
2022 das Dreigestirn gestellt wer-
den, da Müllekoven im Jahr 2022

sein 1111-jähriges Jubiläum feierte.
Aber Corona hat einen Strich durch
das jecke Jubiläum gemacht. Daher
freuen wir uns umso mehr, dass wir
nun endlich durchstarten können, frei
nach dem Motto „Mer fiere uns Hei-
mat“.  Wir stecken voller Enthusias-
mus und freuen uns auf eine tolle
Session. Die große Proklamations-
sitzung erfolgt in Zusammenarbeit
mit dem Ortsring Müllekoven e. V.
und findet am 4. November in der
Mehrzweckhalle Müllekoven statt.
Für jegliche Unterstützung sind wir
dankbar. Kontaktieren Sie uns hierfür
und für alle anderen Anfragen unter
dreigestirn.muellekoven@gmail.com
oder unter 0152 24480258 (Frank
Peukert).
Für Auftrittsanfragen: 0177 4918839
(Michael Weidenbrück).
Die Planung der gesamten Session
läuft auf Hochtouren. Bleiben Sie
neugierig und folgen Sie uns, dem
Dreigestirn Müllekoven, in den sozi-
alen Netzwerken wie Facebook un-
ter Dreigestirn Muellekoven und In-
stagram (dreigestirn_muellekoven)
oder sprechen uns gerne persönlich
an. Wir freuen uns auf eine herrlich
jecke Session.
Met dreimol Müllekovve Alaaf
Euer Müllekovener Dreigestirn 2024
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Bäckerei Bröhl spendet an die Grünhelme
„Me drinke für ne joode Zweck am Cafe Bröhl op der Eck“

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Bäckermeister Thomas Bröhl hat
eine großzügige Spende in Höhe
von 1.500 Euro an den Verein
Grünhelme e. V. geleistet.
Christel Neudeck, Mitbegründe-
rin des Vereins, hat die Spende
dankend entgegengenommen.
Der Slogan der Grünhelme „Mit
Taten statt leeren Worten setzen
wir uns für Frieden und Freiheit
ein“ wird durch solche Aktionen
weiterhin unterstützt.
Die Spende wurde im Rahmen der
Aktion „Me drinke für ne joode
Zweck am Cafe Bröhl op der Eck“
gesammelt, bei der der gesamte
Umsatz gespendet wurde. In die-

sem Jahr ging der Spendenaufruf
an die Erdbebenopfer in der Tür-
kei und Syrien.
Ein besonderer Dank geht an die
Familien Peter Schmidt und Dirk
Jansen, die am Rosenmontag eh-
renamtlich Bier zapften und ver-
kauften sowie den Sieglarer Kar-
nevals-Umzug mit lustigen Anek-
doten gekonnt vorstellten. Auch
die zahlreichen Besucher des
Standes haben durch ihren Bei-
trag zur Spende beigetragen. Tho-
mas Bröhl bedankt sich herzlich
für den Einsatz aller Beteiligten
und betont die positive Tonalität
dieser Aktion.

Thomas Bröhl und Christel Neudeck freuen sich über die großzügigeThomas Bröhl und Christel Neudeck freuen sich über die großzügigeThomas Bröhl und Christel Neudeck freuen sich über die großzügigeThomas Bröhl und Christel Neudeck freuen sich über die großzügigeThomas Bröhl und Christel Neudeck freuen sich über die großzügige
Spendensumme.Spendensumme.Spendensumme.Spendensumme.Spendensumme.

Sommerfest bei „Halt Pool“
Die Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“
Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte e. V.
veranstaltet am 19. August ein Sommerfest
für Klein und Groß auf dem Windgassenplatz
in FWH

Schon fast traditionell wird am
Samstag, 19. August, in Friedrich-
Wilhelms-Hütte wieder groß ge-
feiert. Unter dem Motto „Vun Hät-
ze für Hätze“ lädt die KG „Halt
Pool“ alle Mitglieder, Senator-
innen und Senatoren, Freunde der
Gesellschaft sowie alle Hüttener
Bürgerinnen und Bürger auf den
Windgassenplatz ein. Zwischen 16
und 22 Uhr wird ein umfangrei-
ches Programm geboten, bei dem
auch die Jüngsten nicht zu kurz

kommen werden. Höhepunkt wird
sicherlich die Vorstellung des Hüt-
tener Jugenddreigestirns sein, das
in der kommenden Karnevalsses-
sion 2023/24 in Friedrich-Wilhelm-
Hütte den Ton angeben wird. Bei
Live-Musik, Essen und Getränken
wollen wir das Brauchtum pfle-
gen und uns bereits im Sommer
auf eine schöne Karnevalssession
einstimmen.
Seid herzlich willkommen bei
„Halt Pool“
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Familienausflug
ins LVR Freilichtmuseum Lindlar & Bergische Kaffeetafel

Der Troisdorfer Blues Club e. V. beendet die Ferien
Diejenigen, die das Programm
2023 dieser weit über den Gren-
zen des Rhein-Sieg-Kreises be-
kannten und beliebten Veranstal-
tungsreihe gelesen haben, haben
sich sicherlich über den Eintrag
für den 18. August gewundert:
Für das Stammpublikum wird es
sicherlich eine Überraschung sein.
Seit mehr als 15 Jahren ist die
Hausband BB’BB’BB’BB’BB’s BLUESMILEs BLUESMILEs BLUESMILEs BLUESMILEs BLUESMILE für das
„warming up“ zuständig und wur-
de oft gefragt: „Wo und wann
kann man Euch mal länger zuhö-
ren?“ Ja, jetzt ist es endlich so
weit: Die vier Vollblutmusiker wer-
den diesmal den ganzen Abend
gestalten.
Im Laufe der vielen Jahre haben
sie sich mittlerweile ein Reper-
toire von weit über 200 Songs an-
geeignet: Eine Quelle, aus der sie

an diesem Abend schöpfen wer-
den. Es wird ein Abend mit einer
Auswahl an Songs sowohl aus
Mainstream-Titel des Blues als
auch aus neuen, unbekannten
Songs der unterschiedlichsten
Bluesstile werden. Aber auch
komplett Neues wird das Publi-
kum hören. Balladen, harter Rock,
traditioneller Blues, Latin, Oldies:
BBs Bluesmile wird euch durch
einen abwechslungsreichen Abend
führen, mal als komplette Band,
mal als Duo oder Trio.
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 18. August, in der Aula der
Realschule Heimbachstraße, Trois-
dorf, statt. Beginn: 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist wie immer frei. Im
Laufe des Abends kreist jedoch
der Hut - wie in den Chicagoer
Bluesclubs üblich. BB’s BluesmileBB’s BluesmileBB’s BluesmileBB’s BluesmileBB’s Bluesmile

Am Samstag, 19. August, reisen
wir in die Vergangenheit. Dazu be-
darf es allerdings keiner abenteu-
erlichen Maschine, wie man sie
vielleicht aus dem einen oder an-
deren Science-Fiction-Film kennt.
Nein, wir nehmen ganz bequem
den Bus und unternehmen eine
Tour ins Bergische Freilichtmuse-
um vor den Toren Lindlars. Dort
erleben wir hautnah, wie die Men-
schen früher auf dem Land lebten.
Pünktlich um 10 Uhr starten wir
wie gewohnt am Oberlarer Platz.
Unser Bus fährt uns dann gemüt-
lich in Richtung Lindlar; das Frei-
lichtmuseum erreichen wir voraus-
sichtlich gegen 11 Uhr. Dann geht
sie auch schon los, unsere Reise

in die Vergangenheit:
Auf dem ca. 30 Hektar großen Ge-
lände erwarten uns historische
Gebäude aus dem Bergischen
Land, die aus dem 18., 19. und
früheren 20. Jahrhundert stammen:
Höfe, Wohnhäuser und Werkstät-
ten wurden an ihren ursprüngli-
chen Standorten abgebaut, um im
Freilichtmuseum Lindlar als Zeit-
zeugen ein dauerhaftes Zuhause
zu finden. Und in den Gebäuden ist
auch noch richtig was los: In Seile-
rei, Backhaus, Schmiede, Bandwe-
berei, Sattlerei und Imkerei lassen
sich die Handwerker*innen bei ih-
rer traditionellen Arbeit gern über
die Schulter schauen. Und auch als
Besucher*innen dürfen wir hier

gern mit anpacken. Spannend ist
ebenfalls der Besuch des Hof Pe-
ters, auf dem uns die Hauswirt-
schafterin zeigt, wie man früher
auch ohne elektrische Gerätschaf-
ten den Haushalt fest im Griff hat-
te. Wer sich außerdem für die Land-
wirtschaft interessiert, kann bei der
traditionellen Bewirtschaftung der
Ländereien mit Pferdegespann, his-
torischen Traktoren und Gerät-
schaften sowie der guten alten
Handarbeit sicherlich noch das
eine oder andere dazulernen.
Da auch Zeitreisende irgendwann
hungrig werden, ist für 15 Uhr eine
Kaffeezeit im Museumsrestaurant
„Lingenbacher Hof“ geplant, bei
der wir uns ausgiebig an einer

Bergischen Kaffeetafel stärken
können.
Zurück in die Gegenwart geht es
dann wieder gegen 17.30 Uhr.
Wichtige Information: Aufgrund
der Beschaffenheit der Wege und
der historischen Gebäude ist das
Gelände des Freilichtmuseums nur
bedingt barrierefrei zugänglich. Es
gibt keine befestigten Wege
(Schotter) und Steigungen von 6
bis 10 Prozent. Wer auf seinen
Rollator angewiesen ist, kann das
Gelände nur teilweise besuchen.
AWO Oberlar - WIR im Quartier
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
02241/9451628
info@awo-oberlar.de
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Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht
Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück stößt,
kann hier mit einem Fertigkeller
ein sicheres Fundament für den
Hausbau schaffen und gerade in
Südhanglagen von exklusiven Vor-
zügen profitieren. „Ein Hausbau
am Südhang bietet meist eine un-
verbaubare Aussicht und freie
Bahn für Sonnenstrahlen, die
innen durch große Fensterflächen
und außen durch Photovoltaikmo-
dule auf dem Dach enorme Wär-
me- und Energiegewinne erzielen
können“, sagt Stephan Braun von
der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF).
Ein Hausbau in Hanglage ist an-
spruchsvoll, aber mit dem pas-
senden Fundament sehr gut mög-
lich. Ein qualitätsgeprüftes Fun-
dament mit echtem Mehrwert sind
industriell vorgefertigte und indi-
viduell geplante Fertigkeller mit
RAL-Gütezeichen. Selbst bei an-
spruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.
Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.
Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-
ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche
Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller um
etwa 40 Prozent, und das zu Mehr-

kosten gegenüber einem keller-
losen Haus von etwa 20 Prozent.
Das rechnet sich nicht nur für den
Bauherrn, sondern ist auch allge-
mein nachhaltig: Das Mehr an
Wohnfläche erfordert kein größe-
res Grundstück, weil in die Tiefe
statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann
im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-
ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel
der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für
die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun.
Gerade an kalten, aber sonnigen
Tagen lassen große Fenster nicht
nur den Wohnkomfort, sondern
auch die Wärmegewinne merklich
ansteigen, während die Heizkos-
ten sinken. Auf Wunsch helfen
moderne Sonnenschutzsysteme
dabei, die im Sommer als ange-
nehm empfundenen Temperaturen
im Keller zu wahren. „Ein Unter-
geschoss am Hang ist dann auch
ein idealer Platz für die Schlaf-
zimmer“, schließt Braun.
(GÜF/FT)
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Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama
Die Gestaltung der Fassade prägen
viele Faktoren. Ein entscheidender:
Die richtige Wahl von Fenster und
Türen. Gerade im Erdgeschoss set-
zen dabei immer mehr Menschen
auf große Glasflächen. Ein leichter
Zugang nach draußen lässt sich
besonders gut mit Hebe-Schiebe-
Türen verwirklichen. Den Trend zu
diesen großzügigen Fensterelemen-
ten erklärt der Verband Fenster +
Fassade (VFF).
Im Eigenheim werden großzügige
Fenster- und Türenelemente immer
beliebter. Das gilt gerade auch für
den Durchgangsbereich zur Terras-
se. Lichteinfall und Transparenz mo-
derner Glaslösungen sorgen dafür,
dass die Übergänge von Wohnraum
und Natur quasi fließend ineinander
überzugehen scheinen. Für die dafür
nötigen Glaselemente bieten sich
Hebe-Schiebe-Türen an. Sie kom-
men ohne in den Raum stehende
Türflügel aus. Vielmehr werden die-
se seitlich in den Raum geschoben.
Das ermöglicht einen leichten Über-
gang vom Raum auf Terrasse oder
Balkon. Mit einer Drehung des Griffs
gleitet die Hebe-Schiebe-Tür auf
Laufschienen oder -wagen und kann
dann bequem weiter geöffnet oder
geschlossen werden. Dabei sind Tür-
breiten von mehreren Metern
durchaus gängig. „Mit großen Öff-
nungsweiten sorgen Hebe-Schiebe-
Türen für ganz neue Raumerlebnis-
se und bieten jede Menge Komfort,
vom hohen Lichteinfall über ein an-
sprechendes Design bis zur einfa-
chen Bedienung“, erklärt VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange und er-
gänzt: „Wer es besonders komfor-
tabel liebt, achtet bei der Wahl sei-
ner Hebe-Schiebe-Tür zusätzlich auf
besondere Leichtgängigkeit und Si-
cherheit mit einer sogenannten Soft-

Close-Funktion. Das heißt, dass Fens-
ter und Türen sich extrem leicht und
leise öffnen und schließen lassen.“
WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vielen
Lebensbereichen fest etabliert, man
denke an Küchenschubladen oder
Heckklappen von Autos. Bei den un-
gleich größeren Fensterelementen
ist das Prinzip das gleiche: Es geht
darum, Elemente ohne großen Kraft-
aufwand und Zuschlaggeräusche
schließen zu können. „Auch bei
Hebe-Schiebe-Türen gilt: Eine Soft-
Close-Lösung bremst schwere Flü-
gel kurz vor der Endstellung ab und
zieht sie anschließend sanft in die
Verschlussposition“, erläutert VFF-
Geschäftsführer Lange. Verstärken
lässt sich die leichtgängige Bedie-
nung durch den Einsatz von Kom-
paktlaufwagen, auf denen sich die
Hebe-Schiebe-Türen bewegen, wenn
sie geöffnet oder geschlossen wer-

den. Ihre Konstruktion ermöglicht
die optimale Verteilung des Flügel-
gewichts auf die Laufrollen. „Das
sorgt nicht nur für die bewährte
Leichtgängigkeit, sondern auch für
eine erstklassige Wärmedämmung“,
hebt Lange hervor.
Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass großflächi-
ge Schiebetüren nicht zur Einladung
für ungebetene Gäste werden. Mit
den richtigen Sicherheitsvorkehrun-
gen werden sie einbruchhemmend
bis zur sogenannten Widerstands-
klasse 2 (RC2), die für die meisten
privaten Wohngebäude schon ein
erhebliches Schutzniveau bietet.
Sinnvoll können beispielsweise so-
genannte Schwenkhakengetriebe
sein, deren spezielle Sperrfunkti-
on verhindert, dass der Schwenk-
haken nach dem Einrasten mit Hil-
fe eines Werkzeugs gewaltsam zu-
rückgedrückt werden kann. Unter-

stützt wird dieser Effekt durch Stahl-
Schwenkhaken, die bei geöffnetem
Flügel im Flügel versenkt werden.
Beim Schließen riegeln sie von unten
nach oben in die Rahmenteile ein
und pressen den Flügel effektiv ge-
gen die Dichtungen.
Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt sich
auch gut lüften. Spaltlüftungen er-
möglichen, die Frischluft ins Haus zu
lassen, können aber trotzdem gute
Einbruchshemmung bieten. Mit ei-
ner RC2-geprüften Spaltlüftung lässt
sich stets gute Frischluftzufuhr mit
hohem Sicherheitsstandard gewähr-
leisten. Wichtig ist dabei eine opti-
male Abdichtung nach oben zur Zar-
ge und nach unten zur Bodenschwelle
durch abgestimmte Anschlussteile.
„Es gibt eine große Vielzahl an Vari-
anten für die unterschiedlichsten An-
sprüche und Einbausituationen“,
betont Lange. (VFF)

Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einem
anspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIA
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Photovoltaik
Solarstrom am Gebäude doppelt nutzen: Auf Dach und Fassade
Die Kraft der Sonne für die eigene
Stromversorgung und das Stromnetz
anzapfen: Das ist bei Deutschlands
Eigenheimbesitzern nicht erst seit
der jüngsten Strompreisexplosion
ein Mega-Trend. Was viele nicht wis-
sen: Nicht nur das Dach, auch die
Fassade eignet sich bestens für die
Stromerzeugung mit Solarmodulen.
Solch Stromerzeugung in der Verti-
kalen, bietet zahlreiche Vorteile, wie
der Bundesverband Flachglas (BF)
erklärt. Schon rund 11 Prozent der
deutschen Stromerzeugung stamm-
ten im vergangenen Jahr aus Solar-
modulen, knapp die Hälfte der Elek-
trizität kam insgesamt aus erneuer-
baren Quellen. Doch angesichts des
riesigen Bedarfs nicht nur für klassi-
sche Stromanwendungen in Haus-
halt und Industrie, sondern auch für
immer mehr Wärmepumpen und E-
Fahrzeuge ist die Hälfte des Weges
zum Ziel Energiewende kaum ge-
schafft. Schnelleres Wachstum wird
benötigt. Als wichtiger Beitrag bie-
tet sich dafür die gebäudeintegrier-
te Photovoltaik (BIPV) an: Integriert
in Fassaden, Glasflächen oder als
Sonnenschutz erzeugt sie nicht nur
umweltfreundlichen Strom, sondern
erfüllt auch alle Anforderungen an
klassische Bauteile, welche sie er-
setzt oder ergänzt.
TTTTTrrrrransparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-
lässige Modulelässige Modulelässige Modulelässige Modulelässige Module
Die Anwendungsmöglichkeiten der
BIPV sind vielfältig: In Brüstungen
können lichtundurchlässige Photo-
voltaik-Glasmodule mit verdeckten
Solarzellen zum Einsatz kommen.
Transparente Module mit sichtba-

ren PV-Zellen sind z.B. für Sichtglas-
bereiche des Gebäudes wie Fenster,
Oberlichter, Sonnendächer oder Car-
ports geeignet. Zudem verbessern
Solarzellen an der Fassade die Tem-
perierung im Innern: Denn in be-
stimmten Gebäudeteilen, zum Bei-
spiel in Lichthöfen, kann zu viel Son-
neneinstrahlung zu übermäßig viel
Wärmeerzeugung führen. In solchen
Gebäudeteilen drängt sich BIPV-So-
larglas förmlich auf, um die Energie-
durchlässigkeit der Scheiben zu re-
duzieren. Das spart Kosten für die
Klimatisierung, während nebenbei
Strom produziert wird.
„Je nach gewählter Lösung ist die
Amortisationsdauer, sprich der Zeit-
raum bis sich die Investition durch
Einnahmen bzw. Kostenersparnisse
nicht nur für den Klimaschutz, son-
dern auch betriebswirtschaftlich ren-
tiert, mit klassischer PV vergleich-
bar. Das heißt: Solarzellen am Ge-
bäude rechnen sich ebenso wie die
Module auf dem Dach.
Eigenheimbesitzer ebenso wie In-
haber von Gewerbeimmobilien soll-
ten solch eine Investition angesichts
der Entwicklung von Strompreisen
und Anforderungen an den Klima-
schutz daher unbedingt erwägen“,
appelliert Grönegräs.
Vorteile fürs StromsystemVorteile fürs StromsystemVorteile fürs StromsystemVorteile fürs StromsystemVorteile fürs Stromsystem
Neben den individuellen Pluspunk-
ten für Besitzer und Nutzer im Ge-
bäude bringt die gebäudeintegrier-
te Photovoltaik wichtige Vorteile für
das Stromsystem. Seit Beginn des
Jahrtausends wurden Solaranlagen
in Deutschland zur Optimierung der
gesetzlich festgelegten Einspeisever-

gütung fast immer in Südausrich-
tung montiert. Das beschert uns nun
regelmäßig eine geballte Ladung So-
larstrom am Mittag und frühen Nach-
mittag, während zu Spitzenzeiten
des Stromverbrauchs am frühen
Abend der Solarstrom fehlt. Das Pro-
blem lindert die BIPV.
Denn in den Morgen- und Abend-
stunden kann die BIPV im Vergleich
zu einem südorientierten, geneig-
ten PV-Dach für eine bessere Strom-
ausbeute sorgen. Angesichts des
starken Wachstums am Wärmepum-
penmarkt und einem damit einher-
gehenden steigenden Bedarf an

Strom für die Wärmeerzeugung am
Nachmittag und frühen Abend hat
die BIPV beste Chancen, eine stär-
kere Rolle für Deutschlands Unab-
hängigkeit von Energieimporten zu
spielen.
„Es handelt sich um ein wichtiges,
bislang leider nur ansatzweise ge-
nutztes Potenzial“, erklärt BF-Ge-
schäftsführer Grönegräs und er-
gänzt: „Das Wissen für eine sichere
Nutzung der BIPV ist vorhanden,
aufbereitet und in der Praxis seit
langem erfolgreich angewandt. “
(Bundesverband Flachglas e. V. / der
Gütegemeinschaft Flachglas e. V.)
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Familienfreundlich mit Rambo
Erneut zertifiziert:
Die Haus Elisabeth GmbH hat das Qualitätssiegel „Beruf und Familie“ erhalten.

Jubiläums-Geschenk
Verein der Freunde und Förderer des Alfred-Delp Altenzentrum Troisdorf e. V.

Immer wieder mittwochs ist Ram-
bo zu Besuch im Altenheim Haus
Elisabeth. Weil immer an diesem
Tag in der Woche die eigentliche
Betreuung verhindert ist. Und so
kuschelt sich der brave Hund, freilich
nach Vorlage von Impfung und
Wurmkur, während der Arbeitszeit
seines Herrchens, dem Hauswirt-
schaftsleiter Johannes Jungmann,
in seiner Hundebox gemütlich ein.
Dass Rambo regelmäßig Gast im
Team des Altenheimes sein darf, ist
nur einer von zahlreichen Punkten,
für die das Haus jüngst wieder mit
dem Zertifikat „Beruf und Familie“
ausgezeichnet wurde. Vor zehn Jah-
ren hat sich die Haus Elisabeth
GmbH zum ersten Mal für dieses
Zertifikat qualifiziert. Viele Verän-
derungen waren dafür weitaus
komplexer als das Tolerieren einer
Hundebox. Etwa die Einführung von
Mobilzeitkonten, die den Pflege-,
Hauswirtschafts- oder Verwal-
tungskräften mehr Planungsflexibi-
lität erlaubt. Wichtig sind auch ein
„Wunschbuch“ für die Dienstplan-
gestaltung oder die transparente
Urlaubsplanung. Rückzugsmöglich-
keiten für ungestörtes Arbeiten hat
das Leitungsteam des Hauses
damals eingerichtet. Teamentwick-

lung oder auch Supervision für Ein-
zelne waren ein Thema. Und wo der
Schuh ohne Aussicht auf Verbes-
serung dauerhaft drückt, gibt es
wenigstens ein finanzielles Trost-
pflaster: Für das kurzfristige Ein-
springen, das in einer Pflegeein-
richtung nun einmal häufig uner-
lässlich ist, gibt es eine zusätzli-
che Vergütung.
All dies hat die - aus der Hertie-

Stiftung erwachsene - „berufundfa-
milie Service GmbH“ von einer Ex-
pertin erfassen lassen und während
ihres jüngsten Audits neu geprüft.
Doch ist, so der stellvertretende Ein-
richtungsleiter Dennis Böhnke, der
Idealfall ja niemals erreicht. „Im
kommenden Jahr werden wir zum
Beispiel die Gestaltung der Pau-
sen - etwa die Einrichtung eines
neuen Raumes - in den Blick neh-

men“, so Böhnke. Ein Punkt, der
dann zur nächsten Re-Zertifizie-
rung in drei Jahren mit auf das
„berufundfamilie“-Konto einzah-
len wird.
Erst einmal aber freut sich das Haus
über das Qualitätssiegel, das die
Pflegedienstleitung Benita Rolff in
Anwesenheit der Bundesfamilien-
ministerin Lisa Paus (MdB) in Ber-
lin persönlich entgegennahm.

Förderverein-Vorstandsmitglieder freuen sich über den gespendeten DeFörderverein-Vorstandsmitglieder freuen sich über den gespendeten DeFörderverein-Vorstandsmitglieder freuen sich über den gespendeten DeFörderverein-Vorstandsmitglieder freuen sich über den gespendeten DeFörderverein-Vorstandsmitglieder freuen sich über den gespendeten De
Beleef Aktivitätentisch.Beleef Aktivitätentisch.Beleef Aktivitätentisch.Beleef Aktivitätentisch.Beleef Aktivitätentisch.

Der Verein der Freunde und För-
derer des Alfred-Delp Altenzen-
trum Troisdorf e. V. hat anläss-

lich des 30-jährigen Jubiläums
der Tagespflege im AWO Alfred-
Delp-Altenzentrum Troisdorf ein

besonders Geschenk überge-
ben: den De BeleefTV Aktivitä-
tentisch. Mit mehr als 350 An-
wendungen bietet er ein weit-
gefächertes Spektrum an spe-
ziell entwickelten Aktivitäten,
Spielen, Videos und Musik. Er
ist auch besonders für Men-
schen mit Demenz geeignet
und bietet interaktive Applika-
tionen, die sowohl die Feinmo-
torik als auch die geistige Ebe-
ne fördern. Er ist einfach zu be-
dienen mittels der großen far-
bigen Touchscreen Oberfläche.
De BeleefTV weckt sofort die
Neugierde, etwas zu tun: allei-
ne, mit den Betreuern oder in
der Gruppe.
Übereinstimmend wurde geäu-
ßert, dass der Einsatz des Ti-
sches eine große Bereicherung
für die Menschen in der Tages-
pflege bedeutet. Diese positive

Bewertung und Resonanz be-
stärkt den Förderverein, mit
seinen Aktivitäten weiter fort-
zufahren. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen, können Sie
durch Ihre Mitgliedschaft im
Förderverein gerne auch Ihre
Ideen und Anregungen einbrin-
gen und das AWO Alfred-Delp-
Altenzentrum maßgeblich un-
terstützen.
Der Förderverein ist selbststän-
dig, unabhängig, überparteilich
und überkonfessionell. Es wer-
den keine eigenen wirtschaftli-
che Ziele verfolgt.
Kontakt: Verein der Freunde
und Förderer des Alfred-Delp-
Altenzentrums Troisdorf e. V.,
Alfred-Delp-Straße 13,
53840 Troisdorf,
Informationen:
www.awo-alfred-delp-az.de/
bei-uns-leben/foerderverein

Pflegedienstleiterin Benita Rolff (vierte von links) bei der feierlichen Ausgabe der Zertifikate, die inPflegedienstleiterin Benita Rolff (vierte von links) bei der feierlichen Ausgabe der Zertifikate, die inPflegedienstleiterin Benita Rolff (vierte von links) bei der feierlichen Ausgabe der Zertifikate, die inPflegedienstleiterin Benita Rolff (vierte von links) bei der feierlichen Ausgabe der Zertifikate, die inPflegedienstleiterin Benita Rolff (vierte von links) bei der feierlichen Ausgabe der Zertifikate, die in
Anwesenheit von Bundesfamilienministerin Lisa Paus stattfand.Anwesenheit von Bundesfamilienministerin Lisa Paus stattfand.Anwesenheit von Bundesfamilienministerin Lisa Paus stattfand.Anwesenheit von Bundesfamilienministerin Lisa Paus stattfand.Anwesenheit von Bundesfamilienministerin Lisa Paus stattfand.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Sommerpause vorbei - Hurra
„Let’s Go Gospel“ lädt zum Kennenlernen ein

Der „Verein zur Förderung der Kinderbuchkunst
des Museums der Stadt Troisdorf“ feiert 40. Geburtstag
Einladung zum Mitmachtag!
Der Verein zur Förderung der Kin-
derbuch-Kunst lädt alle kleinen und
großen Besucher herzlich zum Mit-
machtag anlässlich seines 40. Jubi-
läums ein. Am Sonntag, 20. August,
von 15 bis 17.30 Uhr wird im Bilder-
buchmuseum ein buntes Programm
für die ganze Familie geboten. Die
Veranstaltung verspricht einen zau-
berhaften Nachmittag voller Phan-
tasie, Kreativität und Begeisterung
für die Welt der Bilderbücher.
Unter dem Motto „Wir tauchen
ein in tolle Bilderbuch-Welten“
werden die Besucher die Mög-
lichkeit haben, ihren Lieblingsfi-
guren wie Tiger, Bär, der Raupe
Nimmersatt und der Königin der
Farben zu begegnen. Dabei ste-
hen verschiedene Kreativstatio-
nen zu den Bilderbuch-Themen
bereit, an denen die kleinen Gäs-
te ihrer Phantasie freien Lauf las-
sen können.
1. Für musikalisch Interessierte:

Schaurig-schöne Musikinst-

rumente gestalten mit Tiger
und Bär.

2. Die Freunde der Raupe Nim-
mersatt: Basteln von Lesezei-
chen oder Dekorationen. Ver-
schiedene Bastelmaterialien
stehen bereit.

3. Farbexperten: Spannende In-
fos zu Farben und Mischen.
Anschließend Batiken auf Kü-
chenpapier oder Schmetterlin-
ge aus Kaffeefiltern gestalten.
Materialien werden gestellt.

4. Druckwerkstatt: Einfache Dru-
cke mit Styreneplatten oder
Stempeln erstellen. Thema:
Rotkäppchen. Materialien
werden gestellt.

Damit die Kinder alle Kreativsta-
tionen erkunden können, erhal-
ten sie eine „Laufkarte“, die an
den besuchten Stationen gestem-
pelt wird. Am Ende der Veranstal-
tung können die Kinder ein klei-
nes Giveaway am Stand des För-
dervereins abholen. Es winken

tolle Belohnungen für fleißige
Teilnehmer*innen.
Die Feier zum Jubiläum des Ver-
eins zur Förderung der Kinder-
buch-Kunst verspricht unvergess-
liche Stunden für die ganze Fa-
milie. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, in die zauberhafte Welt der
Bilderbücher einzutauchen und

gemeinsam mit Ihren Kindern kre-
ativ zu werden!
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
DatumDatumDatumDatumDatum: Sonntag, 20. August
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit: 15 bis 17.30 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Bilderbuchmuseum, Burgal-
lee, 53840 Troisdorf
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher und ein buntes Jubiläumsfest.

Der Troisdorfer Gospelchor „Let’s
Go Gospel“ beginnt am 10. Au-
gust wieder mit seinen Proben in
der Kreuzkirche in Sieglar. Die
Mitglieder freuen sich schon sehr
darauf, endlich wieder gemeinsam
singen zu dürfen.
Alle, die Freude an Musik haben
und motiviert sind, jetzt nach den
Ferien etwas Neues zu beginnen,
sind herzlich eingeladen, dabei zu
sein und unverbindlich bei einer
der nächsten Proben zuzuhören
oder mitzusingen.
Lernen Sie den Chorleiter Detlef
Höhmann und die Sängerinnen
und Sänger kennen und starten
Sie gemeinsam mit ihnen durch in
die neue Saison, in der neben Sin-
gen, Singen, Singen noch so eini-
ges Spannende geplant ist.
Als nächstes steht am 2. Septem-
ber Troisdorf Verein(t) an, bei dem
der CVJM Troisdorf e. V. wieder
mit einem Stand vertreten sein
wird und auch kleinere Mitsing-
konzerte geplant hat. Daran an-
schließend steht schon das nächs-
te Ereignis am 7. September, 18.30
Uhr an, eine kostenlose Veran-

staltung nur für Männer unter
dem Motto „Bass & Bier, Tenor &
Thüringer“. Die Anmeldung hierfür
ist bereits jetzt schon auf der In-
ternetseite www.letsgogospel.de.
möglich.
Im November gibt es ein Chorwo-
chenende in der Niederzerfer
Mühle und im April nächsten Jah-
res zum 20-jährigen Jubiläum des
Chores ein großes, ganz beson-
deres Event: ein dreitägiger Jubi-
läumsworkshop mit einem inter-

national bekannten Coach aus
Dänemark. Nähere Informationen
hierzu gibt es ab 1. September
auf der Webseite.
Wer gerne singt und das Gefühl
des gemeinsamen Singens spü-
ren möchte, ist herzlich eingela-
den. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich und es gibt kein Vorsin-
gen. Die geschulten Ohren des
Dirigenten hören sofort, in wel-
cher Stimmlage ein jeder am bes-
ten singt. Eine kurze Info an den

Chorleiter Detlef Höhmann oder
den Vorstand des CVJM Troisdorf
e. V. über das Kontaktformular
oder per E-Mail genügt. Sei dabei
und werde Teil dieser tollen Ge-
meinschaft! Geprobt wird immer
donnerstags um 19.30 Uhr in der
Kreuzkirche (Evangelische Frie-
denskirchengemeinde) in 53844
Troisdorf-Sieglar, Grabenstraße 65.
www.letsgogospel.de.
„Let’s Go Gospel“ der Chor in dem
du willkommen bist!

Der Chor „Let’s Go Gospel“ startet wieder mit seinen Proben.Der Chor „Let’s Go Gospel“ startet wieder mit seinen Proben.Der Chor „Let’s Go Gospel“ startet wieder mit seinen Proben.Der Chor „Let’s Go Gospel“ startet wieder mit seinen Proben.Der Chor „Let’s Go Gospel“ startet wieder mit seinen Proben.
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Werte im Wohneigentum erhalten
Renovierungen richtig planen und sicher durchführen
Den Traum von den eigenen vier
Wänden haben sich viele Men-
schen schon vor Jahrzehnten er-
füllt. Mietfrei zu wohnen, wenn
das Haus längst abbezahlt ist, hat
viele Vorteile. Eigentum bringt
jedoch auch Verpflichtungen mit
sich - das besagt sogar der Arti-
kel 14 unseres Grundgesetzes.
Spätestens wenn Gefahren für die
Allgemeinheit drohen, müssen
Sanierungen vorgenommen wer-
den. Doch so weit lässt es kaum
ein Hausbesitzer kommen, denn
Renovierungen und Modernisie-
rungen sind eine wichtige Inves-
tition in den Erhalt und die Stei-
gerung des Immobilienwerts.
Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt: Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
im Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheit
Für die Planung von Modernisie-
rungsmaßnahmen gibt es eine
Vielzahl von Gründen. Sie reichen
von fälligen Sanierungsarbeiten
an Dach, Fassade oder Haustech-
nik über die Verbesserung des
Energiestandards oder des Wohn-
komforts bis zu altersgerechten
Umbauten. Laut Erik Stange, Pres-
sesprecher des Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB), sollten Renovie-
rungen und Modernisierungen
ähnlich gut geplant, vorbereitet
und vertraglich festgelegt werden
wie bei Neubauprojekten.
Denn Mängel sind auch in diesem
Bereich keine Seltenheit, wie die
aktuelle Studie des Verbraucher-
schutzvereins mit dem Titel „Die
10 häufigsten Mängel bei Ein- und
Zweifamilienhäusern im Bestand“
aufzeigt. Laut der Studie, die un-
ter www.bsb-ev.de zusammen mit
einer Vielzahl weiterer Informa-

tionen zum Bauen und Moderni-
sieren zur Verfügung steht, ber-
gen steigende Anforderungen
zum Beispiel im Bereich der En-
ergieeffizienz größeres Scha-
denspotenzial.
Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-
zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-
risierenrisierenrisierenrisierenrisieren
Die Studie betont, dass sich die
Bauqualität im internationalen
Vergleich nicht verstecken muss.
Sie empfiehlt dennoch, Maßnah-
men zur Schadensvermeidung zu
beachten. Eine umfassende Be-
standsanalyse bildet eine gute
Grundlage, um Wartungs-, In-
standhaltungs-, oder Modernisie-
rungsarbeiten sinnvoll zu priori-

sieren und zu budgetieren. Unter-
stützung dabei bieten unabhän-
gige Sachverständige, zum Bei-
spiel die Bauherrenberater des
BSB. Sie unterstützen Hauseigen-
tümer auch dabei, wirtschaftliche
und nachhaltige Lösungen zu de-
finieren und vertragliche Verein-

barungen mit Bauunternehmen
fachlich und juristisch zu prüfen.
In der eigentlichen Umsetzungs-
phase können sie zudem eine
Bauqualitätssicherung überneh-
men, mit der sich Mängel frühzei-
tig entdecken und Folgeschäden
vermeiden lassen. (DJD)

Laut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch in der Sanierung von Altbauten keineLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch in der Sanierung von Altbauten keineLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch in der Sanierung von Altbauten keineLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch in der Sanierung von Altbauten keineLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch in der Sanierung von Altbauten keine
Seltenheit. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseSeltenheit. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseSeltenheit. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseSeltenheit. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseSeltenheit. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Joachim Rosse

Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifamilien-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifamilien-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifamilien-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifamilien-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifamilien-
häusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehenhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehenhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehenhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehenhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehen.....
Foto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund
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Diese Pflichten muss der Vermieter erfüllen
Was man zu Energieausweis, Legionellen- und Rauchwarnmelderprüfung wissen sollte
Deutschland ist das Land der Mie-
terinnen und Mieter. Umso er-
staunlicher, dass sowohl bei Ver-
mietern als auch bei Mietern oft
Unkenntnis zu den jeweiligen
Rechten und Pflichten herrscht.
Vermieter etwa müssen sich um
den Energieausweis, die Legio-
nellenprüfung und die Rauch-
warnmelderprüfung kümmern:
Oder sie übertragen diese Pflich-
ten an wohnungswirtschaftliche
Dienstleister.
1.1.1.1.1.     Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-
weis bei weis bei weis bei weis bei weis bei VVVVVermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
einer Immobilieeiner Immobilieeiner Immobilieeiner Immobilieeiner Immobilie
Energieausweise haben eine Gül-
tigkeit von zehn Jahren. Verpflich-
tend ist ein aktuell gültiger Aus-
weis bei Vermietung oder Verkauf
einer Immobilie. Es gibt zwei Ar-
ten: Bedarfsausweise und Ver-
brauchsausweise.

Der Verbrauchsausweis wird mit
den Angaben der Bewohner er-
stellt. In die Berechnungen fließt
der Verbrauch für Heizung und
Warmwasser aus drei aufeinan-
derfolgenden Jahren ein. Für den
Bedarfsausweis wird das Haus
genau unter die Lupe genommen
und der theoretische Energiebe-
darf rechnerisch ermittelt.
Baujahr und Größe eines Hauses
entscheiden darüber, welche Art
von Energieausweis zum Einsatz
kommen kann.
2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung
Trinkwasser muss unter bestimm-
ten Voraussetzungen alle drei Jah-
re in den Rohrleitungen von Ge-
bäuden sowie Armaturen am
Waschbecken in einzelnen Woh-
nungen auf krankmachende Legi-
onellen untersucht werden.
Verantwortlich dafür ist der Ver-

mieter oder Verwalter. Um von
der Prüfpflicht betroffen zu sein,
muss ein Gebäude diese Kriteri-
en erfüllen: Es besitzt eine zen-
trale Trinkwassererwärmung und
mindestens drei Wohneinheiten
mit Duschmöglichkeiten,
mindestens eine Wohneinheit
muss vermietet sein. Zudem muss
der Speicher des Warmwasserbe-
reiters mehr als 400 Liter oder
die Rohrleitungen insgesamt über
drei Liter fassen. Wer als verant-
wortlicher Vermieter oder Verwal-
ter gegen die Prüfpflicht verstößt,
muss mit hohen Bußgeldern rech-
nen - bei Personenschäden kön-
nen erhebliche Haftungsansprü-
che hinzukommen. Wasserproben
dürfen nur von akkreditierten Stel-
len entnommen werden, mehr In-
formationen gibt es etwa unter
www.minol.de/legionellenprüfung.

Die Kosten für die regelmäßige
Legionellenprüfung können Ver-
mieter als Betriebskosten auf die
Mieter umlegen.
3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung
Für die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Installation von Rauchwarn-
meldern ist der Vermieter verant-
wortlich.
Bei der Prüfung beziehungsweise
Wartung wird es kompliziert: Sie
obliegt in vielen Bundesländern
offiziell den Mietern. Aber: Auch
wenn der Mieter zuständig ist,
muss der Vermieter sicherstellen,
dass der Mieter in der Lage ist,
die Wartung regelmäßig durchzu-
führen. Und er muss prüfen, ob
der Mieter der Pflicht nachkommt.
Viele Vermieter beauftragen des-
halb Dienstleister mit der Über-
nahme der Wartung.
(DJD)
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Unterwegs auf geheimer Mission
Matrosen-, Damen- und Kindertanzcorps „Blau-Weiß“ Troisdorf von 1971 e. V.

Am Samstag, 29. Juli, waren wir
„Blau-Weißen“ in geheimer
Hochzeitsmission unterwegs.

Seniorenfest
der Oberlarer Freunde

Das Brautpaar mit unser Tänzerin LexiDas Brautpaar mit unser Tänzerin LexiDas Brautpaar mit unser Tänzerin LexiDas Brautpaar mit unser Tänzerin LexiDas Brautpaar mit unser Tänzerin Lexi

Den Oberlarer Freunden ist es
auch in diesem Jahr wieder ge-
lungen, ein attraktives Pro-
gramm für das Seniorenfest am
13. September ab 14 Uhr (Ein-
lass) in der Stadthalle Troisdorf
auf die Beine zu stellen:

Als Eisbrecher der Veranstal-
tung ist bereits der Chor der
Janosch-Grundschule gebucht
worden.
Im weiteren Verlauf treten u.a.
J. P. Weber und Martin Schops
auf. Während J. P. Weber mit
seiner Flitsch (Mandoline) zu
begeistern weiß, wird Martin

Schops mit seinem aktuellen
Programm „Tafeldienst“ die
Zuhörer an dem ganz „norma-
len Wahnsinn“ an Deutschlands
Schulen teilhaben lassen.

Bei Kaffee und Kuchen und ei-
nem leckeren Abendessen wird
dieser Nachmittag bestimmt
noch lange „nachklingen“.
Eintrittskarten können seit dem
1. August bei folgenden Ver-
kaufsstellen in Oberlar erwor-
ben werden:
Filiale der Kreisparkasse, AWO
Oberlar, Bäckerei Bröhl (Assen-
macher) und Metzgerei Kolzem.

Überraschung am Tag der standesamtlichen TrauungÜberraschung am Tag der standesamtlichen TrauungÜberraschung am Tag der standesamtlichen TrauungÜberraschung am Tag der standesamtlichen TrauungÜberraschung am Tag der standesamtlichen Trauung

Unsere beiden langjährigen
Vereinsmitglieder Sabrina Sol-
ga und Mike Weber haben sich

vor all ihren liebsten Freunden
und Familienmitgliedern das
Jawort gegeben.
Sabrina trainiert unsere Mini-
garde und ist selbst eine akti-
ve Tänzerin in der Seniorengar-
de. Beide unterstützen den Ver-
ein bei jeglichen Aktivitäten
und engagieren sich das ganze
Jahr über im Verein.

Natürlich waren wir zu diesem
besonderen Anlass in geheimer
Hochzeitsmission unterwegs.
Vom Überraschungsempfang
nach der standesamtlichen Trau-

ung bis hin zum gemeinsamen
großen Hochzeitsgeschenk für
Sabrina und Mike.

Die Kirsche auf der Torte berei-
tete unsere Seniorengarde für
Ihre „Teamkameradin“ vor,
denn die können nicht nur Gar-
detänze einstudieren. So prä-
sentierte unsere Seniorengar-
de einen eigenen Showtanz mit
einer wilden Mischung aus den
Liedern „Everybody“, „Marry
You“ bis hin zum Karnevalslied
„Prinzessin“ für das Brautpaar
und Ihre Gäste.

70 Jahre SV Kriegsdorf
Programmübersicht
Jubiläumsfeier am 12. August
8.30 Uhr - Beginn der Jubiläums-
feier
9 Uhr - Eröffnung und Begrüßung
9 Uhr - Unser Verein spielt Fuß-
ball Junioren
10 Uhr - Kinderschminken /
Hüpfburgen
13 Uhr - Auftritt Altenrather Sand-
hasen
14 Uhr - Fassanstich
14 Uhr - Auslosung der Teams für
UVSF
14.30 Uhr - Unser Verein spielt

Fußball Senioren
17.30 Uhr - Eröffnung der Abend-
veranstaltung
17.45 Uhr - Begrüßung der Ehren-
gäste und Ehrung der Jubilare
19 Uhr - Überraschungsauftritt
SVK Live Act
20 Uhr - Auftritt Jack is Back

Getränke und Speisen stehen den
ganzen Tag über zur Verfügung
Ein DJ sorgt für Unterhaltung zwi-
schen den Programmpunkten.
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Trojazz: neue Vorsitzende und viele Auftritte

Asiatische Hornisse im Rhein-Sieg-Kreis gesichtet
Bedrohung für einheimische Bienen - Wespen- und Hornissenseminar am 19. August in Troisdorf
Ende Juli wurde die aus Südost-
asien stammende Hornissenart
„Vespa velutina“ in Niederkas-
sel gesichtet und dokumentiert.
Zwar ist sie ein wenig kleiner
als die einheimischen Hornis-
senarten, dafür jedoch umso be-
drohlicher, gerade für Bienen.
Gern lauern mehrere dieser Flug-
künstler vor den Bienenstöcken
auf ihre Beute. Die hungrige
Vespa velutina kann bis zu sechs
Immen in der Stunde fangen und
stellt eine echte Bedrohung dar.
Die Bienen stellen dann das
Sammeln von Nektar und Pollen
ein. Südeuropäische Imker be-
richten von erheblichen Völker-
verlusten.
Anders als die heimischen Hor-
nissenarten ist die Vespa velu-

tina nicht geschützt. Sichtungen
sollten mit Fotos dokumentiert
und an die örtliche Naturschutz-
behörde geschickt werden.
Was unterscheidet die einhei-
mischen Hornissenarten von der
invasiven Vespa velutina?
Mit Wespen haben wohl die
meisten bereits auf dem Balkon
oder im Biergarten Bekannt-
schaft gemacht.
Gern siedeln sich diese stech-
freudigen Insekten in der Nähe
von Menschen, in Rollladenkäs-
ten, auf Balkonen, in Dächern
an. Wie erkenne ich, ob es sich
um eine Wespe oder die weni-
ger angriffslustige Hornisse
handelt? Beide Insektenarten,
die zur Familie der Bienen zäh-
len, sind besonders geschützt.

50.000 Euro kann laut Bußgeld-
katalog 2023 das grundlose Fan-
gen, Verletzen oder Töten von
Wespen und Hornissen in Nord-
rhein-Westfalen kosten.
Das Seminar wendet sich an inte-
ressierte Laien ebenso wie an po-
tentielle Wespenberater*innen
und Wespen- und
Hornissenumsiedler*innen.
Zahlreiche Themen rund um ein-
heimische und invasive Hornis-
sen und die lokalen Wespen wer-
den am Samstag, 19. August, von
9 bis 17 Uhr im Wespen- und Hor-
nissenkurs, den der Imkerverein
Troisdorf 1904 e. V. an seinem
Lehrbienenstand in Troisdorf an-
bietet, anschaulich erörtert.
Der Kurs kostet 20 Euro.
Anmeldungen können bis zum

12. August erfolgen mit Namen
sowie Telefonnummer und
E-Mail-Adresse unter  presse@
imkerverein-troisdorf.de.
Bitte unbedingt den vollständi-
gen Namen ebenfalls auf der
Überweisung mitteilen, um eine
korrekte Zuordnung zu ermögli-
chen. Sie erhalten dann eine An-
meldebestätigung mit weiteren
Hinweisen zur Veranstaltung.
Kontoinhaber:Kontoinhaber:Kontoinhaber:Kontoinhaber:Kontoinhaber:
Imkerverein Troisdorf 1904 e. V.,
IBAN:
DE 85 3705 0299 0020 0096 92,
BIC: COKSDE 33
Weitere Informationen sind hier
zu finden: https://imkerverein-
troisdorf.de/newWebsite/2023/
07/20/wespenseminar/
Eva Renfordt

Der aktuelle Trojazz-Vorstand: Sabine Meyer-Bothling, Svenja Gerhardt und Rolf Isele-Holder (v.l.n.r.).Der aktuelle Trojazz-Vorstand: Sabine Meyer-Bothling, Svenja Gerhardt und Rolf Isele-Holder (v.l.n.r.).Der aktuelle Trojazz-Vorstand: Sabine Meyer-Bothling, Svenja Gerhardt und Rolf Isele-Holder (v.l.n.r.).Der aktuelle Trojazz-Vorstand: Sabine Meyer-Bothling, Svenja Gerhardt und Rolf Isele-Holder (v.l.n.r.).Der aktuelle Trojazz-Vorstand: Sabine Meyer-Bothling, Svenja Gerhardt und Rolf Isele-Holder (v.l.n.r.).
Foto: TrojazzFoto: TrojazzFoto: TrojazzFoto: TrojazzFoto: Trojazz

Die Troisdorfer Bigband Trojazz
hat eine neue 1. Vorsitzende:
Svenja Gerhardt folgt auf Ma-
nuel Walkenbach, der den Ver-
ein in den vergangenen beiden
Jahren mit großem Engagement
geleitet hat.
Svenja Gerhardt hat in der Ver-
gangenheit bereits 13 Jahre als
2. Vorsitzende im Vorstand gear-
beitet und davor war sie 2 Jahre

Schatzmeisterin. Diesen Posten
hat nach wie vor Sabine Meyer-
Bothling inne. Und auch der 2.
Vorsitz bleibt in den bewährten
Händen von Rolf Isele-Holder.
Wer Trojazz nicht nur im neuen
Promo-Video auf YouTube sondern
live sehen und vor allen hören möch-
te, hat ab Ende August einige Mög-
lichkeiten in der Umgebung:
Am 27. August, Sonntag, tritt die

Band von 12.30 bis 15 Uhr auf
dem Gourmetsommer an der Burg
Wissem in Troisdorf auf.
Samstag, 2. September, sind die
TrojazzerInnen ab 16 Uhr -
ebenfalls bei freiem Eintritt - bei
„Jazz im Hof“ in Much, einem Be-
nefizkonzert zu Gunsten des Dr.
Ehmann Kinderhauses, zu hören.
Direkt am folgenden Tag, Sonn-
tag, 3. September, musiziert die

Bigband von 12.30 bis 14.30 Uhr
auf dem Stadtkirchenfest der Jo-
hanneskirche in Troisdorf.
Und am 1. Oktober, einem Sonn-
tag, ist Trojazz wieder auf dem
Schlosszauber in Alfter von 19.30
bis 21.30 Uhr dabei.
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In den Ferien zu Hause
Gelungenes Kinderparadies in Eschmar
In der vorletzten Ferienwoche öff-
nete die „Kunterbunte Kinder-
welt“. Das war ein buntes Treiben
in und ums Pfarrheim in Eschmar.
organisiert und gefördert von der
St. Johannes Stiftung aus Sieglar
und durchgeführt von den erfah-
renen Jugendbetreuern vom Ver-
ein GHOST. Den Auftakt gab es
direkt am Morgen mit Spiel und
Gesang, danach ging es in acht
Gruppen mit 60 Kindern den gan-
zen Tag hoch her.
Die 6 bis 10-Jährigen hatten ein
tolles Tobe- und Spielangebot. Sie
kletterten auf den Felsen, hüpf-
ten in der Burg herum und stellten
ihre Balancierfähigkeiten auf der
Slackline unter Beweis. Daneben
war der Kettcar Parcour mit Zeit-
messung aufgebaut. Dabei brach
der Ehrgeiz unter den autobegeis-
terten Kindern aus, wer denn wohl
der oder die schnellste unter ih-
nen sein würde und es wurde kräf-
tig in die Pedale getreten.
Das war aber längst nicht alles an
sportlichen Angeboten, auch im
Bewegungsraum waren alle gut
dabei, mit Spielen und Schwert-
kämpfen mit Poolnudeln. Da hat-
ten die Kinder und auch die Be-
treuer ihren Spaß. Eine Rallye mit
Aufgaben rund um Eschmar durf-
te an einem solchen Tag natürlich
auch nicht fehlen.
Die Gruppen, die alles sportliche
gemeistert hatten, durften es
dann etwas langsamer angehen
lassen und in der Kreativecke ihre
Fähigkeiten als Künstlerinnen und
Künstler ausprobieren. Eine Feri-
enbrille, mit den schönsten Feri-
enerlebnissen im Fokus konnten
von den Kindern gemalt und ge-
staltet werden. Genauso schön
wurden die Traumfänger. Hierzu
wurden Pappteller ausgeschnit-
ten, bemalt und liebevoll mit bun-
ten Federn geschmückt.
Sehr gut kam bei den Kindern auch
die Henna Bemalung an. Sie durf-
ten sich ein Muster aussuchen
und es sich von Noura und Anissa
auf die Arme malen lassen.
Im Experimentierlabor konnten
die Kinder ausprobieren und se-
hen, was so alles entstehen kann,
wenn so einfache Mittel wie Öl,
Milch, Brausetabletten, Mehl und
Lebensmittelfarbe verschiedenen
Kombinationen gemischt werden.
Ein Highlight war auch, zu sehen,
wie eine Lavalampe entsteht

Der ganze Tag wurde eingerahmt
von kulinarischen Köstlichkeiten.
Das begann schon am Morgen
beim Ankommen. Die meisten Kin-
der brachten Frühstückshunger mit
und freuten sich, dass sie direkt als
erstes unter erfahrener Anleitung
selbst Brötchen backen und Gemü-
se schnippeln und dann natürlich
alles essen durften. Mittags gab es
Nudeln mit drei Saucen und Eis und
nachmittags auch noch Bröhls le-
ckere Streuselteilchen.
Am späten Nachmittag gingen die
Kinder gut gelaunt und ein wenig

müde nach Hause und viele wa-
ren sich einig, dass dies nicht ihr
letzter Tag in Eschmar gewesen
sein soll.
Schon stehen die nächsten Events
bei GHOST an. Am Samstag, 26.
September, ist der nächste „Kin-
deräktschen“ Tag auch wieder mit
sportlichem Angebot rund um Klet-
tern, hüpfen und Balance. Die An-
meldung ist ab sofort möglich.
Am Sonntag, 24. September, la-
den wir herzlich ein zum diesjäh-
rigen Familientag, auch wieder
mit viel Bewegung für Erwachse-

ne und Kinder, aber auch mit ku-
linarischen Leckereien aus
mehreren Ländern. Wir freuen
uns auf viele Menschen und gute
Gespräche.
Wir wünschen uns außerdem Un-
terstützung unserer Vereinsarbeit
durch weitere engagierte Men-
schen und freuen uns natürlich
auch über Spenden für unsere Ak-
tivitäten.
Anmeldeformulare und weitere
Infos gibt es bei Jutta Höhmann,
01704234092 oder per Mail an
jhoehmann@gmx.de.
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Der neue ID.3
Innovationen, die das Leben erleichtern
Bei Autohaus Hoff 

Evolution der Elektromobilität. Mit dem neuen ID.3 nimmt E-Mobilität bei Volkswagen weiter Fahrt auf: Außen verleihen die klaren Linien 

dem ID.3 ein reiferes Gesicht, innen überzeugen hochwertige Materialien sowie zahlreiche Assistenzsysteme als Serienausstattung. Das ist 

vollelektrische Mobilität auf der Höhe der Zeit.

Stromverbrauch (kombiniert): 15,2 kWh/100km; 
Elektrische Reichweite (bei voller Batterie): 429 km; CO2-Emissionen: 0 g/km

z. B. VW ID.3 Pro 150 kW (204 PS) 58 kWh 1-Gang-Automatik Lackierung: Mondsteingrau Schwarz, Multifunktionslenkrad, Einparkhilfe, 

Verkehrszeichenerkennung, App-Connect Wireless, Radio „Ready 2 Discover Max“, „Climatronic“, LED-Scheinwerfer, CCS-Ladedose, Fahr-

profilauswahl, Ladekabel Mode 3 Typ 2, 16 A u.v.m.

einmalige Sonderzahlung (dafür kann man die BAFA-Prämie 2 nutzen): EUR 4.500,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate EUR 329,00 1

Bei einer Bestellung des Elektrofahrzeuges bis zum 31.08.2023 sichert Volkswagen einen Liefertermin für das Jahr 
2023 zu, damit bei Vorliegen der Voraussetzungen die derzeit geltende BAFA Förderung in Höhe von 4.500,– € für 
den ID.3 in Anspruch genommen werden kann. 

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 31.08.2023. Stand 7/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch 
und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neu-
er Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 2Mehr Infos zur Beantragung des Umweltbonus unter: 
www.bafa.de. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Jetzt leasen
ab 329,– € 1 mtl.
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Das Faszientraining
vom TTV Troisdorf geht in die nächste Runde
Troisdorfer TV - aktuell

Jannik Gerhardy hat sich qualifiziert
Junger TLG’ler bei Deutschen Meisterschaften

Faszien verbinden unsere Mus-
keln, Gelenke und Knochen und
dieser Verbund arbeitet wie ein
Team zusammen. Faszientraining
ist daher mehr als ein Trend und
„Faszien in Bewegung“ unser
Motto. Unser Training ist aktiv
und zielt auf Beweglichkeit,
Wahrnehmung, Kraft und Ent-
spannung. Das klassische Arbei-

ten mit der Faszienrolle findet
bei uns wenig Raum. Gerade wenn
der Nacken schmerzt, Anlauf-
schwierigkeiten nach längerem
Sitzen bestehen oder eine gefühl-
te Gliedersteife so manche Unter-
nehmungslust raubt, könnte es
ein Versuch wert sein, mit unse-
rem Training wieder „Locker vom
Hocker“ zu kommen.

Geeignet ist unser Training für alle
Erwachsenen und unabhängig von
sportlichen Erfahrungen.
Der neue 10-wöchige Kurs be-
ginnt am 24. August und findet
immer donnerstags von 10.30 bis
11.30 Uhr in der MZH Friedrich-
Wilhelmshütte statt.
Neugierig?
Dann hole dir weitere Informatio-

nen bei unserer Geschäftsstelle.
Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.
Frankfurter Straße 38
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax.: 02241-806507
E-Mail: info@troisdorfer-tv.de
Unser weiteres Kursprogramm fin-
den Sie auf unserer Homepage:
www.troisdorfer-tv.de

Nach einer starken Hallensaison
entschieden sich Jannik Gerhardy
und Trainer Michael Tom Felde,
beide aus der Troisdorfer Leicht-
athletik Gemeinschaft TLG, den
Trainingsschwerpunkt auf den
Mehrkampf zu legen. Bei den
Rheinland-Meisterschaften im
Mehrkampf in Konz bei Trier durf-
te Jannik außerhalb der Meister-
schaftswertung im Neunkampf der
Altersklasse M14 antreten.

Das hochgesteckte Ziel, die
Qualifikationsleistung von 4275
Punkten für die Deutschen Meis-
terschaften Anfang September in
Hannover zu erreichen, wurde
mit 4404 Punkten deutlich über-
troffen. Diese Neunkampfleis-
tung bringt Jannik in die deut-
sche Top 25 seiner Altersklasse
und auf Platz 2 in der Bestenlis-
te des Leichtathletik-Verbands
Nordrhein.

Jannik überzeugte bei regneri-
schem Wetter mit insgesamt 9
persönlichen Bestleistungen.
Hiervon finden sich 7 Leistun-
gen in der aktuellen LVN-Bes-
tenliste unter den Top 10 wieder.
Besonders hervorzuheben sind
seine Leistungen im Hürdenlauf
mit 12,61s, sein Stabhochsprung

mit 2,70 m und sein finaler 1000-
Meter-Lauf mit 3:11,32 min.
Ein besonderer Dank der TLG geht
an Wolfgang Rehmer (SpVgg Lüls-
dorf-Ranzel), der im Rahmen ei-
ner Stabhochsprung-Kooperation
mit der Troisdorfer LG das Stab-
hochsprungtraining von Jannik
übernommen hat.

Jannik Gerhardy hat sich für die Deutschen Meisterschaften im Mehr-Jannik Gerhardy hat sich für die Deutschen Meisterschaften im Mehr-Jannik Gerhardy hat sich für die Deutschen Meisterschaften im Mehr-Jannik Gerhardy hat sich für die Deutschen Meisterschaften im Mehr-Jannik Gerhardy hat sich für die Deutschen Meisterschaften im Mehr-
kampf qualifiziert. Fotos: TLG.kampf qualifiziert. Fotos: TLG.kampf qualifiziert. Fotos: TLG.kampf qualifiziert. Fotos: TLG.kampf qualifiziert. Fotos: TLG.

Hoch in der Luft: Jannik erreichte die 2,70 Meter.Hoch in der Luft: Jannik erreichte die 2,70 Meter.Hoch in der Luft: Jannik erreichte die 2,70 Meter.Hoch in der Luft: Jannik erreichte die 2,70 Meter.Hoch in der Luft: Jannik erreichte die 2,70 Meter.
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Kursangebote beim TV 1909 Bergheim/
Sieg nach den Sommerferien
Zumba:Zumba:Zumba:Zumba:Zumba:
Zumba ist ein Tanz- und Fitness-
Workout. Die Rhythmen von Sal-
sa, Merenge, Flamenco, Tango,
Samba, Cumbia und Reggaeton
werden mit Aerobic kombiniert.
Es verbindet somit schnellere und
langsamere Rhythmen und Bewe-
gungsabläufe zu einem Aerobic-
und Fitness-Workout, das die op-
timale Balance zwischen Ausdau-
ertraining und körperformendem
Muskelaufbau bietet. Zumba ist
für jeden geeignet, weil keinerlei
Vorkenntnisse im Bereich Tanz
erforderlich sind. Bei Zumba-Kur-
sen herrscht Partystimmung, so-
dass sich auch Nichttänzer, Fit-
ness-Neulinge oder Personen, die
eigentlich eine gewisse Skepsis
gegenüber Gruppenkursen he-
gen, auf Anhieb wohlfühlen. Gerne
können Sie bei der Trainerin Tati-
ana Pohl ein Probetraining ver-
einbaren.
Der Zumba-Kurs beginnt am 10.Zumba-Kurs beginnt am 10.Zumba-Kurs beginnt am 10.Zumba-Kurs beginnt am 10.Zumba-Kurs beginnt am 10.
AugustAugustAugustAugustAugust von 18.30 bis 19.30 Uhr in

der Turnhalle Grundschule Trois-
dorf-Bergheim „Siegauenhalle“,
Eingang „Markusstraße“
YYYYYoga:oga:oga:oga:oga:
Die Übungen aus dem Hatha-
Yoga werden im Rhythmus des
eigenen Atems eingenommen,
sind oft fließend, teils ineinander
übergehend. Die wohltuende
Wirkung ergibt sich aus der Kon-
zentration auf den eigenen Kör-
per und Atem, die sanfte Vertie-
fung des Atems und das Verwei-
len im Augenblick.
Die Übungsstunde wird durch
eine kleine Stillephase und ei-
nen Sinnspruch abgerundet.
Leitung: Birgit Folgmann, Yoga-
lehrerin BDYoga. Bitte eigene
Gymnastik- oder Yoga-Matte,
warme Socken und bequeme
Kleidung mitbringen.
Der YYYYYogakurs beginnt am 5.ogakurs beginnt am 5.ogakurs beginnt am 5.ogakurs beginnt am 5.ogakurs beginnt am 5. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tembertembertembertembertember von 17.30 bis 18.45 Uhr in
der Grundschule Troisdorf-Berg-
heim „Siegauenhalle“, Glocken-
straße /Eingang Bühne.

Info und Anmeldung bitte, wenn
möglich, per E-Mail:
gabiodenthal@web.de oder

Telefon 0228 - 454490
Weitere Sportangebote finden Sie
hier: www.turnverein-bergheim.de
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Anzeige

Neue Anzeigentafel von Apato Sport
am Kunstrasenplatz des 1. FC Spich 1911 e.V.
dank Unterstützung von Helfern und Sponsoren
Der 1.Der 1.Der 1.Der 1.Der 1. FC Spich 1911 e FC Spich 1911 e FC Spich 1911 e FC Spich 1911 e FC Spich 1911 e.V.V.V.V.V..... hat hat hat hat hat
eine neue eine neue eine neue eine neue eine neue Anzeigentafel amAnzeigentafel amAnzeigentafel amAnzeigentafel amAnzeigentafel am
Kunstrasenplatz eingeweiht.Kunstrasenplatz eingeweiht.Kunstrasenplatz eingeweiht.Kunstrasenplatz eingeweiht.Kunstrasenplatz eingeweiht.
Dank der Unterstützung vonDank der Unterstützung vonDank der Unterstützung vonDank der Unterstützung vonDank der Unterstützung von
zahlreichen Helfern und Spon-zahlreichen Helfern und Spon-zahlreichen Helfern und Spon-zahlreichen Helfern und Spon-zahlreichen Helfern und Spon-
soren ksoren ksoren ksoren ksoren konnte das Projekt eronnte das Projekt eronnte das Projekt eronnte das Projekt eronnte das Projekt er-----
folgreich ufolgreich ufolgreich ufolgreich ufolgreich umgesetzt werden.mgesetzt werden.mgesetzt werden.mgesetzt werden.mgesetzt werden.
Ein besonderer Dank geht anEin besonderer Dank geht anEin besonderer Dank geht anEin besonderer Dank geht anEin besonderer Dank geht an
die Firmen Mobau Klein GmbHdie Firmen Mobau Klein GmbHdie Firmen Mobau Klein GmbHdie Firmen Mobau Klein GmbHdie Firmen Mobau Klein GmbH
StahlhandStahlhandStahlhandStahlhandStahlhandel und el und el und el und el und TTTTTOP GartenOP GartenOP GartenOP GartenOP Garten
und Landschaftsbau GmbH.und Landschaftsbau GmbH.und Landschaftsbau GmbH.und Landschaftsbau GmbH.und Landschaftsbau GmbH.

Die Firma Mobau Klein GmbH
Stahlhandel aus Niederkassel
hat den Stahl für die Körbe
gespendet, die durch Robert
Lautner und Sven Trommelen
zusammengeflochten wurden.
Das Projektteam um den Ge-
schäftsführer der Jugendabtei-
lung Sven Trommelen, wurde
tatkräftig durch viele Helfer
unterstützt.
Hervorzuheben ist das Eange-
ment von Lukas Zimmermann
aus dem Jugendvorstand. Ein
besonderer Dank gilt Robert
Lautner der mit seinem Sohn,
sowie Kai Wilkes und großen
Teilen der 2. Mannschaft die
Löcher für die 1,20 m tiefen
Fundamente gegraben hat.
Die Fundamente wurden dann
von der Fa. Top Galabau GmbH
errichtet, Inhaber Herrn Yazid
Attahiri stellte dazu Mitarbei-
ter und Material zur Verfü-
gung.
Die letzten Arbeiten wurden
durch den Jugendleiter Björn
Dierke, dem Projektleiter
Sven Trommelen und dem Ju-
gendtrainer Christian Ennen-
bach und seinem Vater Andre-
as Ennenbach durchgeführt.
Letzterer hat mehr als 10 Stun-
den die Fläche für die Teqball-
platte geebnet, das nächste
Projekt des Vereins.
Am 26.07.2023 konnte die
neue Anzeigentafel dann in
Betrieb genommen werden

Ein großes Dankeschön geht
an alle Helfer, auch die vie-
len, die nicht namentlich ge-
nannt sind, sowie an die Sponso-
ren TOP Garten und Landschafts-
bau GmbH, insbesondere Herrn
Yazid Attahiri und der Firma Mo-
bau Klein GmbH Stahlhandel.
Text: Markus Braun Fotos: Sven TrommelenFotos: Sven TrommelenFotos: Sven TrommelenFotos: Sven TrommelenFotos: Sven Trommelen
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Anzeige

Termin vormerken!

Nach der großartigen Premiere im
August 2022 findet das zweite mar-
kenoffene und spartenübergreifende
Treffen am wunderschönen Rhein-
ufer in Mondorf am 19. + 20. August
2023 statt. Wer sein Fahrzeug beim
Treffen an der Prämierung „Der be-
sondere Oldtimer“ anmelden möchte,
wird gebeten sich im Vorfeld über das
Kontaktformular online anzumelden.

Natürlich wird auch musikalisch
die Zeit ein wenig zurückgedreht:
Rock´n´Roll bewegt die Erinnerung
oder Sehnsüchte der Gäste. Lassen
Sie sich überraschen! 
Noch mehr Nostalgie kommt beim
stetig wachsenden Flohmarkt auf,
auch hier geht es um Petticoats und
Antikes. Alte Radios und seltene Er-

satzteile stehen zum Verkauf. Feil-
schen erwünscht!

Der 50 Jahre Teile & Flohmarkt hat
sich in den letzten Jahren zur wahren
Fundgrube auch für flanierende
Gäste entwickelt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter: 
flohmarkt@cc-mondorf.de
Unter unserem Online-Kontaktformu-
lar finden sie auch eine Anmeldung
für Privatverkäufer und Gewerbliche
Aussteller.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl an den unterschiedlichsten
Street Food – und Getränkeständen
ausreichend gesorgt! 

Auf ihren Besuch freuen wir uns!

Oldtimerliebhaber aufgepasst - 
Classic Cars Mondorf am 19./20.08.2023
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Rapps und Vranken Deutsche Meister
Pfeil siegt bei den Masters 4
Obwohl das Wetter seine Kaprio-
len der letzten Wochen fortsetzte
und der Himmel immer wieder
seine Schleusen öffnete, war der
erste Renntag des RV Blitz Spich
mit der Ausrichtung der deut-
schen Kriteriumsmeisterschaft ein
voller Erfolg. Lediglich der Start
war etwas holprig, da mehrere
Fahrzeuge die Rennstrecke blo-
ckierten. Nachdem diese entfernt
waren, gingen die Fahrer der Hob-
byklasse mit 30 Minuten Verspä-
tung an den Start. Bei einsetzen-
dem Regen sprintete Erik Fischer
auf Rang sieben und verpasste da-
mit sein Ziel einer Podiumsplat-
zierung. Seine Teamkollegen Chris-
tian Berthold und Ingo Scholz be-
legten die Plätze neun und 15. Im
Anschluss wurden die Fahrer der
Masterklasse 4 ins Rennen ge-
schickt. Hier konnte sich Michael
Pfeil zusammen mit Johann Lalla
und Ian Birkett absetzen. Im Fi-
nale hatte Pfeil die schnellsten
Beine und gewann das Rennen
vor Lalla und Birkett. Kurt Wer-
heit wurde Siebter. Nun folgte der
erste Höhepunkt des Tages mit
der Ausrichtung der deutschen
Kriteriumsmeisterschaft für die
Amateure. Über 50 Runden (60
km) sprinteten die Rennfahrer
alle fünf Runden um Punkte. Im
letzten Drittel des Rennens setz-
te sich Erik Vranken vom Team
Sportforum ab, sicherte sich die
folgenden Punkte und holte sich
souveränen den Titel des deut-
schen Meisters. Die Silbermedail-
le sicherte sich Lorenz Bock vom

Fratelli Racing Team vor Fynn Bre-
stel vom Avia Racing Team. Bevor
die Elite auf die Strecke geschickt
wurde, gingen beim Prominenten-
rennen etwa 20 Fahrerinnen und
Fahrer für den guten Zweck an
den Start und legten drei Runden
zurück. Sieger wurde nach einem
spannenden Zielsprint der Vor-
standsvorsitzende der Kern-Haus
AG, Benno Sommer, vor Mike
Vomfell von der Metallbau Vom-
fell GmbH und Kurt Werheit, Ma-
nager des Team Kern-Haus. Bei
der Siegerehrung übergab Dieter
Kirchartz einen Scheck in Höhe
von 550 Euro für die VORTOUR der
Hoffnung stellvertretend an Benno
Sommer.
Nun folgte der Höhepunkt des
Renntages mit der deutschen Kri-
teriumsmeisterschaft der Elite. Auf
nasser Strecke legte der RSC
Kempten ein extrem hohes Tempo
vor, dem im Laufe des Rennens
viele Fahrer zum Opfer fielen und
das Rennen vorzeitig beendeten.
Bei immer stärker werdenden Re-
gen hatten viele Fahrer Schwierig-
keiten in den Kurven und konnten
dem Tempo der Spitze nicht fol-
gen. Richard Weinzheimer versuch-
te mehrfach, sich abzusetzen, wur-
de jedoch immer wieder gestellt.
Nach 35 Runden konnte sich Ni-
klas Mäger mit zwei weiteren Fah-
rern ein Stück absetzen und schüt-
telte seine zwei Verfolger zwei
Runden später ab. Vor der folgen-
den Wertung wurde er von dem
Verfolgerfeld jedoch gestellt. 15
Runden vor Schluss setzte sich

Dario Rapps vom RSC Kempten
zusammen mit Niklas Behrens vom
Stevens Racing Team ab, gefolgt
von dem ehemaligen Spicher Fah-
rer Simon Happel und Andreas
Mayr (RSC Kempten). Happel und
Mayr, die dadurch bei mehreren
Wertungen punkten konnten, wur-
den zwei Runden vor Schluss ge-
stellt. Sieger des Rennens und da-
mit deutscher Kriteriumsmeister
der Elite wurde schließlich Dario
Rapps mit 39 Punkten vor Niklas
Behrens mit 29 Punkten und Flo-
renz Knauer vom Team 54x11 (22
Punkte). Bester Fahrer des Spicher
Team Kern-Haus wurde Niklas
Mäger auf Rang 16. Richard Weinz-
heimer wurde 21., Nico Brenner
kam auf Rang 25 ins Ziel. Jan Ma-
dalinski wurde 33., Claudio Hei-
nen 36., Tim Neffgen 37.
Der zweite Renntag stand ganz im
Zeichen des Regens. Bereits das
Absperren der Strecke fand bei
strömendem Regen statt, der den
Rest des Tagen nicht mehr aufhö-

ren sollte. Den Auftakt machten
die Fahrer der U11 und U13. Sieger
der U11 wurde Oskar Klisch vom
Radsportclub Schmitter Köln vor
Philipp Drenker von der SG Rad-
schläger Düsseldorf und Toni Mar-
ner vom RSC Weinhaus. Bei der
U13 hatte Kilian Schmitz vom VfR
Büttgen die schnellsten Beine und
verwies Anton Alexander Miesen
von der Komet Delia Köln und Ja-
kob Roth vom Radsportclub
Schmitter Köln auf die Plätze.  Im
Anschluss gingen die Fahrer der
U15 und U17 auf die Rundstrecke.
Im Rennen der U17 setzte sich
Owen Kings vom VfR Büttgen ab
und konnte das Rennen im Allein-
gang mit Rundenvorsprung für sich
entscheiden. Zweiter wurde Fabi-
an Glowacz vom TSVE Bielefeld
vor Konrad Kottmann vom RV Teu-
toburg Brackwede. Im Rennen der
U15 siegte Mika Lohmar vom RSC
Rheinbach vor Jonathan Stobbe
vom VfR Büttgen und Daan Ensen-
bach vom RSC Rheinbach. Bei

Siegerehrung von Michael Pfeil.Siegerehrung von Michael Pfeil.Siegerehrung von Michael Pfeil.Siegerehrung von Michael Pfeil.Siegerehrung von Michael Pfeil.
Siegerehrungen der deutschen Kriteriumsmeister Erik Franken undSiegerehrungen der deutschen Kriteriumsmeister Erik Franken undSiegerehrungen der deutschen Kriteriumsmeister Erik Franken undSiegerehrungen der deutschen Kriteriumsmeister Erik Franken undSiegerehrungen der deutschen Kriteriumsmeister Erik Franken und
Dario RappsDario RappsDario RappsDario RappsDario Rapps
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inzwischen strömendem Regen
nahmen im Anschluss die Fahrer
der Elite und Amateure das Krite-
rium über 50 Runden in Angriff.
Nach 12 Runden setzte sich der
vierfache deutsche Meister auf der
Bahn Moritz Augenstein vom RSC
Kempten ab und versuchte sein
Heil in der Flucht. Trotz aller Be-
mühungen der Konkurrenz konnte
er seinen Vorsprung immer weiter
ausbauen. In der Folge sicherte er
sich die volle Punktzahl aller fol-
genden Wertungen und konnte das
Rennen souverän mit 45 Punkte
für sich entscheiden. Zweiter wur-
de Niklas Behrens vom Stevens
Racing Team und Florenz Knauer
vom Team 54x11. Bester Fahrer
des Spicher Team Kern-Haus wur-
de Nico Brenner auf Rang 12. Frank
Lütters wurde 15., Richard Weinz-
heimer 16., Niklas Mäger 20., Tim
Neffgen 26. und Timm Rüger 28.
Bei den Amateuren siegte Ole Jab-
lonski vom Team Sportforum vor
David Karl vom RV Schwalbe Trier
und Frederik Kremer vom Team Sti-
lum Rheinbach. Die Masters 2 und
3, die zusammen mit den Junioren
U19 auf die Strecke geschickt wur-
de, starteten als erstes Rennen
ohne Regen. Bei den Masters konn-
ten sich vier Fahrer absetzen und
machten das Rennen unter sich
aus. Es siegte Sascha Maree vom
RRC Duisburg vor Jens Reinhardt
vom RTV Lohmar und Christoph
Dittrich vom Adam Donner Master
Racing Team. Im Rahmen des Mas-
terrennens wurden auch die Be-
zirksmeister ermittelt. Den Meis-
tertitel sicherte sich Reichard vor
Dittrich und Martin Neffgen vom
Cologne Master Cycling Team. Bei
den Junioren U19 fuhr Neal Tellbü-
scher von der SG Radschläger Düs-
seldorf als Solist einen ungefähr-
deten Sieg ein und verwies Lenn-
art Drees vom RSV Münster und
Jan Albrecht vom RC Sprinter

Waltrop auf die Plätze zwei und
drei. Auch die Kleinsten der Klei-
nen kamen bei dem Rennwochen-
ende auf ihre Kosten und durften
bei den ersten Schritt Rennen star-
ten. Für den RV Blitz Spich gingen
Greta Wagner, Lennard Hündgen,
Arsenii Skilarov und Peter Klein an
den Start. Erfolgreichster Fahrer
für den RV Blitz Spich war Peter
Klein, der das Rennen der 12- bis
15-Jährigen für sich entscheiden
konnte. Bei den 9- bis 11-Jährigen
wurde Hündgen Zweiter, Arsenii
Skilarov kam als Fünfter ins Ziel
und Greta Wagner wurde Sechste.
Auch das Rennen der bis unter 8-
Jährigen sowie das Laufradrennen
erfreute sich großer Beliebtheit.
Den Abschluss des Tages bildete
das Rennen der Frauen gemein-
sam mit der weiblichen U19 und
der weiblichen U17. Das Fahrer-
innenfeld blieb über die gesamte
Distanz geschlossen. Im Finalsprint
hatte Lydia Ventker vom Maxx So-
lar Womans Racing Team die
schnellsten Beine und siegte vor

Mira Winkelhag vom One World
Tream und Nele Laing vom PZ Gie-
ßen Racing Team. Bei den Junior-
innen kam Anna Maria Borger vor
Stella Rieke und Linda Riesmeyer
(alle Vermarc) ins Ziel. Bei der U17
war Marie Wember vom RSV Unna
die Schnellste und entschied das
Rennen für sich. Zweite wurde La-
nia Amira Breitbach vom VfR Bütt-
gen vor Lotta Gerards vom Rad-
sportclub Schmitter.
„Das Wetter hat uns die letzten
Jahre immer in die Karten gespielt,
irgendwann musste es uns ja mal
treffen“, haderte der 1. Vorsitzen-
de Dieter Kirchartz mit dem Dau-
erregen. „Das es ausgerechnet in
dem Jahr, in dem wir die deutsche
Kriteriumsmeisterschaft ausrich-
ten, so hart trifft, ist natürlich un-
glücklich. Dennoch sind wir mit
den Zuschauerzahlen am Sams-
tag in Anbetracht des Wetters
ganz zufrieden. Der Sonntag war
dafür etwas schwächer“, so der
Vereinschef weiter. „Sportlich ist
alles gut gelaufen, wir haben wür-

dige deutsche Meister gesehen
und spannende Rennen gehabt.
Trotz der nassen Straßen ist das
gesamte Wochenende sturzfrei
verlaufen. Leider konnten die ei-
genen Fahrer bis auf Michael Pfeil
bei den Senioren und Peter Klein
beim ersten Schritt Rennen keine
Siege einfahren. Vor allem bei den
deutschen Meisterschaften war
die Konkurrenz eine Klasse für
sich“, so das Resümee des Pres-
sesprechers Erik Fischer. „Das
Team ist hinter den Erwartungen
zurück geblieben“, so das Fazit
des sportlichen Leiters Kurt Wer-
heit. „Wir hatten mit ein oder zwei
Fahrern unter den Top Ten gerech-
net, die Erwartung hat sich leider
nicht erfüllt. Das lag zum einen
daran, dass die Fahrer aus Kemp-
ten das Rennen extrem schwer
gemacht haben, aber auch daran,
dass wir nicht viele Fahrer im Team
haben, die mit diesen schweren
Bedingungen auf der nassen Stre-
cke gut zurechtkommen“, so Wer-
heit weiter.

Team Kern-Haus bei der Aufstellung zum RennenTeam Kern-Haus bei der Aufstellung zum RennenTeam Kern-Haus bei der Aufstellung zum RennenTeam Kern-Haus bei der Aufstellung zum RennenTeam Kern-Haus bei der Aufstellung zum Rennen
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Karate-Schule Troisdorf - Karate und Gesundheit
Karate ist gesund.Karate ist gesund.Karate ist gesund.Karate ist gesund.Karate ist gesund.
Im Jahr 2003 wurde Karate von der
Weltgesundheitsorganisation WHO
zum gesundheitsfördernden Sport
erklärt. Das ist eine wichtige inter-
nationale Bestätigung für den
sportlichen Wert der Kampfkunst
Karate und von großer Bedeutung
für den aktiven Nutzer. Karate ist
seit jeher auf Grund seiner östli-
chen Herkunft traditionell eng mit
dem Thema Gesundheit verbunden.
Viele Krankenkassen erkennen das
traditionelle Karate als gesunder-
haltende und gesundheitsfördern-
de Kampfkunst an. Zudem zählt
Karate zu den Sportarten mit dem
geringsten Unfallrisiko. Tatsächlich
finden nur 0,3 Prozent aller Sport-
unfälle in der Disziplin Karate statt
(Quelle: Sportunfalldatenbank der
Ruhr-Universität Bochum und der
ARAG Sportversicherung).
Auch im fortgeschrittenen Alter noch
geistig und körperlich fit zu sein,
das wünscht sich jeder. Karate hilft
dabei. Die Mitglieder der Senioren-
gruppe der Karate-Schule Troisdorf
e. V. wissen das genau. Das Mehr-
fachtraining in der Woche trainiert
den Körper, hält den Geist wach-
sam und ist ausgesprochen gut für

die Seele. Der Kampf steht beim
Senioren-Karate nicht im Vorder-
grund, Vorrang hat die Lebensqua-
lität. Wichtige Ziele sind die Ver-
besserung der Beweglichkeit, der
Koordination und die Steigerung
des Selbstwertgefühls. Karate regt
die grauen Zellen an. Die Gehirn-
aktivität nimmt deutlich zu. Wer mit
anderen Sport betreibt, bewegt sich
in eine Richtung, die ihn wegbringt
von Krankheiten wie Depressionen
und Demenz. Das bestätigt auch
die Meinung der Wissenschafts-Ex-
perten. Karate stärkt das Selbstbe-
wusstsein, unterstützt die Entwick-
lung der Persönlichkeit und der
Selbstbeherrschung und es erhöht
die Konzentrationsfähigkeit. Durch
die vielseitigen Anforderungen an
den Körper und den Geist ist die
Kampfkunst ein idealer Ausgleich

zu den Belastungen des Alltags.
Stress und Aggressionen werden
abgebaut. Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit und Beweglichkeit im hohen
Maße beständig aufgebaut. Be-
wusstes Atmen, Koordinations- und
Konzentrationsübungen sorgen
nicht nur für gute sportliche Leis-
tungen, sondern auch für gesunde
Bewegung. Karate kann bis in das
hohe Alter ausgeübt werden und
somit vielen Krankheiten vorbeu-
gen. Die alte japanische Kampfkunst
Karate, traditionell eine effektive
Selbstverteidigung, ist gleichsam
Sport, Lebensphilosophie und eine
umfassende Körper-Gymnastik für
Jung und Alt.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - Da - Da - Da - Da - Da
wo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de
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Yaara Miehe springt zu DM Silber
Zwei aufregende Tage waren es
bei der Deutschen Leichtathletik
Meisterschaft der Jugend U16 für
die LAZ Rhein-Sieg Athleten Yaa-
ra Miehe und Pascale Berger. Pas-
cale Berger ging am Samstag im
Vorlauf der 300m-Hürden an den
Start. Mit einem starken Lauf be-
stätigte er seine Form mit einer
neuen persönlichen Bestleistung
von 43,46 Sekunden und sicherte
sich damit unter 35 Teilnehmern
den 17. Platz im Gesamtklasse-
ment des Wochenendes.
Yaara Miehe qualifizierte sich für
dieses Wochenende sowohl für den
Dreisprung am Samstag, als auch
im Weitsprung am Sonntag. Bei
stetig wechselnden Wetterbedin-
gungen erkämpfte sie sich mit
11,31m im starken Teilnehmerfeld
einen soliden 7. Platz im Drei-
sprung.
Im Weitsprung, ihrer Lieblingsdis-
ziplin, lieferte sich Yaara Miehe
einen spannenden Wettkampf mit
ihren Konkurrentinnen. Dabei
knackte sie ihre persönliche Best-

leistung mehrfach und ging nach
einem spannenden Endkampf mit
einer Weite von 5,69m und einem
hart verdienten 2. Platz als Vize-
meisterin vom Platz.

Yaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander Stübner
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ADAC Young Generation Cup 2023
Saisonsauftakt der Seniorenteams und Dauerkartenverkauf
Am 12. und 13. August findet auf den
Spicher Höhen der ADAC Young Ge-
neration Cup 2023 der Jahrgänge
2012 bis 2017 statt. Am 13. August
starten auch die Seniorenteams mit
einem Heimspieltag in die Saison
und auch der Dauerkartenverkauf
ist in vollem Gange.
Die Verantwortlichen der Jugend-
und Fußballabteilung, Björn Dierke
und Axel Linden, freuen sich auf das
kommende Wochenende und dass
es mit dem Fußball losgeht. „Wir
starten sehr früh in die Saison, da
die Europameisterschaft bereits am
14. Juni 2024 losgeht, aber die Ama-
teurvereine hatten alle eine extrem
kurze Vorbereitungszeit“, so Axel Lin-
den, Abteilungsleiter Fußball.
Zum Sommerturnier werden 70 Ju-
gendmannschaften erwartet. Mit
dabei sind folgende Vereine: SC West
Köln, TuS 07 Oberlar, SF Aegidien-
berg, SV Berg. Gladbach, FC Germa-
nia Mülheim, FC Pesch, SV 09 Eitorf,
SV Rot-Weiß Kriegsdorf, 1. FC Nie-
derkassel, TuS Birk, SC Weiler Volk-

hoven, VFL Sindorf, Spvg. Lülsdorf-
Ranzel, FC Hennef, SV Rot-Weiß Hüt-
te, SV Allner-Bödingen, VfL Rhein-
gold Poll, SC Weiler-Volkhoven, TV
Rheindorf, SpVg Wahn-Grengel, SG
50189 Elsdorf, BSV Roleber, FSV
Neunkirchen-Seelscheid, SV Men-
den, SV Schlebusch, SC Fortuna Köln,
TSV 07 Merheim, JSG Wiehltal, BC
Hürth Stotzheim, SV Lohmar.
„Spieler und Zuschauer werden ku-
linarisch bestens versorgt an den
beiden Tagen“, so Björn Dierke, Ju-
gendleiter.
Die Seniorenteams starten am Sonn-
tag in die Saison. Die Dritte emp-
fängt den SV 1948 Birlinghoven e. V.
(11 Uhr), die Zweite die SF aus Aegi-
dienberg (13 Uhr) und unsere Erste
die SSV Homburg Nümbrecht (15
Uhr). Die Eintrittspreise für die Sai-
son 2023/2024 haben sich leicht ge-
ändert. Für Meisterschaftsspiele der
ersten Mannschafft gelten folgende
Preise: Vollzahler zahlen 7 Euro, Mit-
glieder 5 Euro, Jugendliche/Rentner/
Frauen zahlen 3 Euro. Spiele der zwei-

ten und dritten Mannschaft kosten
zusammen für Vollzahler 4 Euro, alle
anderen zahlen 2 Euro. Der Eintritt
für Kinder bis 14 Jahre ist für alle
Spiele kostenfrei.  Der Dauerkarten-
verkauf hat bereits gestartet.
Vollzahler zahlen 70 Euro, Mitglie-
der/Jugendliche/Rentner 50 Euro und
Frauen 30 Euro. Dauerkarten kön-
nen beim Sportcenter Linden, dem
Clubheim Spicher Höhen gekauft

oder per Mail bei medien@fc-
spich.de bestellt werden.
Da am 13. August mit vielen Besu-
chern auf den Spicher Höhen zu rech-
nen ist, empfiehlt es sich, zu Fuß
oder mit dem Rad zu kommen. Aus-
weichparkplätze sind außerdem an
der Spicher Burg, der Asselbachschu-
le und auf den Parkplätzen der Le-
bensmittelmärkte ausreichend vor-
handen. Text: Markus Braun

Neuer Gesprächskreis
in Troisdorf
Unter dem Motto „Betroffene hel-
fen Betroffenen“ bietet der Ver-
ein „Leben mit Krebs„Leben mit Krebs„Leben mit Krebs„Leben mit Krebs„Leben mit Krebs“““““ jetzt auch
einen Gesprächskreis in Trois-
dorf an. Das erste Treffen findet
am 55555. September um 18 Uhr. September um 18 Uhr. September um 18 Uhr. September um 18 Uhr. September um 18 Uhr im
Medipunkt, Pfarrer-Kenntemich-
Platz 31, statt.
Die Diagnose Krebs stellt das gan-
ze Leben auf den Kopf. Silvia Klein
und Beate Schoenen vom Verein
wollen helfen, mit der neuen Si-
tuation umzugehen und aufzeigen,
dass ein aktives Leben auch mit

einer solchen Erkrankung mög-
lich ist. Durch menschliche Zuwen-
dung in der Selbsthilfegruppe,
aber auch in Einzelgesprächen,
begleiten und informieren sie bei
allen Fragen zur Erkrankung.
Ansprechpartnerinnen vor Ort sind
Silvia Klein
(Telefon: 02241/251 6636, E-Mail:
Klein.Silvia.LmK@email.de) und
Beate Schoenen
(Telefon: 02241/995 9522 oder
0172/920 2275, E-Mail:
b.schoenen@lebenmitkrebs-rsk.de).
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Es geht wieder los in der TSK-Sankt Augustin
Sommer-Tanzturnier-Wochenende am 12. und 13. August
Für den Start nach den Sommer-
ferien hat der TSK-Sankt TSK-Sankt TSK-Sankt TSK-Sankt TSK-Sankt Augus-Augus-Augus-Augus-Augus-
tintintintintin den Zuschlag des DTVs be-
kommen, ein Sommer-Tanzturnier-
Wochenende für Hauptgruppen
und Masters I-III in den Klassen
D-A zu organisieren. „Wir erwar-
ten ein spannendes Wochenende.
Natürlich sind unsere Paare moti-
viert, ihr Können unter Beweis zu
stellen. Aber auch viele Paare von
anderen Vereinen werden erwar-
tet. Es geht um Punkte und Plat-

zierungen für den Aufstieg in die
nächsthöheren Leistungsklas-
sen“, sagt Anne Beaumont, 1. Vor-
sitzende des TSK-Sankt Augustin
und amtierende Deutsche Vize-
Meisterin der Master IV S. Natür-
lich sind Zuschauer bei diesem
Sportevent gerne gesehen. „Als
Tanzpaar ist es ein Ansporn, von
dem Publikum angefeuert zu wer-
den. Es zaubert ein Lächeln auf
die vielleicht vor Konzentration
angespannten Gesichtszüge“,

sagt Frau Beaumont aus eigener
Erfahrung. Sie wünscht allen Mit-
streiter und dem Publikum ein
spannendes Wochenende.
Die Turniere starten am Samstag,
12.12.12.12.12.     August,August,August,August,August, ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr im Club-
haus des TSK Am Kreuzeck 2b in
Sankt Augustin. Hier kann man
bei Kaffee und Kuchen den Tän-
zern zuschauen und die eigenen
Favoriten anfeuern.
Infos: wwwwwwwwwwwwwww.tanzsportkreis-.tanzsportkreis-.tanzsportkreis-.tanzsportkreis-.tanzsportkreis-
sankt-augustin.desankt-augustin.desankt-augustin.desankt-augustin.desankt-augustin.de
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Blaulicht-Cup 2023
Spenden für die Hinterbliebenen der im Einsatz am 18. Juni verstorbenen Feuerwehrleute
Bei einem Großeinsatz der Frei-
willigen Feuerwehr Sankt Augus-
tin am 18. Juni in Sankt Augustin-
Niederpleis sind zwei Feuerwehr-
leute tödlich verunglückt. Nur kurz
darauf fassten Kollegen aus der
Blaulicht-Familie den Entschluss,
eine Benefiz-Veranstaltung ins
Leben zu rufen. Mark Dischner
(Feuerwehrmann und Rettungssa-
nitäter), Elisabeth Faßbender
(Notfallsanitäterin) und Dominik
Klein (Polizist und Rettungssani-
täter) planten in wenigen Wochen
ein Fußball-Turnier, bei dem die
Einnahmen an die Hinterbliebe-
nen der Verstorbenen gespendet
werden sollten.
Mit großartiger Unterstützung
und Hilfsbereitschaft der diver-
sen Hilfsorganisationen, Unter-
nehmen und Vereine konnte am
22. Juli der „Blaulicht Cup 2023“
auf der Sportanlage des SSV
Happerschoss in Hennef ausge-
tragen werden. Das Teilnehmer-
feld erstreckte sich von Freiwilli-
ger Feuerwehr, Berufsfeuerwehr,
Polizei, Rettungsdienst, DRLG,
THW bis hin zum Siegwerk. Diese
traten in drei Vorrunden-Gruppen
gegeneinander an. Die Bestplat-
zierten konnten in einer Zwischen-
runde erneut ihr fußballerisches
Talent beweisen.
Die vier eingesetzten Schiedsrich-
ter leiteten die Spiele souverän
und verzichteten auf ihre Vergü-
tung zu Gunsten der Angehöri-
gen. Neben ein paar Schürfwun-
den kam es zu keinen ernst zu
nehmenden Verletzungen.
Mit einem knappen 0:1 setzte sich
die Feuerwehr Ruppichteroth im
Spiel um Platz 3 gegen die Polizei
Rhein-Sieg durch, ehe es zum Fi-
nalspiel kam. Gegen 16 Uhr liefen
die Mannschaften der Bonner Po-
lizei und der Feuerwehr Troisdorf
ein. Mit dabei das Gemälde, das
die beiden verstorbenen Feuer-
wehrleute als Engel zeigt. Nach
einer Gedenkminute wurde das
Finale angepfiffen und endete 1:1.
Erst im 9m-Schießen konnte die
Polizei den Sieger-Pokal mit ei-
nem 4:2 ergattern.
Rund um den Sport wurde neben
Hüpfburg und Kinderschminken
auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Letztlich konnten, auch
dank diverser großer und kleiner
Geldspenden, insgesamt 9.200
Euro an Bürgermeister Max Leit-

terstorf und den Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr Sankt Augus-
tin Herbert Maur als Spende für
die Hinterbliebenen der verstor-
benen Feuerwehrleute übergeben
werden.
Am Ende zeigte die Veranstaltung
besonders, welch hohen Stellen-
wert die Kameradschaft für alle
Beteiligten und besonders für
„Herbert’s Eleven“ (Team der Frei-
willigen Feuerwehr Sankt Augus-
tin) hatte. Alle Teilnehmenden, ob
Helfer, Schiedsrichter, Spieler
oder Betreuer, wurden mit einer
Medaille geehrt, die die Namen
der beiden Verstorbenen trägt
und für viele eine ganz besondere
Erinnerung sein wird. Aber auch
abseits des traurigen Anlasses
kam es zu vielen Begegnungen
und neuen Bekanntschaften in-
nerhalb der Blaulicht-Familie.
Beim Gespräch mit Bürgermeis-
ter Max Leitterstorf wird klar, dass
es Wiederholungsbedarf für den
Blaulicht Cup gibt!
Ein herzlicher Dank gilt den Spon-
soren, die den Blaulicht-Cup er-
möglicht haben: SSV Happer-
schoss, Provinzial Geschäftsstel-
le Hennef, Bäckerei Dorfinger, Fir-
ma JOLA-Rent, Siegwerk Druck-
farben, Engels Pokale, Getränke
Walterscheid, THW Ortsverein
Siegburg, DRK Ortsverein Hen-

nef, Feuerwehr Stadt Siegburg,
Maiclub Happerschoss, Daniel
Kinzel, MB Pictures and more,

Für den ersten bis dritten Platz gab es Pokale zu gewinnen.Für den ersten bis dritten Platz gab es Pokale zu gewinnen.Für den ersten bis dritten Platz gab es Pokale zu gewinnen.Für den ersten bis dritten Platz gab es Pokale zu gewinnen.Für den ersten bis dritten Platz gab es Pokale zu gewinnen.

Die Organisatoren Elisabeth Faßbender, Mark Dischner, und Dominik Klein (Mitte) mit Bürgermeister Dr. MaxDie Organisatoren Elisabeth Faßbender, Mark Dischner, und Dominik Klein (Mitte) mit Bürgermeister Dr. MaxDie Organisatoren Elisabeth Faßbender, Mark Dischner, und Dominik Klein (Mitte) mit Bürgermeister Dr. MaxDie Organisatoren Elisabeth Faßbender, Mark Dischner, und Dominik Klein (Mitte) mit Bürgermeister Dr. MaxDie Organisatoren Elisabeth Faßbender, Mark Dischner, und Dominik Klein (Mitte) mit Bürgermeister Dr. Max
Leitterstorf (re.) und dem Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Herbert Maur (li.) bei der Übergabe desLeitterstorf (re.) und dem Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Herbert Maur (li.) bei der Übergabe desLeitterstorf (re.) und dem Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Herbert Maur (li.) bei der Übergabe desLeitterstorf (re.) und dem Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Herbert Maur (li.) bei der Übergabe desLeitterstorf (re.) und dem Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Herbert Maur (li.) bei der Übergabe des
symbolischen Spenden-Checks. Fotos: Stadt Sankt Augustinsymbolischen Spenden-Checks. Fotos: Stadt Sankt Augustinsymbolischen Spenden-Checks. Fotos: Stadt Sankt Augustinsymbolischen Spenden-Checks. Fotos: Stadt Sankt Augustinsymbolischen Spenden-Checks. Fotos: Stadt Sankt Augustin

Daniel Heinze Textilveredelungen
und Design und Stefan Dilly FLS
Eventsolution.
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Mobile Ikone wird digitale Ikone. Der Golf fährt vor. Und setzt dabei neue Maßstäbe bei der Digitalisierung auf der Straße. Intelligente Assis-

tenzsysteme machen nahezu jede Fahrt komfortabler und entspannter. Kombiniert mit dem typischen Golf Gefühl.

Kraftstoffverbrauch in l/100km: kombiniert 6,4, innerstädtisch (langsam) 8,1 l, Stadtrand (mittel) 6,2 l, Landstraße 
(schnell) 5,5, Autobahn (sehr schnell) 6,6, CO2-Emission kombiniert: 144 g/km

zum Beispiel: VW Golf R-Line 1.5 l eTSI OPF 96 kW (130 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG

Lackierung: Mondsteingrau,  Rückfahrkamera „Rear View“, „Air Care Climatronic“, Bergamo 7,5 J x 18 in Schwarz, Licht-und-Sicht-

Paket inkl. Fernlichtassistent „Light Assist“, Technikpaket inkl. Center-Airbag, Winterräder (zusätzlich), LED-Plus-Scheinwerfer, 

„Business Premium“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“,  Design-Paket Exterieur „Black Style“, Seitenscheiben hinten 

und Heckscheibe abgedunkelt, Top-Sportsitze vorn, Sportfahrwerk, Fahrprofilauswahl, Digital Cockpit Pro u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: EUR 3.999,00 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

Monatliche Leasingrate  EUR 299,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2 Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1 Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 
08/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informationen zum 
offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, 
die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich 
erhältlich ist. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Mobile Ikone wird digitale Ikone
Der Golf R-Line bei Autohaus Hoff

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar!
Individuelles Wunschfahrzeug bestellbar.

Privat leasen ab 299,– € 1,2

Wochen bei Hoff!
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Kirche
für dich
Am Samstag, 12. August, laden wir
ganz herzlich von 18 bis 20 Uhr zu
unserem Fröbel-Café ein (Fröbel-
str.3, 53842 Troisdorf).
Bei leckerem Essen und Trinken kann
man in netter Runde miteinander
ins Gespräch kommen.
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe

18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Pfarrer Marc Jansen
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse

hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen

für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen

02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Einladung zu einer
Wanderung für Trauernde
„Neue Wege beginnen mit dem ersten Schritt“
Menschen, die in ihrer Lebenssitua-
tion um einen geliebten Menschen
trauern, fällt es oft schwer, ihr Leben
neu zu sortieren und wieder neu zu
füllen. Die Zukunft liegt ungewiss
vor Ihnen - die Frage nach einem
neuen Lebenssinn ist nur schwer
zu beantworten.  Ein erster Schritt
könnte eine gemeinsame Wande-
rung mit Gleichgesinnten sein, in
der das gemeinsame Thema Trau-
er im Vordergrund steht. Begleitet
wird die Wanderung von ausgebil-
deten Trauerbegleitern*innen und
einem besonderer Gast - Herrn
Dr. Burger - der die Wanderung
begleitet. Herr Dr. Burger ist His-
toriker und wird historische In-
formationen über Troisdorf und
Umgebung erzählen.
Festes Schuhwerk und der Wetterla-
ge entsprechende Kleidung (Sonnen-
hut) ist erforderlich.
Wir treffen uns am Samstag, 26.Wir treffen uns am Samstag, 26.Wir treffen uns am Samstag, 26.Wir treffen uns am Samstag, 26.Wir treffen uns am Samstag, 26.
August, um 10 UhrAugust, um 10 UhrAugust, um 10 UhrAugust, um 10 UhrAugust, um 10 Uhr - Start und Ziel
befinden sich am Aggerstadion. Die
Wanderung mit den historischen Er-
zählungen wird circa vier bis fünf
Stunden dauern, bei einer Strecke
von zehn Kilometern. Einkehrmög-
lichkeit haben wir im Heidekönig und
im Café an der Burg Wissem.
Um besser planen zu können, bitten
wir um eine verbindliche Anmeldung
unter: TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0160 94992945, 0160 94992945, 0160 94992945, 0160 94992945, 0160 94992945,
Hospizdienst St. KlaraHospizdienst St. KlaraHospizdienst St. KlaraHospizdienst St. KlaraHospizdienst St. Klara
Wer mit der Bahn in Troisdorf an-

kommt, kann mit dem Bus zum
Waldfriedhof fahren und zu Fuß
circa 600 Meter zum Aggersta-
dion laufen.
Wir freuen uns auf Sie.
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
FamilienKirche zum Schuljahres-FamilienKirche zum Schuljahres-FamilienKirche zum Schuljahres-FamilienKirche zum Schuljahres-FamilienKirche zum Schuljahres-
anfanganfanganfanganfanganfang
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Workshop mit der Kinderbuchau-Workshop mit der Kinderbuchau-Workshop mit der Kinderbuchau-Workshop mit der Kinderbuchau-Workshop mit der Kinderbuchau-
torin torin torin torin torin Andrea Karimé:Andrea Karimé:Andrea Karimé:Andrea Karimé:Andrea Karimé: VVVVVorstellungorstellungorstellungorstellungorstellung
der „Alle Kinder Bibel“ - dieder „Alle Kinder Bibel“ - dieder „Alle Kinder Bibel“ - dieder „Alle Kinder Bibel“ - dieder „Alle Kinder Bibel“ - die
neue, vielfaltsensible Kinderbibelneue, vielfaltsensible Kinderbibelneue, vielfaltsensible Kinderbibelneue, vielfaltsensible Kinderbibelneue, vielfaltsensible Kinderbibel
15 Uhr - Johanneskirche
Teilnahme ist kostenlos, keine
Anmeldung erforderlich, Dauer:
ca. 75 min

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
#beizeiten. Kunstvoll#beizeiten. Kunstvoll#beizeiten. Kunstvoll#beizeiten. Kunstvoll#beizeiten. Kunstvoll
19.30 Uhr - Johanneskirche
Wir begegnen den Kunstwerken
von Walter Prinz

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
„Begegnungen“„Begegnungen“„Begegnungen“„Begegnungen“„Begegnungen“
Ausstellung von Skulpturen undAusstellung von Skulpturen undAusstellung von Skulpturen undAusstellung von Skulpturen undAusstellung von Skulpturen und
Bi ldern des KBi ldern des KBi ldern des KBi ldern des KBi ldern des Kölner Künstlersölner Künstlersölner Künstlersölner Künstlersölner Künstlers
Walter PrinzWalter PrinzWalter PrinzWalter PrinzWalter Prinz

VVVVVernissage mit Musik & ernissage mit Musik & ernissage mit Musik & ernissage mit Musik & ernissage mit Musik & VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
19 Uhr - Johanneskirche
Gäste: Walter Prinz & Prof. Dr. Albert
Gerhards (Univ. Bonn)

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTauf-Fauf-Fauf-Fauf-Fauf-Festestestestest
14 Uhr - Martin-Luther-Kirche,
Troisdorf-Oberlar, Pfarrer Lunken-
heimer, Pfarrer Zöllich

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20, 20, 20, 20, 20,     AugustAugustAugustAugustAugust
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Janssen
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl und
KindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Schmidt

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241 / 97 90 94 0

Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
11.15 Uhr - St. Hippolytus

Hochamt zum Pfarrpatrozinium -
Tafelsonntag
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.
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8.05 Uhr - Waldschule
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
mit Kräuterweihe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe gestaltet von der kfd
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18 Uhr - St. Hippolytus
Andacht mit Gelegenheit zur stil-
len Anbetung
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe mit dem Chor Grenzenlos
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe zum Pfarrpatrozinium -
mit den Hornbläsern
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15.30 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

BEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGEN - Skulpturen und
Bilder des Kölner Künstlers Wal-
ter Prinz - vom 18. August bis 24.
September - Ökumenische Dop-
pelausstellung in Troisdorf - ev.
Johanneskirche Montag bis Frei-
tag von 12 bis 15 Uhr und Pfarrkir-
che St. Hippolytus Moontag bis
Sonntag von 9 bis 16 Uhr. Ökume-
nischer Gottesdienst zur Finissa-
ge am Sonntag, 24. September,
um 15 Uhr in der Pfarrkirche St.
Hippolytus. Führungen: Anfrage
über Pfr. Schmidt. E-Mail:
schmidt@evangelischtroisdorf.de
oder 0151-22555783.
Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August,August,August,August,August, feiert
die katholische Kirche die Aufnah-
me Marias in den Himmel. Tradi-
tionell werden Kräuter gesam-
melt und daraus Büschel gebun-
den, die im Gottesdienst geweiht
werden. Die Frauen der kfd St.
Hippolytus binden Kräuterbüschel,
die im Gottesdienst am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
wochwochwochwochwoch, 16.16.16.16.16.     August,August,August,August,August, um 9 Uhr in St. um 9 Uhr in St. um 9 Uhr in St. um 9 Uhr in St. um 9 Uhr in St.
HippolytusHippolytusHippolytusHippolytusHippolytus geweiht werden..... Im
Anschluss an den Gottesdienst
laden wir zum gemeinsamen Früh-
stück ins Hippolytushaus ein. Das
60. Jubiläum der Pfarrkirche St.60. Jubiläum der Pfarrkirche St.60. Jubiläum der Pfarrkirche St.60. Jubiläum der Pfarrkirche St.60. Jubiläum der Pfarrkirche St.
Maria KöniginMaria KöniginMaria KöniginMaria KöniginMaria Königin feiern wir am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August, um 9.30 Uhr um 9.30 Uhr um 9.30 Uhr um 9.30 Uhr um 9.30 Uhr un-
ter Mitgestaltung des Kirchencho-
res Laudamus und der vietname-
sischen Gemeinde, zu der jeder
herzlich eingeladen ist. Nach der
Festmesse werden Getränke und
ein Imbiss vor der Kirche und vor
dem Pfarrsaal gereicht. (Die Abend-
messe um 18 Uhr fällt an diesem
Tag aus.) Die WWWWWallfahrt der Katholi-allfahrt der Katholi-allfahrt der Katholi-allfahrt der Katholi-allfahrt der Katholi-
schen Frauengemeinschaft St. Ma-schen Frauengemeinschaft St. Ma-schen Frauengemeinschaft St. Ma-schen Frauengemeinschaft St. Ma-schen Frauengemeinschaft St. Ma-
riä Himmelfahrtriä Himmelfahrtriä Himmelfahrtriä Himmelfahrtriä Himmelfahrt, Spich findet am
Montag, 28. August, nach Kevelaer
statt. Abfahrt: 7 Uhr an der Kirche in
Spich, Rückkehr gegen 18.30 Uhr in
Spich. Fahrpreis 20 Euro. Anmel-
dung bei Hella Weber.
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 12. bis 20. August
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August,
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
9.45 Uhr - St. Laurentius: Prozes-
sion ab St. Laurentius zum Ade-
nauerplatz zur Familienmesse,
anschl. Pfarrfest

10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August,August,August,August,August,
Mariä Mariä Mariä Mariä Mariä Aufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den Himmel
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August,
20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

Tipps und
Termine für August
Mit einer großen Mit einer großen Mit einer großen Mit einer großen Mit einer großen VVVVVielfalt an ielfalt an ielfalt an ielfalt an ielfalt an TTTTThe-he-he-he-he-
men kommen die evangelischenmen kommen die evangelischenmen kommen die evangelischenmen kommen die evangelischenmen kommen die evangelischen
Gemeinden und Dienste zurückGemeinden und Dienste zurückGemeinden und Dienste zurückGemeinden und Dienste zurückGemeinden und Dienste zurück
aus der Sommerpause.aus der Sommerpause.aus der Sommerpause.aus der Sommerpause.aus der Sommerpause.
Willkommensfest in BirkWillkommensfest in BirkWillkommensfest in BirkWillkommensfest in BirkWillkommensfest in Birk
Die Evangelische Emmausgemei-
ne Lohmar / Bereich Birk lädt zum
Willkommensfest am 13. August,
9.30 Uhr, in die Friedenskirche,
Auf der Löh 2, 53797 Lohmar, ein.
Zu Beginn wird Gottesdienst gefei-
ert. Danach wird gefeiert, bei Essen
und Getränken, Gesprächen und
Musik.
emmausgemeindelohmar.ekir.de
Wein in der BibelWein in der BibelWein in der BibelWein in der BibelWein in der Bibel
Humorvolles, Wissenswertes und
Überraschendes bietet die Ausstel-
lung des Evangelischen Bibelwerks
im Rheinland über den Wein in der
Bibel. Jetzt kommt die Ausstellung
nach Honrath. Die Ausstellung bringt
auf zwölf Motiven Wein und Bibel
zusammen. „Der Wein erfreue des
Menschen Herz“, heißt es in der
Bibel. In der Bibel gehört der Wein
zu den sieben Früchten des Gelob-
ten Landes. Eröffnet wird die Aus-
stellung am Sonntag, 13. August,
11 Uhr, im Peter-Lemmer-Haus, Pe-
ter-Lemmer-Weg 20, 53797 Lohmar.
Der MGV Honrath 1882 singt zur
Vernissage. Geöffnet ist die Aus-
stellung bis 27. August dienstags,
donnerstags und freitags von 9 bis
12 Uhr und dienstags von 15.30 bis
18 Uhr. Am 18. August, 19 Uhr, gibt
es außerdem im Kirchgarten einen
geselligen Abend mit Summer Folk
und am 24. August, 19 Uhr, einen
Literarischen Abend über „Wein in
der Literatur“.

emmausgemeindelohmar.ekir.de/
„Einfach singen“„Einfach singen“„Einfach singen“„Einfach singen“„Einfach singen“
Die Evangelische Kirchengemeinde
Much bringt Jung und Alt zusam-
men, um in entspannter Runde zu
singen. Kirchenlieder, Kanons,
Volks- und Kinderlieder stehen auf
dem Programm. Geplant ist eine
Reihe von Termine - teilnehmen
kann man teils oder ganz. Beginn
ist am Sonntag, 13. August, 11 Uhr.
Weiter gehts an den Montagen 14.
und 21. August, 18.30 Uhr, den Frei-
tagen, 18. und 25. August, 18.30
Uhr, den Samstagen, 19. und 26.
August, 17 Uhr, sowie den Sonnta-
gen, 20. und 27. August, 11 Uhr.
Treffpunkt ist das Evangelische Ge-
meindezentrum, Schulstraße 2,
53804 Much.
www.ev-kirche-much.de
Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen
Zum Offenen Singen lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Bad Hon-
nef wieder am Montag, 14. August,
ein. Beginn ist um 19 Uhr im Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef. Gesungen werden
Neue Geistliche Lieder, Volkslieder
und Kanons.
ev-kirche-bad-honnef.de
„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus
Kinderbuchautorin Andrea Karimé,
Verfasserin der „Alle Kinder Bibel“,
stellt in Lesungen und auf Work-
shops die vielfaltssensible Bibel vor.
Alle Veranstaltungen finden in Koo-
peration mit dem Regionalen Dienst
der Vereinten Evangelischen Missi-
on (VEM) statt, denn eine dortige
Projektgruppe hat das Bibelprojekt
initiiert und begleitet.



Rundblick Troisdorf – 12. August 2023 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 53

Am Dienstag, 15. August, finden in
Zusammenarbeit mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Troisdorf
(evangelischtroisdorf.de/2023/08/03/
workshop-mit-autorin-der-vielfalt-
sensiblen-kinderbibel-alle-kinder-
bibel/) ein Workshop mit Kita-Kin-
der und ein Workshop für Erwach-
sene statt, also vor allem Eltern
und Erzieher:innen. Am Donners-
tag, 17. August, 15 Uhr, ist Andrea
Karimé Gast des Evangelischen Fa-
milienzentrums „Menschenkinder
(www.ev-fmz-menschenkinder.de/)“
in Sankt Augustin-Niederpleis - sie
liest im Paul-Gerhardt-Haus, Schul-
straße 57, 53757 Sankt Augustin, für
Kinder, Eltern und Erzieher:innen. Am
Dienstag, 22. August, 10 Uhr, kommt
Pfarrer Helmut Müller vom Regiona-
len Dienst der VEM / Region Köln
Bonn, zum „Lesefrühstück“ über die
„Alle Kinder Bibel“ ins Gemeinde-
zentrum der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Beuel (www.evangelisch-
beuel.de/), Am Weidenbach 21,
53229 Bonn.
Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open AirAirAirAirAir
Am Freitag, 18. August, ab 18 Uhr
findet auf dem Platz vor der Evan-
gelischen Dorfkirche, dem Pfarrer-
Julius-Smend-Platz, das Seelscheid
Open Air statt. Die Evangelische
Kirchengemeinde Seelscheid lädt
zu dem Festival ein. Colonia Har-
monists, „Himmelsstürmer“, „B56“
und „RSW“ werden zu hören sein.
Tickets kosten 17 Euro. Die Kirchen-
gemeinde wird den Erlös für die
Gestaltung des Außengeländes ih-
rer Kita verwenden.
seelscheid.ekir.de/
KKKKKunst in der unst in der unst in der unst in der unst in der TTTTTroisdorfer Johannes-roisdorfer Johannes-roisdorfer Johannes-roisdorfer Johannes-roisdorfer Johannes-
kirchekirchekirchekirchekirche
Mit einer Vernissage eröffnet die
Evangelische Kirchengemeinde
Troisdorf (evangelischtroisdorf.de/

2023/08/03/18-august-vernissage-
der-doppelausstellung-begegnun-
gen-mit-werken-von-walter-prinz/)
am Freitag, 18. August, 19 Uhr, die
Ausstellung „Begegnungen - Skulp-
turen und Bilder des Kölner Künst-
lers Walter Prinz“, eine ökumeni-
sche Doppelausstellung zusammen
mit der katholischen Pfarrkirche St.
Hippolytus. Zur Vernissage in der
Evangelischen Johanneskirche, Vik-
toriastraße 1, 53840 Troisdorf, er-
wartet die Gemeinde den Künstler
Walter Prinz und Prof. Dr. Albert
Gerhards (Universität Bonn). Der
Kölner Künstler Walter Prinz (*1933)
arbeitet seit 1961 als freischaffen-
der Bildhauer. Kubische Formen
sind charakteristisch für seine Holz-
skulpturen und Bronzeplastiken.
Seit den achtziger Jahren gehört
zudem auch Malerei zu seiner
Kunst. Existentielle Situationen und
christliche Motive prägen sein Werk,
das die beiden Gemeinden nun im
Jahr seines 90. Geburtstags prä-
sentieren. Geöffnet ist die Ausstel-
lung in der Johanneskirche bis 24.
September, montags bis freitags von
12 bis 15 Uhr. Zur Finissage gibt es
am 24. September, 15 Uhr, einen
Ökumenischen Gottesdienst in St.
Hippolytus, Hippolytusstraße 45.
Klön-Café für FrauenKlön-Café für FrauenKlön-Café für FrauenKlön-Café für FrauenKlön-Café für Frauen
Frauen, die sich Gemeinschaft wün-
schen, sind herzlich willkommen im
Klön-Café für Frauen. Dazu lädt die
Evangelische Emmausgemeinde
Lohmar, Bereich Honrath, ein. Das
erste Treffen findet am Dienstag,
22. August, 15.30 Uhr statt. Weiter
gehts an jedem vierten Dienstag im

Monat. Treffpunkt ist das Gemein-
dehaus im Peter-Lemmer-Weg 20,
53797 Lohmar-Honrath. Kontakt für
Fragen und Anregungen: Gemein-
debüro, Elke Friese, 02206 900930,
honrath@ekir.de.
emmausgemeindelohmar.ekir.de/
Bild,Bild,Bild,Bild,Bild,     TTTTTanz,anz,anz,anz,anz,     TTTTTononononon
Mit der Performance „Gekreuzte
Körper“ ist das „TheatronToKos-
mo (theatrontokosmo.de/)“ am
Samstag, 26. August, 18 Uhr, zu
Gast im Gottesdienst „Zwischen

Himmel und Erde“ in der Evangeli-
schen Stephanuskirche in Uckerath,
Burgstraße 21, 53773 Hennef. Die
Künstlergruppe Katharina Otte-Va-
rogil, Eva-Maria Kagermann und
Thomas Kagermann bringt Male-
rei, Tanz und Musik zusammen. Den
Gottesdienst leitet Pfarrer Dr. Chris-
tian Jung. Am Samstag, 30. Sep-
tember, 17 Uhr, gastieren sie ein
zweites Mal in Uckerath, dann mit
der Performance „SeinsSprung“.
www.stephanuskirche-uckerath.de/

Echte Freude - aktuell
möglich?
Jehovas Zeugen in Troisdorf
laden zu einem besonderen Vortrag ein
Freudig sein, ungeachtet unserer
Umstände und der herausfordern-
den Weltlage - geht das?
Zu einem besonderen Vortrag zu die-
ser Fragestellung lädt die Gemeinde
der Zeugen Jehovas in Troisdorf am
13. August um 10 Uhr ein.
„Wie können wir echte Freude fin-
den?“ - so lautet das Thema des 30-
minütigen Vortrags. Halten wird ihn
Gastredner Joel Lucas. Er wird an-
hand der Bibel zeigen, was echte
Freude ist, wie sie zu finden ist und
warum sie nicht lediglich von opti-
malen Umständen abhängt.
Ehepaar Schätzer aus Oberlar freut
sich schon auf den Vortrag. „Wir sind
richtig gespannt darauf, wie Joel Lu-
cas das Thema entwickeln wird. Er
strahlt selbst immer so eine innere

Freude aus, das wirkt total anste-
ckend. Das Thema ist ja auch hoch-
aktuell. Viele sehnen sich nach Freu-
de und am Ende stellen sie leider oft
fest, dass das neueste Smartphone
oder der tausendste Follower doch
nicht zum wahren Glück beigetra-
gen hat“, erklärt das junge Ehepaar.
Jehovas Zeugen laden jeden zu ih-
ren Präsenzgottesdiensten in der
Hans-Böckler-Str.42, 51503 Rösrath
ein. Der Eintritt ist frei. Es findet
keine Kollekte statt. Es ist auch mög-
lich, die Gottesdienste bei Bedarf
digital per Videokonferenz zu besu-
chen.
Weitere Informationen können über
die Kontakttelefonnummer auf der
Website jw.org unter „Über uns“ >
„Zusammenkünfte“ erfragt werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Reinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHT

3x wö. Mo/Mi/Fr. Je 2,5 Std Troisdorf/
Bergheim, Ansprechpartner GSS Dienst-
leistung & Service GmbH Bereichs-
leitung, Frau Reinhardt,
Mobil 0151/11215150, 02241/9442750
oder info@gss-dienstleistung.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Praktizierende Praktizierende Praktizierende Praktizierende Praktizierende TTTTTierärztinierärztinierärztinierärztinierärztin

sucht kleine Wohnung/ Zimmer/ Ap-
partement in Troisdorf u. Umgebung.
Tel.: 02241-73604

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Katzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesucht

für Einfamilienhaus in Troisdorf West.
1-2 x wöch. vormittags je 3-4 Std.
Voraussetzung: Nichtraucherin, abso-
lute Zuverlässigkeit, sehr gute Deutsch-
kenntnis, Sinn für Sauberkeit und Hy-
giene, körperlich fit. Wir freuen uns
auf eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter. Tel. 02241/73604
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„Wie drücken Sie Ihre Zahnpastatube aus?“
Umfrage: Die skurrilsten Erfahrungen in Bewerbungsgesprächen

In Bewerbungsgesprächen müs-
sen Personalberater oder Ge-
schäftsführer mit gezielten Fra-
gen die Eignung der Bewerber
für eine offene Stelle prüfen.
Dabei bedienen sie sich oft an
ungewöhnlichen Fragen, um die
Kandidaten aus der Reserve zu
locken. Das Vergleichsportal
Gehalt.de hat 509 Personen zu
ihren skurrilsten Erfahrungen in
Bewerbungsgesprächen befragt.
Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-
zungzungzungzungzung
„Durch ausgefallene Fragen tes-
ten Personalberater die analyti-
schen Fähigkeiten, die Kreativi-
tät oder die Schlagfertigkeit des
Bewerbers“, sagt Philip Bierbach,
Geschäftsführer von Gehalt.de. So
dienen Fragen wie „Mit welcher
Rolle im Sportverein assoziieren
Sie Ihre Führungsposition?“ als
reine Einschätzung der persönli-
chen Stärken und Schwächen.
Andere Beispiele sind: „Welchen
Belag hätten Sie, wenn Sie eine
Pizza wären?“ oder „Wenn Sie
eine Frucht wären, welche wä-
ren Sie?“
„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“rot?“rot?“rot?“rot?“
Mit bestimmten Fragen wollen
Personaler Bewerber verunsi-
chern, um ihre Reaktion zu prü-
fen. Drei Beispiele:
„Warum bewerben Sie sich nicht
bei unseren Wettbewerbern?“,
„Wie viele Rechtschreibfehler,
denken Sie, sind in Ihrer Bewer-
bung?“ oder „Werden Sie eigent-
lich schnell rot?“

Auf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nicht
eingeheneingeheneingeheneingeheneingehen
Manche Fragen dürfen Persona-
ler nicht stellen. Dazu gehört seit
dem Allgemeinen Gleichbehand-
lungsgesetz die Frage nach einer
möglichen Schwangerschaft.
Zudem können persönliche Fra-
gen schnell in Diskriminierung
abrutschen. So sollten Bewerber
auf Fragen wie „Seit wann sind
Sie Deutsche?“ oder „Sie sehen
ja gar nicht so ausländisch aus,
wie Ihr Name klingt?“ nicht ein-
gehen. „Bei einer unangebrach-
ten oder diskriminierenden Frage
sollten Bewerber einen kühlen
Kopf bewahren und das Bewer-
bungsgespräch im Notfall profes-
sionell abbrechen“, so Bierbach
weiter.
Fauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der Bewerberseite
Rund 25 Prozent der Befragten
geben an, sich bei einem Bewer-
bungsgespräch schon einen Faux-
pas geleistet zu haben. Die am
häufigsten genannten Gründe (32
Prozent) sind unzureichende Vor-
bereitung auf das Gespräch und
fehlende Fachkenntnisse. Andere
Ursachen sind ein unprofessionel-
ler Umgangston mit den Perso-
nalern (27 Prozent), mangelnde
Konzentration (18 Prozent) und
unaufgeforderte Kritik am Unter-
nehmen (11 Prozent).
Skurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im Überblick
„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,
dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-
teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-
mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“
Diese Frage hat nichts mehr mit

Provokation zu tun. Bei derarti-
gem und offensivem Sexismus ist
es souverän, der Firma sofort den
Rücken zu kehren und eventuell
Anzeige wegen Diskriminierung
zu erstatten.
„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15
Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“
Hier sind Spontanität, Überzeu-
gungskraft, Kreativität und ein
gutes Verhandlungsgeschick ge-
fragt. Vor allem bei Bewerbungs-
gesprächen für Positionen als
Vertriebler ist diese Frage inhalt-
lich berechtigt.

„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-
zösisch!“zösisch!“zösisch!“zösisch!“zösisch!“ Viele Personalberater
testen die Grenzen ihrer Bewer-
ber aus. In solchen Situationen
ist es nicht verkehrt, professio-
nell zu bleiben und die Anfrage
dankend abzulehnen.
„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum
besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“
Außer bei einem Bewerbungsge-
spräch für eine Stelle als Innenar-
chitekt oder Designer hat diese
Frage im regulären Vorstellungs-
gespräch nicht viel zu suchen.
(Gehalt.de.)
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Experten
im Umgang mit dem Tod dem deut-
schen Handwerk besonders ver-
bunden.
Um die hohe Qualität der Aus-
bildung zu gewährleisten, fordert
der Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. (BDB) daher Min-
deststandards beim Zugang zum
Bestatterberuf
(www.bestatter.de).

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr
haben gut 200 junge Männer
und Frauen die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft begon-
nen. Anders als in anderen Bran-
chen gibt es für Bestattungs-
unternehmer keine Probleme,
Auszubildende zu finden. Im
Rahmen der dreijährigen Aus-
bildung lernen sie zum Teil ganz

unterschiedliche Bestattungs-
unternehmen kennen, besuchen
die Berufsschule und werden
schließlich auch im Bundesaus-
bildungszentrum der Bestatter
im unterfränkischen Münner-
stadt aktiv.

Viel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten und
Empathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf an-
strebt, bringt idealerweise Fä-
higkeiten mit, die ihm bei den
täglichen Herausforderungen
eine wertvolle Stütze sind.
Neben handwerklichem Ge-
schick ist vor allem menschli-
che und trauerpsychologische
Kompetenz wichtig für die Be-
ratung und Begleitung trauern-
der Angehöriger.
Die Ausbildung umfasst Kennt-
nisse spezieller Bestattungs-

dienstleistungen, der hygieni-
schen Versorgung Verstorbener,
der rechtlichen Rahmenbedin-
gungen sowie kaufmännische
Aspekte.

Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heu-
te nicht mehr nur eine einfache
Bestattung, bei der der Verkauf
eines Sarges im Mittelpunkt
steht. Vielmehr werden von ei-
nem Bestatter umfassende
Dienstleistungen in den Berei-
chen Beratung, Betreuung und
Organisation sowie detaillier-
te Kenntnisse rechtlicher, sozi-
aler und fachlicher Belange
rund um Tod, Trauer und Be-
stattung erwartet.
Vor allem durch die Zuwande-
rung von Menschen anderer
Kulturen brauchen Bestatter

heute viel kulturelles, religiö-
ses und rituelles Hintergrund-
wissen.
„Diese Verbindung zwischen
Handwerk, Kultur und vielseiti-
ger Dienstleistung macht den
Reiz des Bestattungsberufes
aus“, betont Stephan Neuser,
Generalsekretär des BDB.

Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft erfolg-
reich durchläuft, kann sicher
sein, den Anforderungen des
Bestatterberufs auch morgen
gewachsen zu sein.
Berufsbegleitende Fort- und
W e i t e r b i l d u n g s m a ß n a h m e n
sind weitere Garanten für die
Qualitätssicherung im Bestat-
tungsgewerbe. (akz-o)
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So klappt die Suche nach
einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt noch
auf sich warten? Die Informations-
kampagne „Du + Deine Ausbildung
= Praktisch unschlagbar!“ hat fünf
Tipps zusammengestellt, die die
Suche erleichtern.
11111. Frühzeitig mit der Suche be-. Frühzeitig mit der Suche be-. Frühzeitig mit der Suche be-. Frühzeitig mit der Suche be-. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schreiben
diese Ausbildungsplätze bereits
Monate vorher aus, größere Unter-
nehmen und Behörden oft sogar
schon ein Jahr im Voraus. Daher ist
es wichtig, sich möglichst frühzeitig
zu bewerben, wenn die Ausbildung
direkt nach dem Schulabschluss be-
ginnen soll. Kleine Betriebe sind
flexibler. Mit ein wenig Glück ge-
lingt die Bewerbung hier selbst
dann, wenn man erst im Sommer
auf die Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-
tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für Aus-

bildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes ist
in einer interessanten Branche tä-
tig - man weiß nie!
3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und vielfäl-
tiges Angebot an Ausbildungsplät-
zen bieten Ausbildungsbörsen im
Internet, zum Beispiel die Jobbörse
der Bundesagentur für Arbeit. Hier
kann nach bestimmten Branchen
oder Regionen gesucht und ver-
schiedene Angebote miteinander
verglichen werden. Zusätzliche In-
formationen zu den einzelnen Aus-
bildungsberufen stellt die Website
BerufeNet zur Verfügung.
4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserviceermittlungsserviceermittlungsserviceermittlungsserviceermittlungsservice
nutzennutzennutzennutzennutzen
Professionelle Vermittler unterstüt-
zen bei der Stellensuche für einen
Ausbildungsplatz. Diesen kostenlo-
sen Service gibt es zum Beispiel bei
der Bundesagentur für Arbeit, den
Industrie- und Handels- sowie bei
den Handwerkskammern. Die Be-
raterinnen und Berater vermitteln
nicht nur Kontakte zu Betrieben,
sondern beraten auch bei individu-
ellen Fragen und geben Tipps zur
Bewerbungsmappe und zu finanzi-
ellen Unterstützungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufsmes-
sen schnell und unkompliziert mög-
lich. Dort kann man Personalver-
antwortliche der Betriebe direkt
ansprechen, dabei Informationen
aus erster Hand sammeln und di-
rekt vor Ort Bewerbungsunterla-
gen abgeben. Bei Azubi Speedda-
tings können Bewerberinnen und
Bewerber im Zehn-Minuten-Takt
Vorstellungsgespräche mit den teil-
nehmenden Betrieben führen. So
lassen sich in Kürze vielfältige Ein-
blicke und Kontakte gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkeiten
und Perspektiven der beruflichen
Bildung informiert das Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung
im Rahmen der Kampagne „Du +
Deine Ausbildung = Praktisch un-
schlagbar!“ unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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Ausbildung
in der Faltschachtel-Industrie bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-
Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wir-
ken können.
Ob Lebensmittel, Kleidung oder
Kosmetik - wir schätzen es, wenn
die Dinge des täglichen Lebens in
ansprechenden Faltschachteln,
Beuteln, Dosen oder Flaschen an-
geboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber den-
ken wir in der Regel nicht nach.
Dabei laufen sehr komplexe Pro-

zesse ab, bevor ein Produkt wohl-
verpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl
bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-
wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling

und Kreislaufwirtschaft fördert.
Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb
nicht nur kreativ, sondern wegen
der Systemrelevanz der Branche
auch krisensicher. Zudem bietet
sie die Möglichkeit, schon in der
Ausbildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten
und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vor-

gestellt: Packmitteltechnologe/in,
Maschinen- und Anlageführer/-in,
Medientechnologe/-in, Medienge-
stalter/-in, Elektroniker/-in, Mecha-
troniker/-in, Industriemechaniker/
-in und Industriekaufmann/frau.
Der Verband repräsentiert über 60
Unternehmen der Faltschachtel-
Branche mit insgesamt 9500 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern.
Die meisten davon bilden aus, eine
anschließende Übernahme ist sehr
wahrscheinlich - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. Der FFI ist
dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an
innovativen Verpackungslösungen
für die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)



Rundblick Troisdorf – 12. August 2023 – Woche 32 – www.rundblick-troisdorf.de60

Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-

dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustel-

len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und

Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-
liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-
rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig.
Die theoretischen und praktischen
Grundlagen erlernt man im Rah-
men einer dreieinhalbjährigen
Ausbildung in Betrieb und Berufs-
schule. Die möglichen Ausbil-
dungsbetriebe sind so unter-
schiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Prozes-
sen wird künftig noch gefragter
sein, da auch die Chemiebranche
einen tiefgreifenden Wandel hin zu
noch mehr automatisierten Pro-
zessen erlebt. Ein weiterer Plus-
punkt: Industriemeister/innen dür-
fen selbst ausbilden und ihre Er-
fahrungen an den Nachwuchs wei-
tergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder in
Vollzeit- oder berufsbegleitenden
Lehrgängen erworben werden. Für
die Zulassung zur Prüfung ist die
Teilnahme an einem Lehrgang je-
doch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Radfahren ist „in“ - und man kann es sogar studieren
Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt, dass
das geht. In vielen Städten entstan-
den Pop-up-Radwege, europäische
Großstädte wie Barcelona gestal-
ten ganze Innenstadt-Viertel in au-
tofreie und fahrradfreundliche In-
seln um. Mit Erfolg: Nicht nur das
Leben der Anwohner wird ruhiger
und gesünder, auch die Geschäfts-
leute profitieren von mehr Kunden
und Umsatz. Werden wir diesen
Weg weitergehen? Was muss dabei
beachtet werden und wo liegen et-
waige Fallstricke? Wie muss man
das Thema Verkehr und Mobilität
grundsätzlich betrachten, wenn wirt-
schaftliche Interessen auf Nachhal-
tigkeit treffen? Das und viel, viel
mehr kann man studieren. Und an-
schließend als Experte die viel be-
schworene Verkehrswende aktiv
mitgestalten. Wo? Zum Beispiel an
der Ostfalia Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften in Salzgit-
ter. Die Fakultät Verkehr-Sport-Tou-

rismus-Medien etwa bietet zahlrei-
che Studiengänge rund um die mo-
derne Mobilität. Und seit Neues-
tem auch eine Radverkehrsprofes-
sur, die vom Bundesministerium für
Verkehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobili-
tät endlich einen Stellenwert in der
akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die not-
wendige Verkehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,
dass alle verfügbaren Studiengän-
ge eine starke interdisziplinäre
Ausrichtung haben, sprich: Unter-
schiedliche Studiengänge lassen
sich kombinieren und bieten den
Studierenden so eine Ausbildung,
die ihren persönlichen Vorlieben
entgegenkommt. Da die Themen der
Radverkehrsprofessur in verschie-
dene Studiengänge der Fakultät in-
tegriert werden, kann man sich dem
Thema also von ganz unterschied-

lichen Positionen und mit unter-
schiedlichen fachlichen Sichtwei-
sen nähern. Wie die Ostfalia Salz-
gitter überhaupt eine Hochschule
ist, die man sich etwas genauer
anschauen sollte: An der topmoder-
nen Einrichtung im Südosten Nie-
dersachsens kann man insgesamt
17 Studiengänge belegen. Die Vor-
lesungen und Seminare sind nicht
überfüllt, die Inhalte praxisnah und
interessant. Die aktuell 2.600 Stu-
dierenden profitieren außerdem von
kompetenten Professoren und Pro-

fessorinnen, einer exzellenten tech-
nischen Ausstattung mit zahlreichen
modernen Computerarbeitsplätzen
und neuester Software.
Deutschlandweit einzigartig ist
beispielsweise im Bereich Medien
ein voll ausgerüstetes Videostudio.
Und: Alle Studierenden finden ohne
große Schwierigkeiten einen
Wohnplatz, ob im Wohnheim, in
einem WG-Zimmer oder der eige-
nen Wohnung. Mehr Infos gibt es
im Internet unter www.ostfalia.de/
k/rvm. (akz-o)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung zu
rechtlichen Fragen - Aufklärung über
rechtliche Aspekte in Lebenslagen

wie z.B. Trennung und Scheidung -
Anmeldung erforderlich, jeden
3. Freitag im Monat 17 bis 19 Uhr
Beratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z.B. nach
sexualisierter und häuslicher Ge-
walt und zu ausländerrechtlichen
Fragen - Anmeldung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
SozialstationSozialstationSozialstationSozialstationSozialstation
Caritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602

Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstr. 10, 53844 Troisdorf (Bergheim), 0228/451975

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café: Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de

Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018

troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)

erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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Der Preis für Schülertickets 
bleibt weiterhin konstant
Antrag der GRÜNEN setzt sich im Finanzausschuss durch

Kölner Straße 176 | 53840 Troisdorf 
Tel. 02241/900-780 oder -781 | info@gruene-troisdorf.de

gruene-troisdorf.de |      GrueneTroisdorf |      gruene_troisdorf

GRÜNE informieren: 

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Nachdem der Rhein-Sieg-
Kreis seinen bisherigen Zu-
schuss in Höhe von 50.000 
Euro für das Schülerticket 
ab 2023 gestrichen hatte, 
drohten die Kosten dafür 
um 50 Prozent zu steigen. 
Auf Antrag der GRÜNEN hat 

die Stadt die Finanzierungslücke geschlossen, so 
dass der Preis gehalten werden kann. 

„Aktuell kostet das Ticket 24,40 Euro im 
Monat und rund zwei Drittel unserer Schü-
lerinnen und Schüler an weiterführenden 

Preis“, erläutert Ludger Heseding, Vorsit-
zender des Schulausschusses. „Eine Erhö-
hung um 50 Prozent wäre für die meisten 
Eltern aus unserer Sicht eine unzu-
mutbare Belastung gewesen.“ 

Der schulpolitischer Sprecher 
der GRÜNEN, Jan Wais, er-
gänzt: „Wir freuen uns, dass 
unser Vorschlag eine breite 
politische Mehrheit fand und 
die Stadt in die Bresche ge-
sprungen ist. Für uns GRÜNE 
ist es ein zentrales Anliegen, 
dass die Schülerinnen und Schüler die Vor-

Schulweg und in der Freizeit erfahren können 
-

gen Zeiten nicht weiter belastet werden.

Der Preis für das Schülerticket wird stabil 
bleiben bis geklärt ist, unter welchen Bedin-
gungen es in das Deutschlandticket überführt 
werden kann.“

Jan Wais

N
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s

Ludger Heseding


